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& SICHERHEITSHINWEIS

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung sorgfaltig durch. Sie enthalt wesentliche Sicherheitsinformationen.
Empfohlenes Mindestalter zum Fahren dieses Fahrzeugs: 16 Jahre. Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung
immer zusammen mit dem Fahrzeug auf.




/A WARNUNG

DAS FUHREN IHRES FAHRZEUGS KANN GEFAHRLICH SEIN. Zu einem Zu-
sammenstol3 oder einem Uberschlagen kann es rasch kommen, selbst bei
Routinemandévern wie Wenden oder Fahren auf Hiigeln oder iber Hinder-
nisse, wenn Sie nicht alle VorsichtsmalRnahmen beachten. Zu lhrer eigenen
Sicherheit sollten Sie alle Warnhinweise verstehen und befolgen, die in die-
ser Bedienungsanleitung und auf den Hinweisschildern an Ihrem Fahrzeug
enthalten sind. Werden diese Sicherheitshinweise nicht befolgt, kann dies
zu SCHWERWIEGENDEN VERLETZUNGEN ODER SOGAR ZUM TOD fiihren!
Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung immer im Fahrzeug auf.

/A WARNUNG

Ein Nichtbeachten einer beliebigen Sicherheitsvorkehrung und diesbezlig-
licher Anweisung in dieser Bedienungsanleitung, dem SICHERHEITSVIDEO
und auf den Hinweisschildern am Fahrzeug kann Verletzungen verursachen
und sogar zum Tod fiihren!

/A WARNUNG

Dieses Fahrzeug ist moglicherweise leistungsstarker als andere, die Sie in
der Vergangenheit gefahren haben. Bei diesem Fahrzeug der Kategorie S
(Sport) handelt es sich um ein Hochleistungsfahrzeug ausschliel3lich fir die
Verwendung im Gelande. Es st flr die sportliche Freizeitgestaltung und den
Einsatz bei Rennen durch Fahrer mit fortgeschrittenen Fertigkeiten und be-
trachtlicher Erfahrung ausgelegt.
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®™ und das BRP Logo sind Warenzeichen von Bombardier Recreational Products Inc. oder seiner Tochtergesellschaften.
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WICHTIGE INFORMATIONEN

Zur Hervorhebung besonderer Informationen werden in dieser Bedienungsanlei-
tung die folgenden Symbole und Woérter verwendet:

Dieses Symbol weist auf eine mogliche Verletzungsgefahr hin.
x\_/eist aduf eine l(jnér?“(:he Ggfahrensitlrj]ation
in, eren ichtvermeidung schwere
A SICHERHEITSHINWEIS Personenschaden verursachen oder sogar
zum Tod fiithren kann.

VORSICHT: Hiermit wird eine Anweisung gekennzeichnet, bei deren Nicht-
befolgen es zu schweren Beschadigungen der Fahrzeugkomponenten kom-
men konnte.

HINWEIS: Enthalt zusatzliche Informationen zur Vervollstandigung einer Anwei-
sung.

Alle Sicherheitsdokumente muissen beim Verkauf bei dem Fahrzeug verbleiben.

Der gesamte Inhalt des Kapitels Uber die SICHERHEITSINFORMATIONEN muss
vom Leser als Warnung verstanden werden, die bei Nichtbefolgung Verletzungen
verursachen und sogar zum Tod flUhren kann.

In Kanada Ubernimmt Bombardier Recreational Products Inc. (BRP) den Vertrieb
der Produkte. In den USA werden die Produkte durch BRP US Inc. vertrieben.

Die folgenden Warenzeichen sind Eigentum der Firma Bombardier
Recreational Products Inc.:

Can-Am™
DS 450™
Rotax®
XP-ST™M




VORWORT

Herzlichen Glickwunsch zum Kauf |h-
res neuen Can-Am™ ATV. Sie erhal-
ten die volle BRP-Garantie, und ein
Netzwerk von zugelassenen Can-Am
Handlern steht Ihnen zur Verflgung,
die jederzeit bereit sind, Ihnen Ersatz-
teile, Zubehor und den erforderlichen
Service zu bieten.

Ihr Handler ist verpflichtet, Sie zufrie-
den zu stellen. Er wurde dazu ausge-
bildet, die Ersteinstellung und Inspek-
tion |hres Fahrzeugs zu Ubernehmen,
und hat auch letzte Einstellungen vor-
genommen, bevor das Fahrzeug in |h-
ren Besitz Uberging. Bei der Liefe-
rung erlautert lhnen |hr Handler den
Betrieb, die Wartung sowie die Sicher-
heitsfunktionen Ihres Fahrzeugs. Wir
vertrauen darauf, dass Sie hiervon vol-
len Gebrauch gemacht haben! Wenn
Sie detailliertere Wartungsinformatio-
nen bendtigen, wenden Sie sich bitte
an |lhren Handler.

Bei der Lieferung wurden Sie auch
Uber die Garantie informiert und unter-
schrieben die CHECKLIST VOR DER
LIEFERUNG um sicherzustellen, dass
Ihr neues Fahrzeug zu |hrer vollen Zu-
friedenheit vorbereitet wurde.

Wir bitten Sie, unseren Kundendienst-
service in Anspruch zu nehmen, falls
Probleme auftreten, die von einem zu-
gelassenen Can-Am Héandler nicht ge-
|6st werden kénnen.

Diese Bedienungsanleitung wird auch
in andere Sprachen Ubersetzt. Falls
es durch die Ubersetzung zu Unstim-
migkeiten kommt, gilt immer die eng-
lische Version. In diesem Handbuch
wird durchgehend die maskuline Sub-
stantivform verwendet, um sich so-
wohl auf weibliche als auch auf mann-
liche Personen zu beziehen.

Méchten Sie |hr  Bedienungsan-

leitung auf dem PC betrachten
oder ausdrucken? Dann  besu-
chen Sie einfach die Website

www.operatorsguide.brp.com. Es
ist Ubrigens in mehreren Sprachen
verflgbar.

Die in diesem Dokument enthaltenen
Teile- und Systembeschreibungen ha-
ben Giltigkeit bei Verdffentlichung.
BRP arbeitet jedoch standig an der
Verbesserung seiner Produkte, ohne
dass dadurch eine Verpflichtung ent-
steht, diese Veranderungen bei zuvor
gefertigten Produkten nachtraglich
einzubauen. Aufgrund von sehr spat
vorgenommenen Anderungen kann
es zu Abweichungen zwischen dem
gefertigten Produkt und den Beschrei-
bungen und/oder Spezifikationen in
dieser Bedienungsanleitung kommen.
BRP behalt sich das Recht vor, jeder-
zeit Spezifikationen, Designs, Funk-
tionen, Modelle oder Ausristungen
zu verandern oder ganz aus dem Pro-
gramm zu nehmen, ohne dass daraus
irgendeine Verpflichtung entsteht.

Die Abbildungen in diesem Dokument
zeigen den typischen Aufbau der ver-
schiedenen Baueinheiten und geben
nicht unbedingt Einzelheiten oder die
genaue Form der Teile wieder. Sie
stellen jedoch Teile dar, welche diesel-
be oder eine ahnliche Funktion haben.

Die Angaben RECHTS und LINKS im
Text beziehen sich immer auf die Po-
sition des Fahrers (auf dem Fahrzeug
sitzend).

Die Mafdangaben sind nach den Ein-
heiten des metrischen Systems ange-
geben, in Klammern finden Sie die ent-
sprechenden Werte in den in den USA
Ublichen Einheiten. Wo keine prazi-
sen Angaben notwendig sind, wurden
die Zahlen zum einfacheren Gebrauch
ab- bzw. aufgerundet.




Fir Ersatzteile und Zubehor empfeh-
len wir, Originalprodukte von BRP zu
verwenden. Diese wurden ausdrlck-
lich fir Ihr Fahrzeug entwickelt und
hergestellt, um den hohen Anforde-
rungen der BRP-Standards gerecht zu
werden.

Wir bieten ein WERKSTATTHAND-
BUCH an, das die kompletten Service-
und Wartungsinformationen inklusive
zuséatzlicher  Reparaturinformationen
enthalt.




INHALT

Bei der Lektlre dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fiihren kann.
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HINWEIS

Diese Bedienungsanleitung wurde
verfasst, um den Halter/Fahrer eines
neuen Fahrzeugs mit den verschiede-
nen Bedienelementen des Fahrzeugs
sowie den Anweisungen flr die War-
tung und den sicheren Betrieb vertraut
zu machen. Sie ist fUr die richtige Ver-
wendung des Produktes unerlasslich.

In dieser Bedienungsanleitung wer-
den die folgenden Symbole verwen-
det.

/A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahren-
situation hin, deren Nichtvermei-
dung schwere Personenschaden
verursachen oder sogar zum Tod
fiihren kann.

VORSICHT: Hiermit wird eine An-
weisung gekennzeichnet, bei deren
Nichtbefolgen es zu schweren Be-
schadigungen der Fahrzeugkompo-
nenten kommen konnte.

HINWEIS: Enthalt zusatzliche Infor-
mationen zur Vervollstandigung einer
Anweisung.

Das Lesen solcher Informationen al-
lein kann einen Unglicksfall nicht
verhindern, das Verstehen und Be-
folgen der Information verhilft jedoch
zum korrekten Gebrauch dieses Fahr-
zZeugs.

Um beim Fahren mit diesem Fahrzeug
in den vollen Genuss zu kommen, gibt
es einige Grundregeln, die von jedem
Fahrer befolgt werden MUSSEN.




EINFUHRUNG

Ihr Handler muss Sie grundsatzlich
Uber die besonderen Bedienelemente
und Funktionen an lhrem neuen Fahr-
zeug informiert haben. Bitte nehmen
Sie sich die Zeit, diese Bedienungs-
anleitung sowie alle Warnhinweise
auf dem Fahrzeug zu lesen und das
SICHERHEITSVIDEQO anzusehen, die
mit diesem Fahrzeug geliefert wur-
den. Hier wird Ihnen alles umfassend
beschrieben, was Sie vor dem Fahren
mit diesem Fahrzeug wissen mussen.

Unabhéangig davon, ob Sie ein Anfan-
ger oder ein routinierter Fahrer sind,
ist es fur Ihre persdnliche Sicherheit
wichtig, dass Sie alle Bedienelemente
und Funktionen dieses Fahrzeugs ken-
nen. Von ebenso grofRer Bedeutung
ist es zu wissen, wie man richtig fahrt.

Unabhangig von lhrem Alter, |hrer Er-
fahrung oder den herrschenden ge-
setzlichen Regelungen ist es immer
klug, wenn Sie oder jede andere Per-
son, die lhr Fahrzeug eventuell fahrt,
ein offiziell anerkanntes Training Uber
das sichere Fahren absolvieren. Bitte
wenden Sie sich an |hren Handler oder
an die ortlichen Behérden, um sich
Uber Trainings in lhrer Nahe zu infor-
mieren. Wenn Sie ein absoluter Fahr-
anfanger sind, missen Sie dieses Trai-
ning absolviert haben, bevor Sie zum
ersten Mal fahren. |hr Trainer muss in
der Lage sein, Ihnen Ratschlage Uber
die ortlichen Bedingungen und siche-
re Fahrpraktiken insbesondere in lhrer
Region zu geben.

Die Fahrbedingungen sind von Ort zu
Ort unterschiedlich. Jedes Gelande
unterliegt den Witterungsverhaltnis-
se, die sich manchmal und je nach
Jahreszeit radikal andern kénnen.
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Das Fahren auf Sand ist anders als das
Fahren auf Schnee oder durch Walder
oder Sumpfland. Jedes Geldnde stellt
moglicherweise groRere Anforderun-
gen an das Bewusstsein und die Ge-
schicklichkeit des Fahrers. Beweisen
Sie ein gutes Urteilsvermdgen. Ge-
hen Sie immer mit grof3ter Vorsicht
vor. Gehen Sie keine unndtigen Risi-
ken ein, durch die Sie moglicherweise
stecken bleiben oder verletzt werden.

Der Inhalt dieser Bedienungsanlei-
tung bietet |hnen Informationen Uber
das Fahren, die von anderen Fahrern
als zuverlassig beurteilt wurden. Sie
sind nicht als definitive Mittel zur Ver-
meidung von Unféllen gedacht. Die
Art und Weise, in der Sie diese Infor-
mationen verwerten, zusammen mit
Ihrer geistigen und korperlichen Ver-
fassung, der spezifischen Geféhrdung
im Gelande und l|hrer Bereitschaft,
Risiken einzugehen, haben Auswir-
kungen auf lhre Fahrerfahrung. Wir
wulnschen |hnen viel Freude beim
Fahren..., fahren Sie jedoch verant-
wortungsbewusst.

Diese Bedienungsanleitung wurde
verfasst, um den Halter/Fahrer eines
neuen Fahrzeugs mit den verschiede-
nen Bedienelementen des Fahrzeugs
sowie den Anweisungen fur die War-
tung und den sicheren Betrieb vertraut
zu machen. Sie sind fir die richtige
Verwendung des Produktes unerlass-
lich.

Wir freuen uns Uber jede Rickmel-
dung lhrerseits im Hinblick auf den
Inhalt und das Format dieser Bedie-
nungsanleitung, des SICHERHEITSVI-
DEOS oder der Warnschilder auf dem
Fahrzeug.




SICHERHEITS-
HINWEISE
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BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE

DIESES FAHRZEUG IST KEIN SPIEL-
ZEUG, SEIN BETRIEB KANN GE-
FAHRLICH SEIN.

Dieses Fahrzeug verhalt sich anders
als andere Fahrzeuge. Dazu gehoren
auch Motorrader und Pkw. Selbst bei
Routinemandvern, wie Wenden oder
Fahren auf Hlgeln oder Uber Hinder-
nisse, kann es sehr schnell zu einem
Zusammenstoly oder Uberschlagen
kommen, wenn Sie nicht alle Vor-
sichtsmafinahmen beachten.

Es kann zu SCHWERWIEGENDEN
VERLETZUNGEN ODER ZUM TOD
kommen, wenn Sie diese Anweisun-
gen nicht befolgen:

A Lesen Sie diese Bedienungsanlei-
tung und alle Warnhinweise auf
dem Fahrzeug vor dem Betrieb
sorgféaltig durch und befolgen Sie
die beschriebenen Betriebsverfah-
ren. Sehen Sie sich das SICHER-
HEITSVIDEO vor dem Betrieb an.

A Nehmen Sie dieses Fahrzeug nie-
mals in Betrieb, ohne eine ange-
messene Einweisung erhalten zu
haben. Absolvieren Sie einen
Trainingskurs. Alle Fahrer sollten
ein Training bei einem zugelasse-
nen Trainer erhalten. Fir weitere
Informationen wenden Sie sich an
einen Can-Am-Vertragshandler..
Nur fir USA und Kanada: Uber
Trainingskurse in lhrer Nahe infor-
mieren das Specialty Vehicle Ins-
titute of America (SVIA) unter der
Nummer 1 800 887-2887 oder in
Kanada der Canada Safety Council
(CSC) unter der Nummer 1 613 739
1535 Durchwahl 227.

A Beachten Sie immer diese Alter-
sempfehlung: Einem Kind unter 16
Jahren ist das Fahren dieses Fahr-
zeugs untersagt.

A Nehmen Sie niemals eine Person
auf diesem Fahrzeug mit.
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A Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals
auf gepflastertem oder asphaltier-
tem Untergrund, BuUrgersteigen,
privaten Wegen, Parkplatzen und
Strafden.

A Fahren Sie dieses Fahrzeug nie auf
offentlichen Straflen, LandstralRen
oder SchnellstralRen, nicht befes-
tigte Strafden oder Schotterstralen
eingeschlossen.

A Fahren Sie dieses Fahrzeug nie-

mals, ohne einen zugelassenen,
einwandfrei passenden  Sicher-
heitshelm zu tragen. Sie sollten

auch einen Augenschutz (Schutz-
brille oder Gesichtsschutz), Hand-
schuhe, Stiefel, ein Oberteil mit
langen Armeln und eine lange Ho-
se tragen.

A Nehmen Sie niemals Alkohol oder
Medikamente vor oder wahrend
der Fahrten mit diesem Fahrzeug
zu sich.

A Fahren Sie niemals mit zu hohen
Geschwindigkeiten. Fahren Sie im-
mer mit einer Geschwindigkeit, die
dem Geldnde, der Sichtweite, den
Betriebsbedingungen und lhrer Er-
fahrung angepasst ist.

A Versuchen Sie niemals Drehungen,
Springe oder andere Stunts.

A Untersuchen Sie Ihr Fahrzeug sorg-
faltig vor jeder Fahrt, um sicherzu-
stellen, dass es sich in einwandfrei-
em Betriebszustand befindet. Hal-
ten Sie immer die Verfahren und In-
tervalle zur Inspektion und Wartung
ein, die in dieser Bedienungsanlei-
tung beschrieben sind.

A Lassen Sie beim Fahren mit dem
Fahrzeug immer beide Hande am
Lenker und beide FURe auf den
Fuldstltzen.




A Fahren Sie in einem unbekannten
Geléande immer langsam und mit
grolRter Vorsicht. Achten Sie beim
Fahren dieses Fahrzeugs immer auf
sich andernde Bedingungen im Ge-
lande.

A Fahren Sie auf UberméRig grobem,
rutschigem oder lockerem Unter-
grund erst dann, wenn Sie es ge-
lernt haben und die erforderliche
Geschicklichkeit besitzen, um die-
ses Fahrzeug in einem solchen
Gelande zu steuern. Seien Sie in
einem solchen Gelédnde immer be-
sonders vorsichtig.

A Befolgen Sie immer die geeigne-
ten Verfahren beim Kurvenfahren,
die in dieser Bedienungsanleitung
naher beschrieben sind. Uben Sie
zundchst das Kurvenfahren mit
niedriger Geschwindigkeit, bevor
Sie versuchen, bei hoheren Ge-
schwindigkeiten Kurven zu fahren.
Fahren Sie keine Kurven mit Uber-
hohten Geschwindigkeit.

A Fahren Sie niemals auf Hangen, die
fur das Fahrzeug oder |hre eigenen
Fahigkeiten zu steil sind. Uben Sie
zunachst auf kleineren Hugeln, be-
vor Sie sich an groRere Abhange
wagen.

A Befolgen Sie immer die geeigneten
Verfahren beim Hinauffahren von
Hangen, die in dieser Bedienungs-
anleitung naher beschrieben sind.
Prifen Sie das Gelande sorgfaltig,
bevor Sie einen Hiigel hinauffahren.
Fahren Sie niemals Hange mit lber-
malfdig rutschigem oder lockerem
Erdboden hinauf. Verlagern Sie lhr
Gewicht nach vorn. Geben Sie nie-
mals plétzlich Gas oder schalten
Sie abrupt in einen anderen Gang.
Fahren Sie niemals mit hoher Ge-
schwindigkeit Gber die Spitze eines
Hlgels oder Hangs.

A Befolgen Sie immer die geeigne-

ten Verfahren, die in dieser Bedie-
nungsanleitung naher beschrieben
sind, um einen Abhang hinabzufah-
ren und an Abhéngen zu bremsen.
Prifen Sie das Gelande sorgfaltig,
bevor Sie einen Higel hinabfahren.
Verlagern Sie |hr Gewicht nach hin-
ten. Fahren Sie niemals mit hoher
Geschwindigkeit einen Abhang hin-
unter. Vermeiden Sie es, einen Ab-
hang in einem Winkel herunter zu
fahren, bei dem sich das Fahrzeug
scharf auf eine Seite legt. Sofern
moglich, fahren Sie den Abhang ge-
rade hinunter.

A Befolgen Sie immer die geeigne-

ten Verfahren, die in dieser Bedie-
nungsanleitung beschrieben sind,
um einen Hang seitlich zu Gberque-
ren. Vermeiden Sie das Fahren auf
Hangen mit Gbermalig rutschigem
oder lockerem Erdboden. Verla-
gern Sie |hr Gewicht auf die Seite
des Fahrzeugs, die hangaufwarts
weist. Versuchen Sie niemals, das
Fahrzeug auf einem Hang zu wen-
den, bevor Sie die Kurventechnik in
ebenem Gelande beherrschen, wie
sie in dieser Bedienungsanleitung
beschrieben wird. Vermeiden Sie
es, einen steilen Abhang seitlich zu
Uberqueren — sofern maoglich.
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Befolgen Sie immer die geeigneten
Verfahren, wenn Sie beim Hinauf-
fahren den Motor abwirgen, das
Fahrzeug stehen bleibt oder Sie
rickwarts rollen. Um ein Stehen
bleiben zu vermeiden, schalten Sie
beim Hinauffahren immer in den
geeigneten Gang und halten Sie ei-
ne gleichmafiige Geschwindigkeit.
Wenn Sie stehen bleiben oder rlick-
warts rollen, befolgen Sie das be-
sondere Verfahren zum Bremsen,
das in dieser Bedienungsanleitung
beschrieben ist. Steigen Sie auf
der dem Hang zugewandten Seite
oder auf der Seite ab, die den Hang
hinauf weist. Wenden Sie das
Fahrzeug und steigen Sie wieder
auf. Halten Sie dabei immer das
Verfahren ein, das in dieser Bedie-
nungsanleitung naher beschrieben
ist.

Wenn Sie sich in einem unbekann-
ten Gelande bewegen, untersu-
chen Sie dieses immer auf Hin-
dernisse. Versuchen Sie niemals
Uber grofRe Hindernisse, wie grofie
Felsen oder umgestirzte Baume,
zu fahren. Halten Sie beim Fah-
ren Uber Hindernisse immer die
geeigneten Verfahren ein, die in
dieser Bedienungsanleitung naher
beschrieben sind.

Seien Sie beim Schleudern oder
Rutschen immer vorsichtig. Durch
Uben in ebenem, glattem Gelande
bei niedrigen Geschwindigkeiten
lernen Sie, ein mogliches Schleu-
dern oder Rutschen sicher zu steu-
ern. Fahren Sie auf extrem glatten
Oberflachen, wie etwa Eis, lang-
sam und sehr vorsichtig, um ein
unkontrolliertes Rutschen mog-
lichst zu vermeiden.

SICHERHEITSHINWEISE

A Fahren Sie dieses Fahrzeug nie-

mals in schnell flielRendem \Wasser
oder in tieferen Gewassern, als in
dieser Bedienungsanleitung naher
angegeben. Bedenken Sie, dass
nasse Bremsen auch eine gerin-
gere Bremsleistung haben. Testen
Sie lhre Bremsen, nachdem Sie das
Wasser verlassen haben. Falls er-
forderlich, bremsen Sie mehrmals
hintereinander, damit die Bremsbe-
lage durch die Reibung trocknen.

A Verwenden Sie immer den Reifen-

typ und die Reifengrol3e, die in die-
ser Bedienungsanleitung naher an-
gegeben sind. Achten Sie immer
auf den richtigen Reifendruck, der
in dieser Bedienungsanleitung na-
her angegeben ist.

A Verandern Sie dieses Fahrzeug nie-

mals durch unsachgemalie Monta-
ge oder Verwendung von nicht ge-
eignetem Zubehor. Verwenden Sie
ausschlief3lich von BRP zugelasse-
nes Zubehor.

A Uberschreiten Sie niemals die an-

gegebene Zuladung fir dieses Fahr-
zeug, einschlieRlich Fahrer sowie
samtlicher Lasten und Zubehdrtei-
le. Eine Ladung mussimmer richtig
verteilt und sicher befestigt sein.
Verringern Sie die Geschwindigkeit
und befolgen Sie die Anweisungen
in diesem Handbuch, wenn Sie
Lasten transportieren oder einen
Anhanger ziehen. Achten Sie beim
Bremsen auf einen groReren Ab-
stand.




A WEITERE INFORMATIONEN

UBER DIE SICHERHEIT EINES
ATVs erhalten Sie bei einem zuge-
lassenen Can-Am Handler, bei dem
Sie sich ebenfalls Uber Trainings-
kurse in lhrer Nahe informieren
kénnen.
Nur USA und Kanada: Kontak-
tieren Sie das Specialty Vehicle
Institute of America (SVIA) unter
der Nummer 1 800 887-2887 bzw.
in Kanada das Canada Safety Coun-
cil (CSC) unter der Nummer 1 613
739-1535 Durchwahl 227.

SICHERHEITSHINWEISE




WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

Bei der Lektlre dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fihren kann.

Die folgenden Warnhinweise und deren Format wurden von der Kommission fir
Verbraucherproduktsicherheit der Vereinigten Staaten gefordert und mussen in
der Bedienungsanleitung flr alle ATVs enthalten sein.

HINWEIS: Die folgenden Abbildungen sind nur allgemeine Darstellungen. |hr
Modell kann abweichend sein.

/A WARNUNG

VO0AOAQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Inbetriebnahme dieses Fahrzeugs ohne angemessene Einweisung.

MOGLICHE FOLGEN

Das Risiko eines Unfalls erhoht sich sehr, wenn der Fahrer mit der Bedie-
nung dieses Fahrzeugs in den unterschiedlichen Situationen und unter ver-
schiedenen Gelandebedingungen nicht richtig vertraut ist.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahranfanger und unerfahrene Bediener miissen einen Trainingskurs ab-
schlielBen. Sie missen dann die im Kurs erlernten Fahigkeiten und die in
dieser Bedienungsanleitung beschriebenen Betriebstechniken in der Pra-
xis vertiefen.

Weitere Informationen Uber die Trainingskurse erhalten Sie bei einem
Can-Am Vertragshandler.
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/A WARNUNG

UNDER
-
N\

VO00A01Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Nichteinhaltung der Altersempfehlung fiir dieses Fahrzeug.

MOGLICHE FOLGEN

Die Nichteinhaltung dieser Altersempfehlung kann zu schwerwiegenden
Verletzungen oder sogar zum Tod des Kindes flihren.

Selbst wenn ein Kind die empfohlene Altersgrenze fiir den Betrieb dieses
Fahrzeugs bereits erreicht hat, besitzt es moglicherweise nicht die Fertig-
keiten, das Kénnen oder das Urteilsvermogen, die fir das sichere Fahren
des Fahrzeugs erforderlich sind, und kann in schwere Unfalle verwickelt
werden.

VERMEIDUNG DER GEFAHR
Kein Kind unter 16 Jahren darf dieses Fahrzeug fahren.
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/A WARNUNG

V00A02Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Mitnehmen eines Mitfahrers auf diesem Fahrzeug.

MOGLICHE FOLGEN

Durch einen Mitfahrer wird Ihre Fahigkeit, dieses Fahrzeug im Gleichge-
wicht zu halten und zu steuern, erheblich eingeschrankt.

Dies konnte zu einem Unfall fihren, wodurch lhnen und/oder lhrem Mit-
fahrer Schaden zugefiigt wird.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Nehmen Sie niemals eine Person mit. Trotz der langen Sitzbank, die fiir
eine uneingeschrankte Bewegungsfreiheit des Fahrers sorgt, wurde diese
nicht fir den Transport von Personen entwickelt und ist auch nicht dafur
gedacht.
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/A WARNUNG

VO00A03Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren dieses Fahrzeugs auf gepflastertem oder asphaltiertem Unter-
grund.

MOGLICHE FOLGEN

Die Reifen wurden fiir den Gebrauch im Gelande entwickelt, nicht fir den
Gebrauch auf glatten Flachen. Ein gepflasterter oder asphaltierter Unter-
grund kann die Bedienung und Steuerung dieses Fahrzeugs ernsthaft be-
einflussen. Das Fahrzeug kann dadurch aulBer Kontrolle geraten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals auf gepflastertem oder asphaltiertem
Untergrund, Blirgersteigen, privaten Wegen, Parkplatzen und Stral3en.
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/A WARNUNG

V00A04Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren dieses Fahrzeugs auf oOffentlichen Wegen, Landstrallen oder
Schnellstral3en.

MOGLICHE FOLGEN
Sie konnten mit einem anderen Fahrzeug zusammenstof3en.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie dieses Fahrzeug nie auf offentlichen Stral3en, Landstral3en
oder Schnellstral3en, nicht befestigte Strallen oder Schotterstralien ein-
geschlossen. In vielen Landern oder Regionen ist das Fahren mit diesem
Fahrzeug auf offentlichen Stral3en, Landstra3en und SchnellstraBen
gesetzlich verboten.
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/A WARNUNG

V00A06Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren dieses Fahrzeugs ohne zugelassenen Helm, Augenschutz und
Schutzkleidung.

MOGLICHE FOLGEN
Folgende Punkte betreffen jeden ATV-Fahrer:

— Durch das Fahren ohne zugelassenen Helm erhdht sich das Risiko
einer ernsthaften Kopfverletzung bei einem Unfall oder das Risiko,
dabei sogar ums Leben zu kommen.

— Das Fahren ohne Augenschutz kann zu einem Unfall fiihren und er-
hoht das Risiko einer ernsthaften Verletzung bei einem Unfall.

— Das Fahren ohne Schutzkleidung erh6ht das Risiko einer ernsthaften
Verletzung bei einem Unfall.

VERMEIDUNG DER GEFAHR
Tragen Sie immer einen zugelassenen, gut passenden Helm. Tragen Sie
ferner:

— einen Augenschutz (Schutzbrille oder Gesichtsschutz)

— Handschuhe und Stiefel

— ein Oberteil mit langen Armeln

— eine lange Hose.

SICHERHEITSHINWEISE 21




/A WARNUNG

V00A07Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Das Fahren dieses Fahrzeugs nach dem Konsum von Alkohol oder der Ein-
nahme von Medikamenten.

MOGLICHE FOLGEN
Dadurch konnte Ihr Urteilsvermogen stark beeintrachtigt werden.
Dadurch konnte sich Ihr Reaktionsvermogen verlangsamen.

Dadurch konnten Ihr Gleichgewichtssinn und lhre Wahrnehmung beein-
trachtigt werden.

Dies konnte zu einem Unfall oder gar zum Tod flihren.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Nehmen Sie niemals Alkohol oder Medikamente vor oder wahrend der
Fahrten mit diesem Fahrzeug zu sich.
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/A WARNUNG

V00A08Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren dieses Fahrzeugs mit zu hohen Geschwindigkeiten.
MOGLICHE FOLGEN

Sie erhohen dadurch |hr Risiko, die Kontrolle iber das Fahrzeug zu verlie-
ren, was zu einem Unfall fiihren kann.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie immer mit einer Geschwindigkeit, die dem Gelande, der Sicht-
weite, den Betriebsbedingungen und lhrer Erfahrung angepasst ist.
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/A WARNUNG

V00A09Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Versuchen von Drehungen, Spriingen oder anderen Stunts.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch erhoht sich das Risiko eines Unfalls, und das Fahrzeug konnte sich
uberschlagen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Versuchen Sie niemals Stunts, wie etwa Drehungen oder Spriinge, auszu-

fihren. Versuchen Sie nicht, sich mit dem Fahrzeug auffallig zur Schau zu
stellen.
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/A WARNUNG

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Keine Uberpriifung des Fahrzeugs vor dem Fahren.
Keine ordentliche Wartung des Fahrzeugs.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch erhoht sich das Risiko eines Unfalls oder moglicher Beschadigun-
gen des Fahrzeugs.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Untersuchen Sie lhr Fahrzeug sorgfaltig vor jeder Fahrt, um sicherzustel-
len, dass es sich in einwandfreiem Betriebszustand befindet.

Halten Sie immer die Verfahren und Intervalle zur Inspektion und Wartung
ein, die in dieser Bedienungsanleitung beschrieben sind.

/A WARNUNG

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren auf gefrorenen Gewassern.

MOGLICHE FOLGEN

Es kann zu schweren Verletzungen oder sogar zum Tod kommen, wenn das
Fahrzeug und/oder der Fahrer im Eis einbrechen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie dieses Fahrzeug erst dann lber eine gefrorene Oberflache,
wenn Sie sicher sind, dass das Eis dick genug ist, um das Fahrzeug und
seine Last zu tragen und um die Krafte aufzunehmen, die durch das
fahrende Fahrzeug verursacht werden.
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/A WARNUNG

VO0AOBQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Losen der Hande vom Lenker oder der FliRe von den Ful3stlitzen wahrend
der Fahrt.

MOGLICHE FOLGEN

Selbst wenn Sie nur eine Hand oder einen Ful3 I6sen, kann sich dadurch
lhre Fahigkeit, das Fahrzeug zu steuern, verringern oder Sie verlieren mog-
licherweise das Gleichgewicht und fallen vom Fahrzeug herunter. Wenn
Sie einen Fuld von den Ful3stitzen nehmen, konnte |hr Fuld oder Bein mit
den hinteren Radern in Kontakt gelangen, was zu Verletzungen oder einem
Unfall fihren kann.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Lassen Sie beim Fahren mit Ihrem Fahrzeug immer beide Hande am Lenker
und beide Fuf3e auf den Ful3stiitzen.
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/A WARNUNG

VO0AOCQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Keine besondere Vorsicht beim Fahren in unbekanntem Gelande.
MOGLICHE FOLGEN

Sie konnten auf versteckte Felsen, Buckel oder Lécher stol3en, ohne genu-
gend Zeit fir eine angemessene Reaktion zu haben.

Dadurch konnte sich das Fahrzeug lberschlagen oder aul3er Kontrolle ge-
raten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie in einem unbekannten Gelande langsam und mit grof3ter Vor-
sicht.

Achten Sie beim Fahren des Fahrzeugs immer auf sich andernde Bedin-
gungen im Gelande.
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/A WARNUNG

VO0AODQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Keine besondere Vorsicht beim Fahren auf ibermafRig grobem, rutschigem
oder lockerem Untergrund.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch kénnte das Fahrzeug den Antrieb verlieren oder au3er Kontrolle
geraten, was zu einem Unfall oder sogar zum Uberschlagen des Fahrzeugs
fihren konnte.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie auf ibermafR3ig grobem, rutschigem oder lockerem Untergrund
erstdann, wenn Sie es gelernt haben und die erforderliche Geschicklichkeit
besitzen, um dieses Fahrzeug in einem solchen Gelande zu steuern.

Seien Sie in einem solchen Gelande immer besonders vorsichtig.
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/A WARNUNG

VOOAOEQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
UnsachgemalRes Wenden und Kurvenfahren.

MOGLICHE FOLGEN

Das Fahrzeug kdénnte aulter Kontrolle geraten und es kdnnte zu einem Zu-
sammenstol3 oder einem Uberschlag des Fahrzeugs kommen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Kurvenfahren, die in
dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind. Uben Sie zunachst
das Kurvenfahren mit niedriger Geschwindigkeit, bevor Sie versuchen, bei
hoheren Geschwindigkeiten Kurven zu fahren.

Fahren Sie keine Kurven mit tibermafig hoher Geschwindigkeit.

SICHERHEITSHINWEISE 29




/A WARNUNG

V00A0QQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren auf zu steilen Abhangen.

MOGLICHE FOLGEN

Das Fahrzeug kann sich an zu steilen Abhangen leichter Giberschlagen als
auf ebenem Untergrund oder an kleinen Hiigeln.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie niemals auf Hangen, die fiir das Fahrzeug oder lhre eigenen
Fahigkeiten zu steil sind.

Uben Sie zunachst auf kleineren Hiigeln, bevor Sie sich an groBere Abhan-
ge wagen.
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/A WARNUNG

VOOAOFQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemalles Hinauffahren von Abhangen.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch konnte das Fahrzeug aul3er Kontrolle geraten oder sich tberschla-
gen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Hinauffahren von Han-
gen, die in dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind.

Prifen Sie das Gelande immer sorgfaltig, bevor Sie einen Higel hinauffah-
ren.

Fahren Sie niemals Hange mit ibermal3ig rutschigem oder lockerem Erd-
boden hinauf.

Verlagern Sie Ihr Gewicht nach vorn.

Geben Sie niemals plotzlich Gas oder schalten Sie abrupt in einen anderen
Gang. Das Fahrzeug konnte pl6tzlich nach hinten kippen.

Fahren Sie niemals mit hoher Geschwindigkeit (iber die Spitze eines Hu-
gels oder Hangs. Ein Hindernis, ein steiler Abhang oder ein anderes Fahr-
zeug oder eine Person kdonnten auf der anderen Seite des Hligels sein.
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/A WARNUNG

V00AOGQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemalles Hinabfahren von Abhangen.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch konnte das Fahrzeug aul3er Kontrolle geraten oder sich tberschla-
gen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Herabfahren von Ab-
hangen, die in dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind.

HINWEIS: Eine besondere Technik ist erforderlich, um beim Abwartsfahren
zu bremsen.

Prifen Sie das Gelande immer sorgfaltig, bevor Sie einen Hiigel hinabfah-
ren.

Verlagern Sie lhr Gewicht nach hinten.
Fahren Sie niemals mit hoher Geschwindigkeit einen Abhang hinunter.

Vermeiden Sie es, einen Abhang in einem Winkel herunter zu fahren, bei
dem sich das Fahrzeug scharf auf eine Seite legt. Sofern moglich, fahren
Sie den Abhang gerade hinunter.
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/A WARNUNG

2 2~
o Y

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
UnsachgemaRes Uberqueren von oder Wenden an Abhangen.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch konnte das Fahrzeug aul3er Kontrolle geraten oder sich tiberschla-
gen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Versuchen Sie niemals, das Fahrzeug auf einem Hang zu wenden, bevor
Sie die Kurventechnik in ebenem Gelande beherrschen, wie sie in dieser

Bedienungsanleitung naher beschrieben wird. Seien Sie beim Wenden auf
einem Hugel sehr vorsichtig.

Vermeiden Sie es, einen steilen Abhang seitlich zu tGberqueren - sofern
moglich.
Beim seitlichen Uberqueren eines Abhangs:

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren, die in dieser Bedienungs-
anleitung naher beschrieben sind.

Vermeiden Sie das Fahren auf Hangen mit ibermaRig rutschigem oder lo-
ckerem Erdboden.

Verlagern Sie Ihr Gewicht auf die Seite des Fahrzeugs, die hangaufwarts
weist.
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/A WARNUNG

VooAOiQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Stehen bleiben, Riickwartsrollen oder unsachgemafes Absitzen, wenn Sie
einen Abhang hinauffahren.

MOGLICHE FOLGEN
Dies konnte zum Uberschlagen des Fahrzeugs fiihren.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Schalten Sie beim Hinauffahren immer in den geeigneten Gang und halten
Sie eine gleichmalige Geschwindigkeit.

Wenn Sie die Geschwindigkeit hangaufwirts volistiandig verlieren:

Verlagern Sie |hr Gewicht hangaufwarts. Geben Sie niemals plotzlich Gas
oder schalten Sie abrupt in einen anderen Gang. Das Fahrzeug konnte
plotzlich nach hinten kippen.

Ziehen Sie die Bremsen an.

Ziehen Sie die Feststellbremse an, nachdem Sie das Fahrzeug angehalten
haben.

Steigen Sie auf der dem Hang zugewandten Seite oder auf der Seite ab,
die den Hang hinauf weist.

Wenn Sie anfangen, riickwarts zu rollen:

Verlagern Sie Ihr Gewicht hangaufwarts. Geben Sie niemals plotzlich Gas
oder schalten Sie abrupt in einen anderen Gang. Das Fahrzeug kénnte
pl6étzlich nach hinten kippen.

Betatigen Sie niemals die hintere Bremse, wahrend Sie riickwarts rollen.
Ziehen Sie die vordere Bremse allmahlich an.

Wenn das Fahrzeug vollstandig zum Stehen gekommen ist, ziehen Sie auch
die hintere Bremse und die Feststellbremse an.

Steigen Sie auf der dem Hang zugewandten Seite oder auf der Seite ab,
die den Hang hinauf weist.

Wenden Sie das Fahrzeug und steigen Sie wieder auf. Halten Sie dabeiim-
mer das Verfahren ein, das in dieser Bedienungsanleitung naher beschrie-
ben ist.
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/A WARNUNG

V00A0JQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemal3es Fahren Ulber Hindernisse.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch konnte das Fahrzeug aul3er Kontrolle geraten oder es kénnte zu
einem Zusammenstol3 kommen.

Ein Uberschlagen des Fahrzeugs konnte die Folge sein.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Bevor Sie in einem unbekannten Gelande fahren, priifen Sie dieses auf
Hindernisse.

Versuchen Sie niemals tiber grof3e Hindernisse, wie grol3e Felsen oder um-
gestlrzte Baume, zu fahren.

Halten Sie beim Fahren liber Hindernisse immer die geeigneten Verfahren
ein, die in dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind.
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/A WARNUNG

VOOAOKQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemal3es Schleudern oder Rutschen.

MOGLICHE FOLGEN
Sie konnten die Kontrolle tiber dieses Fahrzeug verlieren.

Das Fahrzeug konnte unerwartet wieder Bodenhaftung erlangen, was zu
einem Uberschlag fiihren konnte.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Durch Uben in ebenem, glattem Gelande bei niedrigen Geschwindigkeiten
lernen Sie, ein mogliches Schleudern oder Rutschen sicher zu steuern.

Fahren Sie auf extrem glatten Oberflachen, wie etwa Eis, langsam und sehr
vorsichtig, um ein unkontrolliertes Rutschen oder Schleudern moglichst zu
vermeiden.
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/A WARNUNG

VO0AOLQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren durch tiefes oder schnell flieBendes Gewasser.
MOGLICHE FOLGEN

Die Reifen konnten aufschwimmen. Dadurch ist der Antrieb eventuell nicht
mehr gewahrleistet und die Kontrolle Giber das Fahrzeug geht verloren. Die
Folge konnte ein Unfall sein.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals in schnell flieBendem Wasser oder in
tieferen Gewassern, als in dieser Bedienungsanleitung ndher angegeben.

Uberpriifen Sie die Wassertiefe und die Strémung, bevor Sie versuchen,
ein Gewasser zu lUberqueren. Das Wasser darf nicht tGber die Ful3stiitzen
steigen.

Bedenken Sie, dass nasse Bremsen auch eine geringere Bremsleistung ha-
ben. Testen Sie Ilhre Bremsen, nachdem Sie das Wasser verlassen haben.
Falls erforderlich, bremsen Sie mehrmals hintereinander, damit die Brems-
belage durch die Reibung trocknen.

SICHERHEITSHINWEISE 37




/A WARNUNG

V00A00Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren dieses Fahrzeugs mit den falschen Reifen oder mit falschem oder
ungleichmalligem Reifendruck.

MOGLICHE FOLGEN

Das Fahren dieses Fahrzeugs mit den falschen Reifen, mit einem falschen
oder ungleichmaBigen Reifendruck kann dazu fiihren, dass Sie die Kontrol-
le Uber das Fahrzeug verlieren, Reifen Luft verlieren, auf der Felge laufen
und sich ferner das Risiko eines Unfalls erhoht.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Verwenden Sie immer den Reifentyp und die ReifengrofRe, die in dieser
Bedienungsanleitung fur dieses Fahrzeug naher spezifiziert sind.

Achten Sie immer auf den richtigen Reifendruck, der in dieser Bedienungs-
anleitung naher angegeben ist.

Ersetzen Sie immer beschadigte Rader oder Reifen.
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/A WARNUNG

VOOAONQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren dieses Fahrzeugs mit unsachgemal3en Veranderungen.

MOGLICHE FOLGEN

Eine unsachgemalRe Montage von Zubehor oder Veranderungen an die-
sem Fahrzeug kann zu veranderten Handhabungsbedingungen fiihren, die
in bestimmten Situationen auch einen Unfall verursachen kénnten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Verandern Sie dieses Fahrzeug niemals durch unsachgemalRe Monta-
ge oder Verwendung von nicht geeignetem Zubehor. Alle an diesem
Fahrzeug verwendeten Teile und das gesamte Zubehor miissen von BRP
zugelassen sein und gemald den Anweisungen montiert und verwendet
werden. Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich an einen zugelassenen
Can-Am Handler.

Durch Anderungen am Fahrzeug zur Steigerung der Geschwindigkeit und
der Leistung verstol3en Sie moglicherweise gegen die Bedingungen lhrer
beschrénkten Garantie fiir das Fahrzeug. Dariber hinaus sind bestimmte
Anderungen, einschliel3lich der Demontage bestimmter Motor- und Aus-
puffkomponenten, nach den meisten Gesetzgebungen illegal.
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/A WARNUNG

V02A02Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Uberladen dieses Fahrzeugs oder unsachgemaRBes Transportieren oder
Schleppen von Ladung.

MOGLICHE FOLGEN

Dies kann zu veranderten Handhabungsbedingungen flihren, die in be-
stimmten Situationen auch einen Unfall verursachen konnten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Uberschreiten Sie niemals die angegebene Zuladung fiir dieses Fahrzeug,
einschlieBBlich Fahrer sowie samtlicher Lasten und Zubehorteile.

Eine Ladung muss immer richtig verteilt und sicher befestigt sein.

Vermindern Sie die Geschwindigkeit, wenn Sie Lasten befordern. Achten
Sie beim Bremsen auf einen groReren Abstand.

Befolgen Sie stets die Anleitungen zum Beférdern von Lasten in dieser Be-
dienungsanleitung.
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/A WARNUNG

Vvo3mMo1Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Explosionen fihren.

MOGLICHE FOLGEN
Dies kann zu schweren Verletzungen oder sogar zum Tod fiihren.

VERMEIDUNG DER GEFAHR
Transportieren Sie niemals leicht entziindliche oder gefahrliche Stoffe.

Der Transport von leicht entziindlichen oder gefahrlichen Stoffen kann zu

Bei der Lektlre dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fiihren kann.

SICHERHEITSHINWEISE
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FAHREN MIT DEM FAHRZEUG

Damit Sie an diesem Fahrzeug wirk-
lich moglichst viel Freude haben, gibt
es einige grundlegende Regeln und
Tipps, die Sie einhalten MUSSEN. Eini-
ge davon sind fir Sie moglicherweise
neu, wahrend andere verninftig sind
oder auf der Hand liegen. In jedem
Fall bitten wir Sie, sich die Zeit zu
nehmen, diese Bedienungsanleitung
vollstandig zu lesen, bevor Sie dieses
Fahrzeug in Betrieb nehmen.

Die Informationen in dieser Bedie-
nungsanleitung sind begrenzt. Es
wird dringend empfohlen, dass Sie
sich an die Behorden vor Ort, an
ATV-Clubs, eine anerkannte ATV-Trai-
ningseinrichtung oder an einen
Can-Am Vertragshéandler wenden, um
weitere Informationen und Schulun-
gen zu erhalten. )

Nur fir USA und Kanada: Uber Trai-
ningskurse in Ihrer Nahe informieren
das Specialty Vehicle Institute of Ame-
rica (SVIA) unter der Nummer 1 800
887-2887 bzw. in Kanada der Canada
Safety Council (CSC) unter der Num-
mer 1 613 739-1535 Durchwahl 227.

Die Kommission fir Verbraucherpro-
duktsicherheit der Vereinigten Staaten
und alle ATV-Hersteller empfehlen,
keine Kinder unter 16 Jahren ein ATV
mit einem starkeren Motor als 90 cm3
fahren zu lassen. Um der Sicherheit
des Kindes willen empfehlen wir Ih-
nen dringend, diese Empfehlung zu
befolgen und durchzusetzen. Sie al-
lein beurteilen die Fahigkeiten eines
Fahrers, ein Fahrzeug sicher zu fahren
und die damit verbundenen Risiken zu
verstehen.

Personen mit kognitiven oder korper-
lichen Beeintrachtigungen oder sehr
risikobereite Personen sind starker
durch mégliche Uberschlage oder
ZusammenstoRe gefdhrdet, die zu
Verletzungen oder sogar zum Tod fih-
ren kdnnen.
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Machen Sie sich mit den Bedienele-
menten und dem allgemeinen Betrieb
des Fahrzeugs umfassend vertraut,
bevor Sie sich an die Bedingungen
im Gelande heranwagen. Uben Sie
das Fahren in einem geeigneten, ge-
fahrlosen Gebiet und machen Sie sich
mit den Reaktionen des Fahrzeugs
auf jede Bedingung vertraut. Fahren
Sie mit niedrigen Geschwindigkeiten.
Hohere Geschwindigkeiten erfordern
eine groRere Erfahrung, ein grofieres
Wissen und geeignete Fahrbedingun-
gen.

Nicht alle Fahrzeuge sind gleich. Je-
des Fahrzeug besitzt seine spezifi-
schen Leistungseigenschaften, Be-
dienelemente und Funktionen. Das
Fahrverhalten und die Handhabung
jedes Fahrzeugs sind unterschiedlich.

Gehen Sie niemals davon aus, dass
das Fahrzeug uUberall sicher fahrt.
Plotzliche Veranderungen im Gelande
durch Locher, Vertiefungen, Erdhigel,
weicheren oder harteren Untergrund
oder andere Unwagbarkeiten kénnen
zum Umkippen des Fahrzeugs oder
zu Instabilitat fihren. Um dies zu
vermeiden, verringern Sie das Tempo
und beobachten Sie immer das Gelan-
de vor Ihnen. Wenn das Fahrzeug zu
wackeln oder umzustlrzen beginnt,
ist es in der Regel das Beste, sofort
abzusteigen... und zwar von der Fall-
richtung WEG!




Uberpriifungen vor
jeder Fahrt

/A WARNUNG

Die Uberprifung des Fahrzeugs
vor dem Fahren ist sehr wichtig.
Uberpriifen Sie immer den ein-
wandfreien Betriebszustand der
entscheidenden Bedienelemente,
Sicherheitsfunktionen und mecha-
nischen Komponenten vor dem
Start. Anderenfalls kann es zu
schweren Verletzungen oder so-
gar zum Tod kommen.

Vor Fahrtantritt muss der Fahrer im-
mer Folgendes tun:

— Ziehen Sie die Feststellbremse an
und prifen Sie ihre einwandfreie
Funktion.

— Prafen Sie den Reifendruck und -zu-
stand.

— Prifen Sie Rader und Lager auf Ver-
schleifls und Beschadigungen.

— Prifen Sie die Anordnung der Bedi-
enelemente und ihre einwandfreie
Funktion.

— Prifen Sie die einwandfreie
Géangigkeit der Lenkung.

— Betatigen Sie den Gashebel
mehrfach, um seine einwand-
freie Gangigkeit zu prifen. Beim
Loslassen muss er in die Leerlauf-
position zurlckkehren.

— Betédtigen Sie den Bremshebel
und das  Bremspedal, um
sicherzustellen, dass die Brem-
sen einwandfrei  funktionieren.
Sie muUssen ganz in ihre Aus-
gangsstellung zurtickkehren, wenn
er losgelassen wird.

— Sicherstellen, dass die Hebelstel-
lung fur die Vorderbremse der Hand
des Fahrers entspricht.

— Prifen Sie alle Anschlisse der
Bremsleitung auf festen Sitz und
Leckagen.

Aktivieren Sie mit richtig angezo-
gener Feststelloremse den Kup-
plungshebel. Er muss ganz in seine
Ausgangsstellung  zurlckkehren,
wenn er losgelassen wird.
Kontrollieren Sie die Antriebskette
auf Einstellung und Schmierung.
Prifen Sie die Zahnkrdanze auf Ver-
schleily und Beschadigung.

Prifen Sie, ob die Befestigungsele-
mente der Hinterachse fest angezo-
gen sind.

Uberprifen Sie den Schwingarm.
Bei seitlichem Spiel VERWENDEN
SIE DAS FAHRZEUG NICHT.
Prifen Sie die Fillstdnde von Kraft-
stoff, Ol und KuhImittel.

Prifen Sie den Motor/das Getriebe
und den Oltank auf Olundichtigkeit-
en.

Reinigen Sie die Scheinwerfer und
das Rucklicht.

Achten Sie darauf, dass der Sitz ein-
wandfrei verriegelt ist.

Wenn Sie Lasten transportieren,
halten Sie die Grenzwerte flr die
angegebene Zuladung ein. Stellen
Sie sicher, dass die Ladung richtig
am Fahrzeug befestigt ist.

Suchen und tasten Sie bei
abgeschaltetem Motor nach lock-
eren Teilen. Kontrollieren Sie die
Befestigungselemente.

Stellen Sie sicher, dass sich keine
Personen oder Hindernisse in lhrer
Umgebung befinden.

Prifen Sie die einwandfreie Funk-
tion des ZUndschalters, der Mo-
torstartknopfs, des Motorausschal-
ters, des Scheinwerfers, des Riick-
lichts und der Anzeigeleuchten.
Starten Sie den Motor, |0sen Sie
die Feststelloremse und fahren
Sie langsam einige Meter vorwarts
und ziehen Sie dann alle Bremsen
nacheinander an, um ihre jeweilige
Funktion zu prifen.
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Beheben Sie vor dem Losfahren alle
Probleme, die Sie maoglicherweise
gefunden haben. Wenden Sie sich
gegebenenfalls an einen zugelasse-
nen Can-Am Handler.
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Kleidung

Die aktuellen Witterungsverhaltnisse sollten lhnen die Wahl der richtigen Klei-
dung erleichtern. Es ist jedoch wichtig, dass der Fahrer immer die geeignete
Schutzkleidung tréagt. Dazu gehort ein zugelassener Helm, Augenschutz, Stiefel,
Handschuhe, ein Oberteil mit langen Armeln und eine lange Hose. Diese Art
von Schutzkleidung schitzt Sie gegen kleinere Gefahrdungen, auf die Sie wah-
rend der Fahrt treffen kdnnen. Fahrer dirfen niemals lose flatternde Kleidung,
wie etwa einen Schal, tragen, die sich im Fahrzeug oder an Zweigen oder BU-
schen verfangen koénnte. In Abhéngigkeit von den Gegebenheiten vor Ort kann
eine Brille mit Beschlagschutz oder eine Sonnenbrille erforderlich sein. Mithil-
fe unterschiedlich gefarbter Linsen, die flr Sonnenbrillen oder normale Brillen
erhaltlich sind, kdnnen Sie Veranderungen im Geldnde leichter unterscheiden.
Eine Sonnenbrille darf nur tagstber getragen werden.

Zugelassener
Helm

Augenschutz

Starrer
Gesichtsschutz

Brustschutz

Lange Armel

Lange,
strapazierfahige Hose

< Stiefel

VOOAORN Angemessen gekleideter Fahrer

SICHERHEITSHINWEISE 45




Transport von Lasten

Jede Last, die das Fahrzeug tragt, beeintrachtigt die Stabilitdt und Kontrolle des
Fahrzeugs. Daher Uberschreiten Sie keinesfalls den vom Hersteller des Fahr-
zeugs angegebenen Grenzwert fur die Zuladung. Achten Sie immer darauf, dass
die Ladung gesichert ist und die Steuerung des Fahrzeugs nicht beeintrachtigt
wird. Seien Sie sich immer bewusst, dass die Ladung verrutschen oder hinun-
terfallen und dadurch einen Unfall verursachen kann. Vermeiden Sie Lasten, die
seitlich Uberstehen und sich in Blschen oder anderen Hindernissen verfangen
oder hangen bleiben kdnnen. Vermeiden Sie ein Verdecken oder Versperren des
Scheinwerfers oder des Ricklichts durch die Ladung.

Dieses Fahrzeug ist ausschlief3lich flr einen Fahrer gedacht. Trotz der langen
Sitzbank, die flr eine uneingeschrankte Bewegungsfreiheit des Fahrers sorgt,
wurde diese nicht fir den Transport von Personen entwickelt und ist auch nicht
daflr gedacht. Der Transport von Personen kann die Stabilitdt und Ihre Kontrolle
Uber das Fahrzeug beeintrachtigen.

Fahrten zur Freizeitgestaltung

Respektieren Sie die Rechte und Einschrankungen durch Dritte. Halten Sie sich
immer aus Gebieten fern, die flr eine andere Nutzung des Geldndes gedacht
sind. Dazu gehoren Wege fir Motorschlitten, Reitwege, Skilanglaufloipen, Rou-
ten fir Mountainbiker usw. Gehen Sie niemals davon aus, dass sich keine ande-
ren Benutzer auf lhrer Route befinden. Halten Sie sich immer ganz rechts und
fahren Sie keinesfalls Zickzack von einer Seite des Wegs auf die andere. Seien
Sie immer darauf vorbereitet, zu stoppen oder zur Seite auszuweichen, wenn ein
anderer Benutzer des Wegs vor lhnen erscheint.

Treten Sie in einen ortlichen ATV-Club ein. Hier erhalten Sie eine Karte und
entsprechende Ratschlage oder Informationen darliber, wo Sie fahren kénnen.
Wenn es in |hrer Nahe keinen Club gibt, helfen Sie doch dabei, einen Club zu
grinden. Das Fahren in einer Gruppe und die verschiedenen Aktivitaten in Clubs
machen viel Spalk und sind immer eine gute soziale Erfahrung.

Halten Sie immer einen Sicherheitsabstand zu anderen Fahrern ein. Den rich-
tigen Sicherheitsabstand bestimmten Sie mithilfe Ihrer eigenen Beurteilung der
Geschwindigkeit, der Gelandebedingungen, des Wetters, der mechanischen Be-
dingungen lhres Fahrzeugs und des Vertrauens in das Urteilsvermdgen der ande-
ren Fahrer um Sie herum. Ebenso wie andere motorisierte Fahrzeuge kann auch
dieses Fahrzeug nicht sofort zum Stillstand kommen.

Teilen Sie vor Fahrtbeginn einer anderen Person mit, wo Sie fahren wollen und
wann Sie wahrscheinlich zuriickkehren. Nehmen Sie niemals Alkohol oder die
Fahrtlchtigkeit beeintrachtigende Substanzen vor oder wéahrend der Fahrt zu
sich!

Je nach Lange lhrer Fahrt nehmen Sie zusatzliches Werkzeug und Ausristungen
fur den Notfall mit. Klaren Sie vor Fahrtantritt, wo Sie zusatzlichen Kraftstoff und
Ol erhalten kénnen. Seien Sie auf alle mdglichen Bedingungen vorbereitet, auf
die Sie treffen kénnten. Das Mitnehmen einer Erste-Hilfe-Ausrlstung ist immer
eine Uberlegung wert.
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Umwelt

Einer der Vorteile dieses Fahrzeugs besteht darin, dass Sie damit die viel genutz-
ten und belebten Wege verlassen und sich weit weg von den meisten Siedlun-
gen aufhalten kénnen. Sie mUssen der Natur jedoch immer den notigen Respekt
entgegen bringen und auf die Rechte anderer achten, sich an der Natur zu erfreu-
en. Fahren Sie nicht in Gebieten, die aus Sicht des Umweltschutzes empfindlich
sind. Fahren Sie keinesfalls Giber Forstbestdnde oder Blische und Straucher. Fal-
len Sie keinesfalls Baume oder demontieren Sie Zaune. Lassen Sie keinesfalls
Ihre Rader durchdrehen und zerstdren Sie nicht den Erdboden. “Bewegen Sie
sich rlcksichtsvoll”.

Das Jagen von Wild ist in vielen Gebieten illegal. Wild kann auch durch Erschop-
fung sterben, wenn es mit einem motorisierten Fahrzeug gejagt wurde. Wenn
Sie auf Tiere treffen, halten Sie an, verhalten sich ruhig und seien Sie vorsichtig.
Damit werden Sie um eine schone Erinnerung in lhrem Leben bereichert.

Halten Sie sich an die Regel: “Alles, was du mitbringst, nimm auch wieder mit
nach Hause!” Werfen Sie keinen Mill weg. Entziinden Sie Lagerfeuer nur, wenn
Sie eine Genehmigung dazu haben - und auch dann nur in weiter Entfernung von
trockenen Gebieten. Durch die Gefahrdungen, die Sie dadurch auf Ihrem Weg
verursachen, konnten Sie oder andere heute oder an einem der folgenden Tage
verletzt werden.

Respektieren Sie Felder und landwirtschaftlich genutzte Gebiete. Holen Sie im-
mer die Erlaubnis des Eigentlimers ein, bevor Sie Uber Privatbesitz fahren. Re-
spektieren Sie die Ernte auf den Feldern, Tiere in der Landwirtschaft und die
Grenzen fremdem Eigentums. Wenn Sie an ein geschlossenes Gatter gelangen,
schlie3en Sie es nach dem Hindurchfahren wieder.

Verschmutzen Sie schlief3lich keine Fliisse, Seen oder andere Gewasser, bauen
Sie keinesfalls den Motor oder das Schalldampfersystem des Fahrzeugs um oder
demontieren Sie Komponenten des Systems.

Einschrinkungen durch das Design

Obwohl das Fahrzeug fir seine Klasse aulergewohnlich robust ist, ist es per
Definition immer noch ein Leichtfahrzeug und seine Verwendung muss auf den
vorgesehenen Zweck beschrankt bleiben.

Durch das Hinzufligen von Gewicht zu einem beliebigen Teil des Fahrzeugs wird
sein Schwerpunkt und damit Stabilitat sowie seine Leistung verandert.

Fahren abseits von StraRen und Wegen

Das Fahren abseits von StralRen und Wegen ist an sich schon gefahrlich. Jedes
Gelénde, dass nicht ausdrtcklich fir das Befahren mit Fahrzeugen vorbereitet
wurde, stellt bereits eine Gefahr dar, da hier die Nachgiebigkeit, die Beschaffen-
heit des Bodens und die genaue Steigung unvorhersagbar sind. Das Geldnde
selbst stellt eine kontinuierliche, potenzielle Gefahrdung dar, die jeder, der sich
hier bewegt, bewusst akzeptieren muss.
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Ein Fahrer, der ein Fahrzeug abseits von Strafden und Wegen fahrt, muss immer
den sichersten Weg mit aul3erster Vorsicht auswahlen und das vor ihm liegen-
de Gelande genauestens im Auge behalten. Das Fahrzeug darf keinesfalls von
jemandem gefahren werden, der mit den fir das Fahrzeug geltenden Fahran-
weisungen nicht vollstandig vertraut ist. Ferner darf das Fahrzeug keinesfalls in
steilem oder trigerischem Gelande gefahren werden.

Allgemeine Betriebs- und SicherheitsmaBnahmen

Sorgfalt, Vorsicht, Erfahrung und Kénnen beim Fahren sind die besten Vorsichts-
malinahmen gegen die Gefahrdungen, die das Fahren mit diesem Fahrzeug mit
sich bringt.

Wann immer der geringste Zweifel daran besteht, dass das Fahrzeug sicher um
ein Hindernis oder durch ein bestimmtes Gelande gelenkt werden kann, wahlen
Sie eine alternative Strecke aus.

Beim Fahren im Gelande sind die Leistung und der Antrieb die entscheidenden
Faktoren — nicht die Geschwindigkeit. Fahren Sie niemals schneller, als Sicht-
weite und lhre eigene Fahigkeit, eine sichere Route zu bestimmen, gestatten.

Uberwachen Sie das vor lhnen liegende Gelande standig auf plotzliche Verdande-
rungen in Bdschungen oder auf Hindernisse, wie etwa Felsen oder Baumstimp-
fe, durch die das Fahrzeug seine Stabilitat verlieren und umkippen oder sich Uber-
schlagen koénnte.

Nehmen Sie das Fahrzeug nie in Betrieb, wenn die Bedienelemente nicht normal
funktionieren.

Beim Stoppen oder Parken des Fahrzeugs ziehen Sie immer die Feststellbremse
an. Dies ist beim Parken an einem Abhang besonders wichtig. An sehr steilen
Abhangen oder beim Transport von Lasten mit dem Fahrzeug missen die Rader
immer zusatzlich mit Steinen oder Ziegeln blockiert werden. Denken Sie daran,
den Kraftstoffhahn zu schlieRen.

Bergauf Fahren

Auf Grund seiner Konfiguration hat dieses Fahrzeug so ausgezeichnete Steig-
fahigkeiten, dass ein Umkippen mdglich ist, bevor sie ihren Antrieb verlieren.
Haufig liegen beispielsweise Gelandesituationen vor, in denen die Spitze eines
Bergs so erodiert ist, dass sich diese Spitze sehr steil erhebt. Das Fahrzeug
kann solche Bedingungen sicherlich meistern. Wenn sich dabei der vordere Teil
des Fahrzeugs jedoch so stark aufrichtet, dass sich das Gleichgewicht verandert,
kann das Fahrzeug nach hinten umkippen.

Zu derselben Situation kann es kommen, wenn das Vorderteil des Fahrzeugs
durch ein verstecktes Hindernis mehr ansteigt als gewlnscht. Wahlen Sie in ei-
ner solchen Situation eine andere Strecke aus. Achten Sie dabei jedoch auf die

Gefahren beim seitlichen Uberqueren eines Abhangs.
Es ist ferner vorteilhaft, die Gelandebedingungen auf der anderen Seite des HU-
gels oder der Boschung bereits zu kennen. Nur allzu héufig sind dort steile Ab-

hange oder Boschungen zu finden, die ein Uberqueren oder einen Abstieg un-
maoglich machen.
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Bergab Fahren

Grundsatzlich kann dieses Fahrzeug steile Abhange sicher hinauffahren, die je-
doch zu steil sind, um einen sicheren Abstieg zu ermoglichen. Daher ist es we-
sentlich, sich zu vergewissern, dass eine sichere Route flr den spateren Abstieg
vorhanden ist, bevor Sie einen Abhang hinauffahren.

Wenn Sie die Geschwindigkeit verringern, wahrend Sie einen rutschigen Abhang
hinunterfahren, kénnte das Fahrzeug zu “schlittern” beginnen. Halten Sie ei-
ne stetige Geschwindigkeit und/oder beschleunigen Sie etwas, um die Kontrolle
wieder zu gewinnen.

Seitliches Fahren am Abhang

Wann immer moglich muss ein solches Fahren vermieden werden. Falls es den-
noch erforderlich wird, seien Sie &ul3erst vorsichtig. Das Queren steiler Anstiege
kann zu Uberschlagen flihren. Ein rutschiger oder lockerer Erdboden kdnnte fer-
ner zu nicht kontrollierbarem, seitlichem Rutschen fiihren. Versuchen Sie nicht,
das Fahrzeug beim Rutschen bergab zu wenden. Umgehen Sie alle Hindernis-
se oder Vertiefungen, durch die das Fahrzeug auf einer Seite stérker als auf der
anderen angehoben wird. Dies kann einen Uberschlag verursachen.

Steile Boschungen

Dieses Fahrzeug “schleift auf” und stoppt gewohnlich, wenn entweder die vor-
deren oder hinteren Rader Uber eine Boschung fahren. Wenn diese Boschung
steil oder tief ist, senkt sich das Fahrzeug vorne ab und Uberschlagt sich.

/A WARNUNG

Vermeiden Sie es, Uber Boschungen zu fahren. Wenden Sie das Fahrzeug
und wahlen Sie eine andere Route aus.

Fahrtechniken

Das zu schnelle Fahren lhres Fahrzeugs fir die herrschenden Bedingungen kann
zu Verletzungen fihren. Geben Sie nur so viel Gas, dass Sie sicher vorwarts kom-
men. Die Statistik zeigt, dass das Befahren von Kurven bei hoher Geschwindig-
keit gewohnlich zu Unféllen und Verletzungen fihrt. Denken Sie immer daran,
dass dieses Fahrzeug schwer ist! Sie kdnnen durch das bloRe Gewicht schon
in Gefahr gebracht werden, wenn das Fahrzeug auf Sie féllt und Sie unter sich
begrabt.

Dieses Fahrzeug ist nicht fir Springe gedacht. Weder das Fahrzeug noch Sie
konnen die starken Stdfie absorbieren, die bei grofien Springen entstehen.
Wenn Sie Drehungen mit dem Fahrzeug versuchen, kann das Fahrzeug auf Sie
fallen. Beide Praktiken bringen ein hohes Risiko fir Sie mit sich und mussen
unter allen Umstdnden vermieden werden.
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Um jederzeit die richtige Kontrolle Gber das Fahrzeug zu behalten, miissen Sie
unbedingt Ihre Hande am Lenker innerhalb der direkten Reichweite aller Bedie-
nelemente lassen. Dasselbe gilt sinngemal fur lhre FliRe. Um das Verletzungs-
risiko flr Beine und FUfie so gering wie maoglich zu halten, lassen Sie Ihre Fifie
immer auf den Ful3stlitzen. lhre Zehen durfen nicht nach auf’en weisen. Sie
durfen ferner lhren Fuld nicht als Unterstltzung einer Drehung oder Wende auf
den Boden setzen, da er durch ein neben |hnen liegendes Hindernis getroffen
oder eingeklemmt werden oder in Kontakt mit den Radern gelangen kann.

VOOAOUL

Obwohl das Fahrzeug mit einem angemessenen StoRdampfersystem ausgestat-
tet ist, gibt es waschbrettartige oder grobe Gelandebedingungen, in denen Sie
sich nicht wohl fiihlen und die Ihnen sogar Rickenschmerzen verursachen kén-
nen. Haufigist es erforderlich, dass Sie sich aufrichten oder in gehockter Stellung
fahren. Fahren Sie langsam und fangen Sie eventuelle St6f3e mit |hren angewin-
kelten Beinen auf.
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Dieses Fahrzeug ist nicht zum Fahren auf LandstraRen oder Schnellstralden ge-
dacht. In den meisten Landern ist dies gesetzlich verboten. Beim Fahren auf
LandstraRen oder Schnellstrallen konnte es zu einem Zusammenstofd mit ei-
nem anderen Fahrzeug kommen. Die Reifen dieses Fahrzeugs sind nicht fir den
Einsatz auf asphaltierten oder gepflasterten Stralken geeignet. Der Bodenbelag
kann die Handhabung und Kontrolle tber das Fahrzeug stark beeinflussen. Das
Fahren auf Strafden oder unbefestigten Seitenstreifen kann andere Verkehrsteil-
nehmer irritieren, insbesondere, wenn Sie |hre Scheinwerfer eingeschaltet ha-
ben. Wenn Sie eine StralRe Uberqueren missen, muss der vorn fahrende Fahrer
von seinem Fahrzeug absteigen, die Fahrbahn beobachten und dann die Gbrigen
Fahrer hinber winken. Die letzte Person der Gruppe, die die Fahrbahn Uberquert
hat, muss dann dem zuvor vorn fahrenden Fahrer bei der Uberquerung behilflich
sein. Fahren Sie nicht auf Gehsteigen. Diese sind nur flr Ful3ganger gedacht.

Wasser kann eine Gefdhrdung darstellen. Wenn es zu tief ist, kann das Fahr-
zeug aufschwimmen und umkippen. Uberprifen Sie die Wassertiefe und die
Strdmung, bevor Sie versuchen, ein Gewasser zu Uberqueren. Das Wasser darf
nicht Uber die FuRRstitzen steigen. Achten Sie auf rutschige Oberflachen wie
Felsen, Gras, Baumstdmme usw. im Wasser und an den Ufern. Das Fahrzeug
kann hier seinen Antrieb verlieren. Versuchen Sie nicht, mit hoher Geschwindig-
keit ins Wasser zu fahren. Das Fahrzeug wird durch das Wasser gebremst und
Sie kénnten abgeworfen werden.

VOOAOVL

Wasser beeintrachtigt die Bremsleistung lhres Fahrzeugs. Sorgen Sie durch
mehrfaches Betatigen daflr, dass |hre Bremsen wieder trocken werden,
nachdem das Fahrzeug das Wasser verlassen hat.
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In der Nahe von Wasser konnen Sie auch auf Matsch oder Sumpfland treffen.
Seien Sie immer auf plotzliche “Locher” oder Tiefendnderungen vorbereitet.
Achten Sie auch immer auf Gefahrdungen durch halb verdeckte Felsen, Baum-
stdmme 0.a.

Wenn Sie auf |hrer Fahrt gefrorene Gewasser Uberqueren missen, vergewis-
sern Sie sich, dass das Eis dick und stark genug ist, um Sie, das Fahrzeug sowie
dessen Ladung zu tragen. Achten Sie dabei vor allem auf noch offene Wasser-
|6cher... diese sind immer ein Hinweis darauf, das_die Eisdicke unterschiedlich
ist. Im Zweifelsfall versuchen Sie keinesfalls eine Uberquerung.

Eis beeintrachtigt ferner die Kontrolle lber das Fahrzeug. Fahren Sie langsam
und geben Sie nicht plotzlich Gas. Dadurch drehen nur die Rader durch und das
Fahrzeug kénnte umkippen. Vermeiden Sie schnelles und plétzliches Bremsen.
Dies konnte ebenfalls zu einem unkontrollierten Rutschen und Umkippen des
Fahrzeugs fUihren. Schlamm muss immer umgangen werden, da dadurch die
Bedienung des Fahrzeugs beeintrachtigt und die Bedienelemente blockiert wer-
den konnten.

Das Fahren auf Sand und Uber Sanddinen ist ebenfalls eine einzigartige Erfah-
rung. Es mussen hierbei jedoch einige grundsatzliche Vorsichtsmalinahmen be-
achtet werden. In nassem, tiefem oder feinem Sand/Schnee kann der Antrieb
verloren gehen. Dadurch kann das Fahrzeug rutschen, zurlickfallen oder festsit-
zen. Suchen Sie in diesem Fall einen festeren Untergrund. Der beste Rat ist
auch in diesem Fall wiederum, langsam zu fahren und auf die Bedingungen im
Gelande zu achten.

Beim Fahren in Sanddiinen ist es ratsam, das Fahrzeug mit einer antennen-
ahnlichen Sicherheitsfahne auszustatten. Damit werden Sie von anderen Uber
die nachsten Sanddine hinweg leichter gesehen. Fahren Sie vorsichtig weiter,
wenn Sie eine andere Sicherheitsfahne vor sich sehen. Da diese antennen-
ahnliche Sicherheitsfahne hangen bleiben und auf Sie zurlckschnellen kann,
verwenden Sie sie keinesfalls in Gebieten mit herunterhangenden Zweigen oder
Hindernissen.

Das Fahren auf einem Untergrund mit lockeren Steinen oder Kies ist dhnlich
wie das Fahren auf Eis. Die Steuerung des Fahrzeugs wird auf diesem Unter-
grund beeintrachtigt, was zu Rutschen und Umkippen insbesondere bei hohen
Geschwindigkeiten fihren kann. Darlber hinaus kann sich die Lange des Brems-
wegs verdndern. Denken Sie daran, dass durch plotzliches Gasgeben oder Rut-
schen lockere Steine nach hinten in Richtung eines anderen Fahrers geschleudert
werden kdénnen. Tun Sie dies niemals absichtlich.
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VOOAOWL

Wenn Sie zu schleudern beginnen oder zu rutschen, kann ein Gegenlenken in
die jeweilige Schleuderrichtung hilfreich sein, um die Kontrolle Uber das Fahrzeug
wieder zu erlangen. Ziehen Sie niemals die Bremsen an und blockieren die Rader.

Respektieren und befolgen Sie alle Hinweisschilder auf gekennzeichneten Rou-
ten. Diese sollen lhnen und anderen helfen.

Hindernisse auf der Route missen vorsichtig Gberquert werden. Dazu gehoren
lockere Felsen, umgestlrzte Baume, rutschige Oberflachen, Zaune, Pfosten so-
wie Damme und Vertiefungen. Wann immer mdaglich missen Sie sie umgehen.
Bedenken Sie, dass bestimmte Hindernisse zu grof$ und gefahrlich sind, um Uber-
quert zu werden. Sie mUssen sie also umgehen. Kleinere Felsen oder umge-
stlrzte Badume kdnnen sicher Gberquert werden, wenn Sie diese in einem Winkel
von 90° anfahren. Stellen Sie sich auf die Ful3stltzen, wahrend |lhre Knie ange-
winkelt sind. Passen Sie lhre Geschwindigkeit an, ohne den Antrieb zu verlieren,
und geben Sie nicht plétzlich Gas. Halten Sie den Lenker fest. Verlagern Sie |hr
Gewicht nach hinten und fahren Sie weiter. Versuchen Sie nicht, die Vorderrader
des Fahrzeugs vom Boden abzuheben. Seien Sie sich darlber im Klaren, dass
das Hindernis rutschig sein oder sich beim Uberqueren bewegen kann.

Beim Fahren auf Hlgeln oder Abhangen sind zwei Punkte sehr wichtig: Seien
Sie auf rutschige Oberflachen bzw. Verdnderungen und Hindernisse im Gelande
vorbereitet und achten Sie auf die richtige Koérperhaltung.

Beim Stoppen oder Parken des Fahrzeugs ziehen Sie immer die Feststellbremse
an. Dies ist beim Parken an einem Abhang besonders wichtig. An sehr steilen
Abhangen oder beim Transport von Lasten mit dem ATV sollten die Rader immer
zusatzlich mit Steinen oder Ziegeln blockiert werden.
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Bergauf

Verlagern Sie |hr Gewicht nach vorn in Richtung den Hang hinauf. Halten Sie |h-
re FURe auf den Fuldstltzen und schalten Sie in einen niedrigen Gang, beschleu-
nigen Sie dann und schalten Sie gegebenenfalls schnell in einen héheren Gang,
wahrend Sie hinauffahren. Geben Sie nicht zu viel Gas, da sich dadurch das Fahr-
zeug vorn vom Boden abheben und auf Sie fallen kann. Wenn der Abhang zu
steil ist, so dass Sie nicht weiterfahren kénnen oder das Fahrzeug beginnt, riick-
warts zu rollen, bremsen Sie das Fahrzeug. Achten Sie jedoch darauf, nicht zu
rutschen. Steigen Sie ab und fahren Sie eine K- oder U-Wende (gehen Sie neben
dem Fahrzeug auf der dem Hang zugewandten Seite zurlck, eine Hand halten
Sie am Bremshebel; fahren Sie das Fahrzeug dabei langsam rlickwérts den Hang
hinauf, um zu wenden, und fahren Sie dann den Hlgel hinab). Steigen Sie immer
auf der dem Hang zugewandten Seite ab oder gehen Sie auf dieser Seite und hal-
ten Sie dabei entsprechenden Abstand vom Fahrzeug und den sich drehenden
Radern. Versuchen Sie nicht, das Fahrzeug festzuhalten, wenn es umzukippen
beginnt. Halten Sie Abstand. Fahren Sie nicht mit hoher Geschwindigkeit Gber
die Spitze eines Hugels. Auf der anderen Seite konnten sich Hindernisse und
steile Boschungen befinden.

VOOAOXL
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Bergab

Verlagern Sie |hr Gewicht nach hinten. Bremsen Sie vorsichtig, um ein Schleu-
dern zu vermeiden. Fahren Sie nicht ausschlieRlich mit der Motorbremse oder
im Leerlauf den Hang hinab.

VOOAOYL

SICHERHEITSHINWEISE 55




Seitliches Fahren am Abhang

Dies ist eine der gefahrlichsten Fahrsituationen, da sich dabei das Gleichgewicht
des Fahrzeugs drastisch verlagern kann. Wann immer mdglich missen Sie dies
vermeiden. Wenn es jedoch trotzdem erforderlich wird, ist es wichtig, dass Sie
IMMER Ihr Gewicht zu der dem Hang zugewandten Seite verlagern und dass Sie
immer darauf vorbereitet sind, abzusteigen, sobald das Fahrzeug umzukippen
beginnt. Versuchen Sie nicht, anzuhalten oder das Fahrzeug gegen Bescha-
digungen zu schutzen.

VOOAOZL
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RoutinemafBige Wartung

Nach einer Fahrt ist es empfehlenswert, Schnee, Eis, Matsch und Schmutz vom
Fahrzeug zu entfernen. Dadurch halten Sie |hr Fahrzeug nicht nur langer in einem
guten Zustand fur den Weiterverkauf, sondern Sie vermeiden auch magliche Ge-
fahrdungen fir die nadchste Fahrt mit dem Fahrzeug. Reinigen Sie lhr Fahrzeug
mit warmem Seifenwasser und lassen Sie es dann trocknen. (Ein Handtuch kann
hilfreich sein). Waschen Sie |hr Fahrzeug bei Frost keinesfalls draufsen. Schmie-
ren Sie das Fahrzeug gemaf3 der Beschreibung im Abschnitt WARTUNGSINFOR-
MATION.

Es gehdrt zu Ihrem Aufgabenbereich, die Hinweise in dieser Bedienungsanlei-
tung im Hinblick auf die Sicherheit zu befolgen. Sie finden hier wertvolle Rat-
schlage im Hinblick auf die notwendige Pflege und Sorgfalt, mit der Sie lhr Fahr-
zeug behandeln sollten. Falls Sie weitere Hilfe bendtigen, wird Ihnen Ihr zuge-
lassener Can-Am Handler gern behilflich sein.

Durch Anderungen am Fahrzeug zur Steigerung der Geschwindigkeit und der
Leistung verstofden Sie mdglicherweise gegen die Bedingungen lhrer beschrénk-
ten Garantie flr das Fahrzeug. DarUber hinaus sind bestimmte Anderungen, ein-
schlielich der Demontage bestimmter Motor- und Auspuffkomponenten, nach
den meisten Gesetzgebungen illegal.

Eine Anderung der Rad- und/oder Reifengrofie kann die Stabilitat des Fahrzeugs
beeintrachtigen. Ein zu niedriger Reifendruck kann zum Platzen des Reifens fih-
ren oder der Reifen dreht sich auf der Felge und geht verloren oder wird besché-
digt. Beschadigte Rader oder Reifen missen immer ausgewechselt werden.

Bei der Lektlre dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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ANHANGESCHILD

Dieses Fahrzeug wird mit einem Anhangeschild und Hinweisschildern mit wich-
tigen Sicherheitsinformationen ausgeliefert.

Jede Person, die dieses Fahrzeug fahrt, muss diese Informationen vor Fahrtan-
tritt lesen und verstehen.

V02MOFL

S
SPORTMODELL

DIESES ATV IST AUSSCHLIESSLICH
FUR DIE NUTZUNG ZUR FREIZEITGESTALTUNG
DURCH ERFAHRENE FAHRER BESTIMMT.

NUR FAHRER - KEINE ANDEREN PERSONEN.

DER FAHRER MUSS MINDESTENS
16 JAHRE ALT SEIN.

EIN ATV DIESER KATEGORIE S (SPORT) IST EIN HOCHLEI-
STUNGSFAHRZEUG, DAS AUSSCHLIESSLICH FUR DIE
VERWENDUNG IM GELANDE AUSGELEGT IST. ES IST FUR
DEN SPORTLICHEN EINSATZ ZUR FREIZEITGESTALTUNG
UND BEI WETTBEWERBEN DURCH FAHRER GEEIGNET,
DIE FORTGESCHRITTENE FAHIGKEITEN UND
BETRACHTLICHE ERFAHRUNG BESITZEN

TRAININGSKURSE ZUR SCHULUNG IM FAHREN VON
ATVs WERDEN ANGEBOTEN. FUR WEITERE
INFORMATIONEN WENDEN SIE SICH BITTE AN IHREN
HANDLER.

WENDEN SIE SICH AN IHREN HANDLER, UM NAHERE
INFORMATIONEN UBER DIE STAATLICHE ODER
LOKALE GESETZGEBUNG FUR DEN BETRIEB DES

ATVs ZU ERHALTEN

704900923

A&\ SICHERHEITSHINWEIS

Eine unsachgemafe Verwendung dieses ATV kann zu
SCHWEREN VERLETZUNGEN oder sogar zum TOD fihren.

=

IMMER EINEN NICHT AUF KEINE KEINESFALLS
ZUGELASSENEN ~ OFFENTLICHEN ~ PASSAGIERE UNTER
HELM UND STRASSEN MITNEHMEN!  EINWIRKUNG VON
SCHUTZKLEIDUNG ~ FAHREN! ALKOHOL ODER
TRAGEN! DROGEN FAHREN!
Fahren Sie
+ ohne ein Training oder

« mit Geschwindigkeiten, die fur Inre Fahigkeiten oder die herrschenden Bedingungen
2u hoch sind.

+ auf dffentiichen Straen — s konnte zu einem ZusammenstoR mit anderen
Fahrzeugen kommen:

« mit einem Mitfahrer — Mitfahrer beeintrachtigen das Gleichgewicht und das
Lenkvermogen und erhdhen dadurch das Risiko, die Kontrolle ber das Fahrzeug zu
verlieren

 die angemessene Fahrtechnik verwenden, um ein Uberschiagen des Fahrzeugs auf

Hugeln und in unebenem Gelande und beim Wenden zu vermeiden;

« asphallierte und gepflasterte Untergriinde vermeiden — ein glatter Bodenbelag kann

die Handhabung und Kontrolle Uber das Fahrzeug stark beeinflussen.

DIE BEDIENUNGSANLEITUNG LESEN
ALLE ANWEISUNGEN & WARNHINWEISE BEFOLGEN,

BESCHREIBUNG DES FAHRZEUGMOTORS:

EPA-ZERTIFIZIERT

NER (NORMALISIERTE EMISSIONSRATE) =
AUF EINER SKALAVON 0 BIS 10,

XXXXX

WOBEI 0 AM SAUBERSTEN IST

704901107

*VOR DEM VERKAUF NICHT ENTFERNEN!

vmo2006-005-009_en
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WICHTIGE HINWEISSCHILDER AUF DEM PRODUKT

Die folgenden Hinweisschilder befin-
den sich auf IThrem Fahrzeug und soll-
ten als unverdnderliche Fahrzeugbe-
standteile betrachtet werden. Wenn
sie fehlen oder beschadigt sind, kon-
nen sie kostenlos ersetzt werden.
Wenden Sie sich an einen Can-Am
Vertragshandler.

HINWEIS: Die folgenden, in dieser
Bedienungsanleitung  verwendeten
Abbildungen sind nur allgemeine Dar-
stellungen. |hr Modell kann abwei-
chend sein.

vmo2008-011-025_a

vmo2008-011-022_a

vmo2008-011-024_a

SICHERHEITSHINWEISE 59




USA und Kanada Modelle

Hinweisschild 1

Hinweisschild 3

7 N
A SICHERHEITSHINWEIS

Eine unsachgemaRe Verwendung dieses ATVs kann zu SCHWEREN
VERLETZUNGEN oder sogar zum TOD fiihren.

il S

IMMER EINEN NICHT AUF KEINE KEINESFALLS
ZUGELASSENEN ~OFFENTLICHEN ~ PASSAGIERE UNTER
HELM UND STRASSEN MITNEHMEN!  EINWIRKUNG VON
SCHUTZKLEIDUNG ~ FAHREN! ALKOHOL ODER
TRAGEN! DROGEN FAHREN!

Fahren Sie NIEMALS:

 Ohne ein entsprechendes Training oder entsprechende
Einweisungen;

* Mit indi i die fiir Ihre Fahig i oder die
herrschenden Bedingungen zu hoch sind;

o Auf dffentlichen Straien — es kénnte zu einem Zusammenstofs
mit anderen Fahrzeugen kommen;

* Mit einem Mitfahrer — Mitfahrer beeintrichtigen das
Gleichgewicht und das Lenkvermégen und erhdhen dadurch das
Risiko, die Kontrolle iiber das Fahrzeug zu verlieren.

SIE MUSSEN IMMER:

 Die angemessene Fahrtechnik verwenden, um ein
Uberschlagen des Fahrzeugs auf Hilgeln und in unebenem
Gelinde und beim Wenden zu vermeiden;
. i und L (] —ein
glatter Bodenbelag kann die Handhabung und Kontrolle iiber
das Fahrzeug stark beeinflussen.

DIE BEDIENUNGSANLEITUNG LESEN.
ALLE ANWEISUNGEN & WARNHINWEISE BEFOLGEN.

(.

J
U =,
VO1M01Z

A SICHERHEITSHINWEIS

Dieses ATV ist moglicherweise leistungsstérker als andere ATVs,
die Sie in der Vergangenheit gefahren haben.

Bei diesem ATV der Kategorie S (Sport) handelt es sich um ein
b i ieBlich fiir die Ver im
Gelande. Es ist fiir die sportliche Freizeitgestaltung und den Einsatz
bei Rennen durch Fahrer mit fortgeschrittenen Fertigkeiten und
4 i Erfahrung

V02MO05Y

Hinweisschild 4

ANTRIEBSKETTE

DIE ANTRIEBSKETTE MUSS RICHTIG
EINGESTELLT UND GUT GESCHMIERT SEIN.

Fxx mm (x/x")

DAS SPIEL BETRAGT xx mm (x/x), WENN DER —
FAHRER AUF DEM FAHRZEUG IST. DIE
VOLLSTANDIGEN ANLEITUNGEN FINDEN SIE IM

HANDBUCH,

vmo2008-011-088_en

Hinweisschild 5

Hinweisschild 2

A\ SICHERHEITSHINWEIS

UNTER
16

Fur Personen, die jiinger als 16 Jahre sind,
kann das Fihren dieses ATVs leichter zu
SCHWEREN VERLETZUNGEN oder sogar
zum TOD fihren.

Fahren Sie dieses ATV NIEMALS, wenn Sie
@nger als 16 Jahre sind.

704500071
V01M02Z %

/f
A SICHERHEITSHINWEIS

Fahren Sie NIEMALS als

Mitfahrer mit.

Durch das Mitnehmen von

Personen kann die

Kontrolle iiber das

Fahrzeug verloren gehen
o ﬁ und es kann zu

\ SCHWEREN VERLETZUN-

GEN oder sogar zum TOD

\_ kommen. )

\ 704 900 005 /

V0O1M07Z

~

Hinweisschild 6
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Falscher Rei uck [seL BEI KALTEM REIFEN
oder Uberlastung kann VORN

zum Verlust der Kontrolle | BIS ZU |pmax: xX kP (X psi)

iiber das Fahrzeug und zu | XX kg | MIN: XX kP (X psi)
SCHWEREN (XX1b) | iNTEN

VERLETZUNGEN oder gar MAX: XX kP (X psi)

zum TOD fiihren. MIN: XX kP (X psi)

Sorgen Sie IMMER fiir den richtigen Reifendruck, wie

angegeben.

Der Reifendruck darf KEINESFALLS unter dem Mindestwert
liegen. Dadurch kénnte sich der Reifen von der Felge I6sen.
Uberschreiten Sie KEINESFALLS die Tragfahigkeit des

Fahrzeugs von XX kg (XX Ib), einschlieBlich des Gewichts des
LFahrers, der Zuladung, des Zubehérs und des Stiitzgewichts. Y,

. %

vmo2008-011-089_en




Hinweisschild 7

EMISSION CONTROL INFORMATION

THIS VEHICLE TIFIED TO OPERATE ON UNLEADED GASOLINE

AND MEETS TO[XXXX]U.S. EPA AND CALIFORNIA REGULATIONS FOR BRP)
ATV SI ENGINES

ENGINE FAMILY | XXXXX.XXXXXX |MOTORGRUPPE

CERTIFICATION
STANDARD (FEL) | XXXXXXXXXXXXXX | FEL

ENGINE DISPLACEMENT XXXXXXXXX MOTORHUBRAUM
EXHAUST EMISSION ABGASEMISSIONS-
CONTROL SYSTEM XXXX REGELUNGSSYSTEM

INFORMATIONEN ZUR EMISSIONSREGELUNG
Dieses Fahrzeug ist firr den Betrieb mit

reiem Normalbenzin zertifiziert und entspricht
|der USA und diesbezilglicher Kalifornischer

Vorschriften fiir ATV-Vergasermotoren

SEE OPERATOR’S GUIDE FOR MAINTENANCE SPECIFICATIONS
DIE WARTUNGSSPEZIFIKATIONEN FINDEN SIE IN DER BEDIENUNGSANLEITUNG

BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC.

vmo2007-002-002

NICHT ABGEBILDET

Andere Lander

Hinweisschild 8

N N

=\

D 05 s BRUGERIEAEDNNGEN T —.

@B DEmaioALE R (G WD E
ey AL msoncenvio
ZOEK EIDING OP BEFOLGEN.

LOCALISER ET LIRE LE GUIDE DE OAHTIES KAl MPOEIAOTIOIWEIS.
LOPERATEUR. SUVRE TOUS LES LEGGERE IL MANUALE
consones e1 vermssewens. ([T ) DELLOPERATORE. SEGURE TUTTE
PAIKANNA JA LUE KAYTTAJAN OPAS. LE ISTRUZION E AVVERTENZE.
NOUDATA KAIKIGA KAYTTOOHJEITA LOGALIZAR E LER 0 GUIA DE
JAVAROITUKSIA. ‘OPERAGAO. OBSERVAR TODAS AS
; INSTRUCOES E MENSAGENS DE AVISO.
UBICARY LEER LA GUIA DEL

'OPERADOR. ATENERSE A TODAS LAS TA REDA PA INSTRUKTIONSBOKEN

@ EN LEES HEM. HOUD U AAN ALLE BPEITE KAl AIABAXTE TON 0AHIO
A zGENEN wasRscHuNGeN. (EL ) XEPISTH. AKOAOYGEIETE 013 i3

©

©

vmo2008-011-090

Bei der Lektlre dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fiihren kann.
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FAHRZEUG-
INFORMATIONEN
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FAHRZEUGIDENTIFIKATION

Die Hauptkomponenten lhres Fahr-
zeugs (Motor und Rahmen) werden
durch unterschiedliche Seriennum-
mern identifiziert. Es kann jedoch
manchmal erforderlich werden, dass
diese Nummern fir Garantiezwecke
oder fir die Suche nach dem Fahr-
zeug nach einem Diebstahl bendtigt
werden. Diese Nummern werden
vom zugelassenen Can-Am Héandler
verlangt, um Garantieanspriche ord-
nungsgeman geltend zu machen. Es
wird keine Garantie von BRP Uber-
nommen, wenn die Motoridentifika-
tionsnummer (EIN) oder die Fahrge-
stellnummer (VIN) entfernt oder in ir-
gendeiner Weise manipuliert wurden.
Daher empfehlen wir Ihnen dringend,
sich alle Seriennummern auf lhrem
Fahrzeug zu notieren und sie lhrer
Versicherung zukommen zu lassen.

Fahrgestellnummer

MANUFACTURED BY: Bombardier Recreational Products Inc.

FABRIQUE PAR: Bombardier Produits Récréatifs inc.
MFD. DATEFAB: 12/2003 MUDEI.:1234<”T2
VIN/NIV: 2BPS1234X2V000123%1—1

MADE IN/FABRIQUE AU: TYPE:ATV/VTT
XXXXX

vmo2008-011-094_a

TYPISCH — HINWEISSCHILD MIT
FAHRZEUGSERIENNUMMER

1. Fahrgestellnummer (VIN)

2. Modellnummer

vmo2008-011-026_a

1. Position der Fahrzeugseriennummer

64

Motoridentifikations-
nummer

vmo2008-011-026_b

TYPISCH — HINWEISSCHILD MIT
MOTORSERIENNUMMER
1. Motoridentifikationsnummer (EIN)

Konformitatsetikett

Dieses Etikett zeigt an, dass das Fahr-
zeug den Vorschriften in vielen Lan-
dern entspricht.

ANORDNUNG DES ETIKETTS

DS 450/ Unter hinterem Rucklicht

DS 450 X auf hinterem Kotfllgel

c € o ACN 097 370 100

THIS VEHICLE IS AN ALL TERRAIN VEHICLE AND IS NOT INTENDED FOR USE ON PUBLIC ROADS.
DIESES FAHRZEUG IST EIN GELANDEFAHRZEUG UND NICHT FUR DEN
GEBRAUCH AUF OFFENTLICHEN STRASSEN BESTIMMT.

vmo2008-011-092

USA UND KANADA

ACN 097 370 100

POWER
LEISTUNG KW
kg

NASSGEWICHT

THIS VEHICLE IS AN ALL TERRAIN VEHICLE AND IS NOT INTENDED FOR USE ON PUBLIC ROADS,
DIESES FAHRZEUG IST EIN GELANDEFAHRZEUG UND NICHT FUR DEN
GEBRAUCH AUF OFFENTLICHEN STRASSEN BESTIMMT.

vmo2008-011-091

ANDERE LANDER




GESETZLICHE BESTIMMUNGEN ZUR REGELUNG
DER GERAUSCHEMISSION

Nur USA und Kanada

Manipulationen an der Gerauschregelung sind verboten!

Durch US-amerikanische und kanadische Gesetze kdnnen die folgenden Hand-
lungen oder solche, die sie verursachen, untersagt sein:

1.

Der Ausbau oder die AulRerbetriebsetzung eines Gerates oder Bauteils, das
in ein neues Fahrzeug zum Zwecke der Gerauschregelung eingebaut wurde
zu anderen Zwecken als flur Wartung, Reparatur oder Austausch vor dem
Verkauf oder der Lieferung an den Endkunden oder bei Fahrzeugen, die bere-
its verwendet werden, oder

die Verwendung des Fahrzeugs nach dem Ausbau oder der Auf3erbetriebset-
zung eines solchen Gerates oder Bauteils.

Unter anderem folgende Handlungen werden
als Manipulationen betrachtet:

1.

2.
3.

Ausbauen, Andern oder Punktieren des Auspufftopfs oder einer Motorkom-
ponente, die der Entfernung von Motorabgasen dient.
Ausbauen, Andern oder Punktieren irgendeines Teils des Einlasssystems.

Ersetzen von beweglichen Teilen des Fahrzeugs oder Teilen des Auslass-
oder Einlasssystems mit anderen Teilen als vom Hersteller spezifiziert.

Nichtdurchfihren der gebotenen Wartungsarbeiten.
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ANFORDERUNGEN AN DIE ABGASEMISSION

Nur USA

Der kalifornische Ausschuss California Air Resources Board (CARB) fordert, dass
Ihr Fahrzeug wahrend seiner gesamten Nutzlebensdauer den anwendbaren Nor-
men flir Abgasemission gerecht wird, sofern der Betrieb und die Wartung gemaf}
den mitgelieferten Anweisungen erfolgen.

Jéhrlich wird bei der Fahrzeugregistrierung in Kalifornien ein ROTES Etikett fur
Nichtkonformitat (sowie ein GRUNES Etikett) vergeben. Die entsprechende
Kennzeichnung ist in der Fahrzeugidentifikationsnummer (im 8. Zeichen der
Identifikationsnummer) enthalten.

FAHRZEUGKATEGORIE FAHRGESTELLNUMMER 8. ZEICHEN
R&Iﬁiﬁ%ﬁ&é&” Muss ein C oder eine 3 sein.

GRUNES Etikett fur Ein beliebiges alphanumerisches Zeichen,
Konformitéat jedoch kein C oder keine 3.
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EINFAHRZEIT

Motor

Eine Einfahrzeit von etwa 10 Fahr-
stunden ist erforderlich, bevor Sie das
Fahrzeug Uber einen ldngeren Zeit-
raum mit Vollgas fahren.

VORSICHT: Mischen Sie nie Ol mit
Kraftstoff. Dieses Fahrzeug ist mit
einem Viertaktmotor ausgestattet.
Ol darf nur dem Oltank zugefihrt
werden.

Wahrend dieser Zeit darf der Gas-
hebel nur héchstens zu 1/2 bis 3/4
betatigt werden. Kurzzeitige, volle
Beschleunigungen und Geschwindig-
keitsveranderungen tragen jedoch zu
einem guten Einfahren des Fahrzeugs
bei. Anhaltende starke Beschleuni-
gungen, langeres Fahren bei hohen
Geschwindigkeiten und Motortber-
lastung sind wahrend der Einfahrzeit
schadlich.

5 Stunden
Motorol-Wechsel und
Austausch Filter

Der Can-Am DS 450/X ist der fort-
schrittlichste Sport-ATV. Er basiert auf
modernster Technologie bis hin zum
synthetischen ~ Mehrschicht-Olfilter
und Einfahr-Ol. Um seine Ho6chst-
leistung zu erhalten, wechseln Sie
Einfahr-Ol und Filter nach dem drei-
maligen Volltanken oder 5 Stunden
Fahrt (was zuerst kommt). Wenden
Sie sich fur mehr Einzelheiten an ei-
nen Can-Am Vertragshandler.

Inspektion nach

10 Betriebsstunden
HINWEIS: Die Kosten flr die Inspek-
tion nach den ersten 10 Betriebsstun-

den gehen zu Lasten des Fahrzeughal-
ters.

Wie bei allen mechanischen Prazisi-
onsmaschinen wird empfohlen, nach
den ersten 10 Fahrstunden oder 400
km (250 mi) nach dem Kauf, je nach-
dem was zuerst eintritt, das Fahrzeug
einer Inspektion bei einem zugelasse-
nen Can-Am Fachhéndler zu unterzie-
hen. Bei dieser Inspektion haben Sie
auch die Gelegenheit, einige unbeant-
wortete Fragen zu klaren, die vielleicht
waéahrend der ersten Fahrstunden auf-
getreten sind.
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BEDIENELEMENTE/KOMPONENTEN/INSTRUMENTE

HINWEIS: Einige Bedienelemente/Instrumente/Ausstattungsmerkmale sind nur
optionale Elemente.

vmo2008-011-096_a

TYPISCH
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vmo2008-011-097_a

TYPISCH

Bei der Lektlre dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fiihren kann.
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/A WARNUNG

Dieses Fahrzeug ist moglicherwei-
se leistungsstarker als andere, die
Sie in der Vergangenheit gefahren
haben.

Bei diesem Fahrzeug der Katego-
rie S (Sport) handelt es sich um
ein Hochleistungsfahrzeug aus-
schlie8lich fir die Verwendung
im Gelande. Es ist flr die sport-
liche Freizeitgestaltung und den
Einsatz bei Rennen durch Fahrer
mit fortgeschrittenen Fertigkeiten
und betrachtlicher Erfahrung aus-
gelegt.

HINWEIS: In diesem Abschnitt finden
Sie eine Beschreibung der grundle-
genden Funktionen der unterschiedli-
chen Bedienelemente an lhrem Fahr-
zeug. Weitere Einzelheiten zur Hand-
habung eines Bedienelementes zu-
sammen mit den Ubrigen Elementen
finden Sie in der BEDIENUNGSAN-
LEITUNG weiter unten in diesem
Abschnitt.

1) Gashebel

Wenn er betatigt wird, erhéht sich die
Motordrehzahl und Sie kénnen mit
betatigter Kupplung in den gewahlten
Gang schalten.

Wenn wieder Gas weggenommen
wird, muss die Motordrehzahl auto-
matisch wieder in die Leerlaufdrehzahl
zurlickkehren und das Fahrzeug ver-
liert allméahlich an Geschwindigkeit.
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1. Gashebel
2. Gas geben
3. Gas wegnhehmen

/A WARNUNG

Gehen Sie immer vom Gas, wenn
Sie schalten. Schalten, ohne den
Gashebel loszulassen, kann dazu
fihren, dass Sie die Kontrolle Giber
das Fahrzeug verlieren bis zum
Uberschlagen des Fahrzeugs und
mechanischen Beschadigungen.

2) Bremshebel fir
vordere Bremse

Wenn Sie ihn anziehen, werden die
vorderen Bremsen betatigt. Wenn er
losgelassen wird, muss er automa-
tisch wieder in die Ausgangsstellung
zurlckkehren. Die Bremswirkung ist
proportional zur ausgetbten Kraft und
abhéangig von der Art und Beschaffen-
heit des Geldndes.




vmo2008-011-002_a

S U
vmo2008-011-004_a

1. Bremshebel
2. Bremse anziehen

Einstellung Bremshebel

Der Bremshebel kann geméaR den Er-
fordernissen des Fahrers eingestellt
werden. Einstellnocke von 0 auf 4
drehen. Bei Stellung 0 ist der Brems-
hebel am weitesten vom Lenker ent-
fernt.

Den Bremshebel sollte man in sitzen-
der Stellung auf dem Fahrzeug einstel-
len und eine kleinere Zahl auf der No-
cke wahlen.

vmo2008-011-003_a

1. Einstellnocken
2. Bremshebel
3. Stellung, wenn man auf Fahrzeug sitzt

3) Kupplungshebel

Wenn Sie ihn anziehen, wird die Kupp-
lung ausgertckt. Wenn Sie ihn loslas-
sen, wird die Kupplung eingerickt.

1. Kupplungshebel
2. Ausrlcken
3. Einriicken

/A WARNUNG

Gehen Sie immer vom Gas, wenn
Sie schalten. Schalten, ohne den
Gashebel loszulassen, kann dazu
fihren, dass Sie die Kontrolle Giber
das Fahrzeug verlieren bis zum
Uberschlagen des Fahrzeugs und
mechanischen Beschadigungen.

4) Feststellbremse

Wenn sie angezogen ist, wird jede
Bewegung des Fahrzeugs vorlUber-
gehend verhindert. Das ist nUtzlich,
wenn die Bremse zum Beispiel fir ei-
ne K-Wende, wahrend des Transports
oder wenn das Fahrzeug nicht betrie-
ben wird, blockiert werden muss.

vmo2008-011-005_a
1. Feststellbremse

/A WARNUNG

Verwenden Sie immer die Fest-
stellboremse, wenn das Fahrzeug
nicht gefahren wird.
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/A WARNUNG

Das Schleifenlassen der Bremsbe-
lage wahrend der Fahrt durch
standiges Betatigen des Brems-
hebels kann das Bremssystem
beschadigen und zum Verlust der
Bremskraft und/oder zum Brand
fuhren.

So betatigen Sie den Mechanismus:
Ziehen Sie den Bremshebel fir die vor-
dere Bremse und halten Sie ihn, wah-
rend Sie mit dem Finger den Sperrhe-
bel einrasten lassen. Der Bremshebel
fir die vorderen Bremsen bleibt nun
angezogen und die vordere Bremse ist
wirksam.

vmo2008-011-005_b

Schritt 1: Ziehen Sie den vorderen Bremshebel
an und halten Sie ihn

Schritt 2: Hebel fiir Feststellbremse in
gewlinschte Stellung bringen

HINWEIS: Die Feststellboremse kann
man in vier (4) Stellungen bringen.

VORSICHT: Die Stellung der Fest-
stellboremse hangt von der Abnut-
zung der Bremsbelage ab. Stellen
Sie sicher, dass das Fahrzeug bei
aktivierter Feststellbremse sicher
an Ort bleibt.

So losen Sie den Mechanismus:
Ziehen Sie den Bremshebel an. Der
Sperrhebel muss automatisch wieder
in seine Ausgangsstellung zurickkeh-
ren. Der Bremshebel fir die vordere
Bremse sollte wieder in seine Ruhe-
position zurlickkehren. Losen Sie die
Feststelloremse immer vor der Fahrt.

5) Gehiduse Multischalter

Das Multischalter-Gehause ist mit den
folgenden Bedienelementen ausge-
stattet:

vmo2008-011-007_a

vmo2008-011-006_a

STELLUNGEN DER FESTSTELLBREMSE
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1. Scheinwerferschalter
2. Motorausschalter
3. Motorstartknopf




Scheinwerferschalter
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vmo2008-011-008_a

SCHEINWERFERSCHALTER-FUNKTIONEN
1. Scheinwerferschalter

2. Abblendlicht und Rdicklicht

3. Fernlicht und Rdicklicht

HINWEIS: Bringen Sie den Ziindschal-
ter in die Position ON “ohne Licht”
oder OFF, um den Scheinwerfer aus-
zuschalten.

vmo2008-011-027_a

ZUNDSCHALTER-STELLUNGEN
1. OFF

2. ON “mit Licht”

3. ON “ohne Licht”

Motorausschalter

Dieser Schalter wird zum Ausschalten
des Motors und als Notfallschalter ver-
wendet.

Zum Ausschalten des Motors geben
Sie kein Gas mehr und betéatigen Sie
dann den Motorausschalter.

HINWEIS: Der Motor kann zwar aus-
geschaltet werden, indem der Zind-
schlissel in die Position OFF (Aus) ge-
dreht wird, wir empfehlen jedoch, den
Motor mit dem Motorausschalter zu
stoppen.

vmo2008-011-009_a

1. Motorausschalter
2. OFF

3. RUN

Motorstartknopf

Mit der Starttaste startet man den
Motor. Bei gedrlckter Starttaste,
startet der Anlasser den Motor. Das
richtige Vorgehen finden Sie unter
MOTOR ANLASSEN im Abschnitt BE-
TRIEBSANLEITUNG.

vmo2008-011-009_b

1. Motorstartknopf
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6) Kraftstofftankdeckel

VORSICHT: Decken Sie niemals
den Tankdeckel ab, da dadurch das
Beluftungsloch im Tankdeckel ver-
sperrt werden kann und es dadurch
zu Fehlziindungen im Motor kom-
men kann.

Schrauben Sie den Deckel gegen den
Uhrzeigersinn los und nehmen Sie den
Deckel herunter, um Kraftstoff einzu-
fallen. Danach schrauben Sie ihn im
Uhrzeigersinn wieder fest.

Bellftungsschlauch in Lenksaule posi-
tionieren.

vmo2008-011-106_a

1. Kraftstofftankdeckel
2. Entliftungsrohr
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/A WARNUNG

Schalten Sie vor dem Tanken im-
mer den Motor aus. Offnen Sie
den Tankdeckel langsam. Wenn
Sie einen Druckausgleich beim
Offnen bemerken (ein Pfeifton ist
beim Losen des Tankdeckels zu
horen), lassen Sie das Fahrzeug
Uberpriufen und/oder reparieren,
bevor Sie es wieder in Betrieb
nehmen. Kraftstoff ist entziindlich
und unter bestimmten Bedingun-
gen hochexplosiv. Prifen Sie nie-
mals den Flllstand im Tank mit ei-
ner offenen Flamme. Rauchen Sie
niemals in der Nahe, vermeiden
Sie offene Flammen und Funken.
Arbeiten Sie immer in einem gut
bellfteten Bereich. Fiillen Sie den
Tank erst vollstandig auf, wenn
sich das Fahrzeug in einer war-
men Umgebung befindet. Mit
steigender Temperatur dehnt sich
Kraftstoff aus und kann Uberlau-
fen. Wischen Sie verschiitteten
Kraftstoff immer vom Fahrzeug
ab.

7) Ziindschalter
Schllsselschalter mit 3 Positionen:

i
&

vmo2008-011-027_a

ZUNDSCHALTER-STELLUNGEN
1. OFF

2. ON “mit Licht”

3. ON “ohne Licht”




Stecken Sie den Schlissel in den
Schalter und bringen Sie ihn in die ge-
wiinschte Position. Um den Schlissel
abzuziehen, bringen Sie den Schalter
in die OFF-Position (Aus), dann ziehen
Sie ihn heraus.

HINWEIS: Der Motor kann zwar aus-
geschaltet werden, indem der Zind-
schllssel in die Position OFF (Aus)
gedreht wird. Wir empfehlen jedoch,
den Motor mit driicken des Motoraus-
schalters zu stoppen.

8) Anzeigeleuchten

vmo2008-011-028_b
1. Anzeigeleuchte Neutral (N)

2. Anzeigeleuchte motoriiberpriifung
3. Anzeigeleuchte "Niedriger Kraftstoffstand"

Schaltung in Neutral-Position.

Anzeigeleuchten (N
Motordefekt. Siehe im
Abschnitt FEHLERBEHEBUNG
oder kontaktieren Sie einen
Can-Am Vertragshandler.
Lampe blinkt: Motor
lauft im Notlauf-Modus,
kontaktieren Sie einen Can-Am
Vertragshandler.

Niedriger Kraftstoffstand. Nur
noch etwa 2,5 1 (0,6 U.S. gal)

®
©
®

Kraftstoff im Tank.

"'Die Lampe bleibt auf ON, wenn
ZindschlUssel und Motorausschalter
in Lauf-Stellung sind und der Motor
nicht lauft.

9) Behailter fiir
Bremsfliissigkeit der
vorderen Bremse

Befindet sich Uber dem Bremshebel
fUr die vordere Bremse rechts vom
Lenker.

1
oW
" Ry O
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vmo2008-011-010_a

1. Behdlter flir Bremsfllissigkeit der vorderen
Bremse

Hinweise zum korrekten Prifen den
Bremsolstandes finden Sie unter
FLUSSIGKEITEN.

10) Schaltpedal

vmo2008-011-011_a

LINKE SEITE DES FAHRZEUGS
1. Schaltpedal

Mehr Details finden Sie unter EINEN
ANDEREN GANG EINLEGEN im Ab-
schnitt BETRIEBSANLEITUNG.
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11) Werkzeugsatz

Der Werkzeugsatz befindet sich im
Servicefach unter dem Sitz.

vmo2008-011-029_a
1. Werkzeugsatz

Die Werkzeugbox enthalt Werkzeuge
fUr grundlegende Wartungsarbeiten.

Die folgenden Werkzeuge sind im
Werkzeugsatz enthalten:

— Zange (1)

— Schraubendreher (1)

— Maulschlissel 10/13 mm (1)

— Maulschlissel 16/18 mm (1)

— Reifendruckprifer (1)

— Werkzeug fir Kupplungseinstellung
(1).

12) Sitzverriegelung

Sie befindet sich hinten unterhalb des
Sitzes. Sie konnen den Sitz demontie-
ren, um Zugang zum Luftfilterkasten
und Servicefach zu erhalten.

vmo2008-011-026_c
1. Sitzverriegelung
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Demontage des Sitzes

Ziehen Sie die Verriegelung rickwarts,
wahrend Sie den Sitz an der hinteren
Seite leicht anheben. Heben Sie den
Sitz weiter an, bis Sie die Sitzhalterun-
gen lésen und dann den Sitz vollstan-
dig herausnehmen kénnen.

1 =

vmo2008-011-030_a

1. Sitzverriegelung

Erneute Montage des Sitzes

Oberer Schlitz der Sitzhalterung in Ha-
ken des KidhIimittelbehélters einflihren
und kontrollieren, ob mittlere Zunge
gut eingerastet ist. Wenn der Sitz po-
sitioniert ist, driicken Sie ihn fest nach
unten in die Verriegelung.

HINWEIS: Der Sitz muss hor- und
splrbar einrasten. Stellen Sie noch-
mals sicher, dass der Sitz sicher befes-
tigt und richtig eingerastet ist, indem
Sie kurz daran zerren.

vmo2008-011-031_a

1. Oberer Schlitz
2. Mittlere Zunge




/A WARNUNG

Achten Sie darauf, dass der Sitz bei
Fahrtbeginn fest verriegelt ist.

13) FuBraste

Befindet sich auf beiden Fahrzeugsei-
ten, vor dem Fuldschutz.

Dieser Bereich dient dazu, lhre FlRe
in einer stabilen Position zu halten.

/A WARNUNG

Benutzt man auf der Fahrt den
FuBBschutz anstatt den Ful3stiitzen
zum Abstellen der Fiif3e, kann der
FuBBschutz brechen. lhr Ful3 oder
Bein konnte mit den hinteren Ra-
dern in Kontakt gelangen, was zu
Verletzungen oder einem Unfall
fuhren kann. Stellen Sie lhre FliRe
nie auf den vorderen Schutz.

vmo2008-011-012_a

vmo2008-011-011_b

TYPISCH
1. FuBraste
2. FuBlschutz

14) Bremspedal fiir hintere
Bremse

Wenn Sie es herunterdricken, wird
die hintere Bremse betéatigt. Wenn es
losgelassen wird, muss es wieder in
die Ausgangsstellung zurickkehren.

1. Bremspedal fiir hintere Bremse

HINWEIS: Die Bremswirkung ist pro-
portional zur ausgelbten Kraft und ab-
hangig von der Art und Beschaffenheit
des Gelandes.

15) Behalter fur
Bremsfliissigkeit der
hinteren Bremse

Befindet sich in der Ndhe des rechten
hinteren Kotfligels.

¥y .

vmo2008-011-013_a

1. Behdilter flir Bremsfllissigkeit der hinteren
Bremse

Hinweise zum korrekten Prifen den
Bremsolstandes finden Sie unter
FLUSSIGKEITEN.

16) Motoroltankdeckel

Der Oltank fiir Motor findet sich vor
dem Motor. Mit dem Tankdeckel kon-
nen sie den Olstand fir Motor mes-
sen.
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Hinweise zum korrekten Prifen des
Olstandes finden Sie unter FLUSSIG-
KEITEN.

vmo2008-011-014_a
1. Motoréltankdeckel

/A WARNUNG

Der Oltank kann heiB sein. Beriih-
ren Sie ihn nicht.

17) Tankdeckel fiir
Kiihifliissigkeit des
Motors

Der Tankdeckel fir Kuahlflissigkeit

des Motors befindet sich unter der

Zugriffsabdeckung nahe beim Kraft-
stoff-Tankdeckel.

=)

vm02.008-01 1-061_a
1. Position des Tankdeckels fir Kiihlfllissigkeit
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vmo2008-011-034

TANKDECKEL FUR KUHLFLUSSIGKEIT

Hinweise zum korrekten Priifen des
Kihlmittelstandes finden Sie unter
FLUSSIGKEITEN.

/A WARNUNG

Offnen Sie zum Schutz vor mog-
lichen Verbrennungen keinesfalls
den Kihlimitteltank, solange der
Motor noch heil3 ist.

18) Sicherungen

Die elektrische Anlage ist mit Siche-
rungen geschitzt. Einzelheiten hierzu
finden Sie im Abschnitt WARTUNGS-
INFORMATION.

Der Sicherungshalter befindet sich un-
ter dem Sitz im Servicefach und links
vom Motor.

vmo2008-011-029_b

SERVICEFACH
1. Sicherungskasten




vmo2008-011-037_a

LINKE MOTORSEITE
1. Sicherungskasten

19) Luftfilter

Der Luftfilter befindet sich unter dem
Sitz im Servicefach im Luftfiltergehau-
se.

vm008-01 1-016_a
1. Luftfilterkasten

Einzelheiten zum Wartungsvorgang
finden Sie im Abschnitt WARTUNGS-
INFORMATION.

79



FLUSSIGKEITEN

Bei der Lektlre dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fihren kann.

HINWEIS: In diesem Abschnitt wer-
den die fir das Fahrzeug empfohle-
nen Flissigkeiten und die Verfahren
zum Prifen der jeweiligen Flllstande
erlautert. Die Verfahren zum Wech-
seln der jeweiligen Flissigkeiten sind
dem Kapitel WARTUNGSINFORMATI-
ON zu entnehmen.

Kraftstoff

Empfohlener Kraftstoff

Benutzen Sie bleifreies Superbenzin,
welches an den meisten Tankstellen
erhaltlich ist, oder sauerstoffangerei-
cherten Kraftstoff mit einem Gesamt-
anteil von 10% Ethanol oder Methanol
oder beider Verbindungen. Das be-
nutzte Benzin muss folgende empfoh-
lene Mindestoktanzahl aufweisen.

OKTANZAHL

In Nordamerika [ (91 (RON + MON)/2)

Aullerhalb

Nordamerikas 95 RON

VORSICHT: Experimentieren Sie
nie mit anderen Kraftstoffen. Der
Gebrauch nicht empfohlener Kraft-
stoffe kann eine Verschlechterung
der Fahrleistung und Schaden in
wichtigen Teilen des Kraftstoffsys-
tems und im Motor verursachen.

VORSICHT: Mischen Sie nie Ol mit
Kraftstoff. Dieses Fahrzeug ist mit
einem Viertaktmotor ausgestattet.

Ol darf nur dem Oltank zugefiihrt
werden.
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Kraftstofffiillstand

/A WARNUNG

Schalten Sie vor dem Tanken im-
mer den Motor aus. Offnen Sie
den Tankdeckel langsam. Wenn
Sie einen Druckausgleich beim
Offnen bemerken (ein Pfeifton ist
beim Losen des Tankdeckels zu
horen), lassen Sie das Fahrzeug
Uberpriufen und/oder reparieren,
bevor Sie es wieder in Betrieb
nehmen. Kraftstoff ist entzlindlich
und unter bestimmten Bedingun-
gen hochexplosiv. Priifen Sie nie-
mals den Flllstand im Tank mit ei-
ner offenen Flamme. Rauchen Sie
niemals in der Nahe, vermeiden
Sie offene Flammen und Funken.
Arbeiten Sie immer in einem gut
belilfteten Bereich. Fiillen Sie den
Tank erst vollstandig auf, wenn
sich das Fahrzeug in einer war-
men Umgebung befindet. Mit
steigender Temperatur dehnt sich
Kraftstoff aus und kann Uberlau-
fen. Wischen Sie verschitteten
Kraftstoff immer vom Fahrzeug
ab.

Motorol

HINWEIS: Dasselbe Ol ist sowohl fir
den Motor als auch flr das Getriebe zu
verwenden.




Empfohlenes Ol

Verwenden Sie ausschliel3lich das
synthetische Ol XP-S 5W 40 (T/N 293
600 039). Dies ist ein spezielles syn-
thetisches Ol, das fir Getriebe mit
Feuchtkupplung geeignet ist.

VORSICHT: Das synthetische Ol
XP-S BW 40 hat eine besondere
Zusammensetzung und wurde spe-
ziell fir die hohen Anforderungen
dieses Motors gepriift. Verwenden
Sie kein anderes Synthetikél, syn-
thetisches Mischol oder Ol-Additive
mit Can-Am ATVs mit Feuchtkupp-
lung. Gegenwartig ist auf dem
Markt kein gleichwertiges Produkt
bekannt. Ware ein qualitativ hoch-
wertiges, gleichwertiges Produkt
erhaltlich, konnte es verwendet
werden.

Motorolstand

VORSICHT: Uberprifen Sie den Ol-
stand regelmaBig und fiillen Sie,
wenn notwendig, Ol nach. Fillen
Sie nicht zu viel ein. Der Betrieb
des Motors mit einem falschen OlI-
stand kann schwere Motor-/Getrie-
beschaden verursachen. Wischen
Sie verschiuttetes Ol immer ab.

vmo2008-011-014_a

LINKE SEITE DES FAHRZEUGS
1. Oltank-Messstab

Starten Sie den Motor, lassen Sie ihn
etwa 1 Minute lang im Leerlauf laufen
und schalten Sie ihn dann aus. Das
Fahrzeug muss dabei auf einer ebenen
Flache stehen. Kontrollieren Sie den
Olstand wie folgt:

1. Drehen Sie den Olmessstab her-
aus und wischen Sie ihn ab.

2. Drehen Sie den Messstab bis zum
Anschlag ein.

3. Drehen Sie den Messstab wieder
heraus und prifen Sie dann den
Olstand. Er sollte bis an die obere
Markierung oder zumindest bis in
die Nahe reichen.

vmo2008-011-017_a
1. Voll

2. Erganzen
3. Betriebsbereich

Um Ol nachzufillen, missen Sie den
Olmessstab entfernen. Setzen Sie ei-
nen Trichter in das Messstabrohr ein,
um Verschitten zu vermeiden.

Fullen Sie eine kleine Menge Ol ein
und prafen Sie den Olstand erneut.

Wiederholen Sie den Vorgang, bis der
Olstand die obere Messstabmarkie-

rung erreicht. Fillen Sie nicht zu viel
ein.

Ziehen Sie den Olmessstab wieder
richtig fest.

Motorkiihimittel

Empfohlenes Kiihimittel

Verwenden Sie immer Ethylen-Glykol-
Frostschutz mit Antikorrosionsmitteln
speziell fir Aluminium-Verbrennungs-
motore.
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Das Kdihlsystem muss mit einem
vorgemischten Kuahimittel von BRP
(T/N 219 700 362) oder einer Losung
aus destilliertem Wasser und Frost-
schutz (50% destilliertes Wasser,
50% Frostschutz) beflllt werden.

Kiihlmittelfiillstand

/A WARNUNG

Uberpriifen Sie den Stand des
Kihlmittels bei kaltem Motor. Fil-
len Sie niemals bei heiBem Motor
Kihlmittel ins Kiihlsystem ein.

Der Kihlmitteltank befindet sich unter
der Zugriffsabdeckung.

.

vmo2008-011-061_a

UNTER DER ZUGRIFFSABDECKUNG
1. Position des Tankdeckels fir Kiihlfllissigkeit

Zugriffsabdeckung wie folgt entfer-
nen.

Entfernen Sie den Sitz.

vmo2008-011-026_c
1. Sitzverriegelung

Kraftstofftankdeckel entfernen.
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vmo2008-011-028_c

Rastzungen von Verkleidung l6sen.

A

vmo2008-011-033_a

1. Zungen

Zum Entfernen Abdeckung sorgfaltig
nach hinten ziehen.

$

vmo2008-011-033_b

Tankdeckel entfernen.

Steht das Fahrzeug auf ebener Flache,
steht die FlUssigkeit auf richtiger Hohe
beim Blick durch das Loch des Tankde-
ckels.




vmo2008-011-087_a

KUHLMITTELBEHALTER
1. KdahImittel hier

Den Flussigkeitsstand kann man auch
Uber die Marken (kleine Rippen) beur-
teilen.

vmo2008-011-107_a

KUHLMITTELBEHALTER
1. Flllstand-Markierungen

HINWEIS: Bei Temperaturen unter
20°C (68°F) kann der Fillstand ge-
ringflgig unter der MIN.-Markierung
liegen.

Flgen Sie bei Bedarf KihImittel hin-
zu. Mit einem Trichter vermeiden Sie

das VerschUtten von Flissigkeit. Ful-
len Sie nicht zu viel ein.

/A WARNUNG

Offnen Sie zum Schutz vor mog-
lichen Verbrennungen keinesfalls
den Kuhlimitteltank, solange der
Motor noch heil3 ist.

Setzen Sie die Einflllkappe wieder
richtig ein und schrauben Sie sie fest.

Installieren Sie alle ausgebauten Tei-
le wieder in umgekehrter Reihenfolge
wie bei ihrem Ausbau.

HINWEIS: Wenn Sie in einem Kihl-
system haufig Kdhlmittel nachfillen
mussen, ist dies ein Hinweis auf Un-
dichtigkeiten oder Probleme mit dem
Motor. Wenden Sie sich an einen
Can-Am Vertragshéandler.

Bremsfliissigkeit

Empfohlene Bremsfliissigkeit

Verwenden Sie immer Bremsflissig-
keit, die ausschlief3lich der Spezifikati-
on DOT 4 entspricht.

VORSICHT: Um schwerwiegende
Schaden am Bremssystem zu ver-
meiden, dirfen Sie ausschlieBlich
die empfohlenen Bremsfliissigkei-
ten verwenden und niemals ver-
schiedene Flussigkeiten zum Nach-
fullen benutzen.

VORSICHT: Verwenden Sie aus-
schlieBlich DOT 4-Bremsflussigkeit
aus einem verschlossenen Behal-
ter. Verwenden Sie nie Bremsflis-
sigkeit aus einem alten oder bereits
angebrochenen Behalter.

Bremsfliissigkeitsfiillstand

HINWEIS: Ein niedriger Fillstand kann
entweder auf Undichtigkeiten oder
abgenutzte Bremsbelage hinweisen.
Wenden Sie sich an einen Can-Am
Vertragshandler.

Behalter flur Bremsfliissigkeit
der vorderen Bremse

Stellen Sie die Lenkung gerade, um si-
cher zu gehen, dass der Behalter ge-
rade steht.

Flllstand der Bremsflissigkeit durch
das Sichtfenster des Tankdeckels pri-
fen.

Eine DUNKLE Farbe bestatigt den
richtigen Fillstand.
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Eine DUNKLE Farbe bestatigt den
richtigen Fillstand.

vmo2008-011-062_a

TYPISCH
1. Richtiger Flillstand
2. Tiefer Flillstand

Reinigen und entfernen Sie den Ein-
falldeckel und flllen Sie dann ggf.
Flussigkeit nach. Fullen Sie nicht zu
viel ein.

Flhren Sie ein Sichtprifung des Be-
halterbodens durch. Prifen Sie ihn
auf Springe, Risse etc. und ersetzen
Sie ihn, falls notwendig.

Behalter fur Bremsfllssigkeit
der hinteren Bremse

Prifen Sie die Bremsfllssigkeit im
Behalter auf den richtigen Fullstand,
wenn das Fahrzeug auf einer ebenen
Flache abgestellt ist. Der Fillstand
muss sich Uber der MIN.-Markierung
befinden.
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RECHTE FAHRZEUGSEITE
1. Maximaler Flillstand (MAX)
2. Minimaler Fiillstand (MIN)

Reinigen und entfernen Sie die Einfill-
kappe und fillen Sie dann ggf. Flis-
sigkeit nach. Fullen Sie nicht zu viel
ein.




BEDIENUNGSANLEITUNGEN

Allgemeines

Dieses Fahrzeug hat funf Vorwarts-
gange.

Damit der Motor starten kann, muss
die Schaltung auf NEUTRAL stehen
oder der Kupplungshebel gedrickt
sein.

Uberpriifungen vor
jeder Fahrt

/A WARNUNG

Die Uberprifung des Fahrzeugs
vor dem Fahren ist sehr wichtig.
Uberprifen Sie immer den ein-
wandfreien Betriebszustand der
entscheidenden Bedienelemente,
Sicherheitsfunktionen und mecha-
nischen Komponenten vor dem
Start. Anderenfalls kann es zu
schweren Verletzungen oder so-
gar zum Tod kommen.

Vor Fahrtantritt muss der Fahrer im-
mer Folgendes tun:

— Ziehen Sie die Feststellbremse an
und prifen Sie ihre einwandfreie
Funktion.

— Prifen Sie den Reifendruck und -zu-
stand.

— Prufen Sie Rader und Lager auf Ver-
schleil und Beschadigungen.

— Prifen Sie die Anordnung der Bedi-
enelemente und ihre einwandfreie
Funktion.

— Prifen Sie die einwandfreie
Gangigkeit der Lenkung.

— Betéatigen Sie den Gashebel
mehrfach, um seine einwand-
freie Gangigkeit zu prifen. Beim
Loslassen muss er in die Leerlauf-
position zurlckkehren.

Betatigen Sie die Bremshebel
und das  Bremspedal, um
sicherzustellen, dass die Bremsen
einwandfrei funktionieren.  Nach
der Betatigung missen die Hebel
und das Pedal vollstandig in ihre
Ausgangsposition zurlckkehren.
Sicherstellen, dass die Hebelstel-
lung fur die Vorderbremse der Hand
des Fahrers entspricht.

Prifen Sie alle Anschlisse der
Bremsleitung auf festen Sitz und
Leckagen.

Aktivieren Sie mit richtig angezo-
gener Feststelloremse den Kup-
plungshebel. Er muss ganz in seine
Ausgangsstellung  zurlckkehren,
wenn er losgelassen wird.
Kontrollieren Sie die Antriebskette
auf Einstellung und Schmierung.
Prifen Sie die Zahnkrdnze auf Ver-
schleild und Beschadigung.

Prifen Sie, ob die Befestigungsele-
mente der Hinterachse fest angezo-
gen sind.

Uberprifen Sie den Schwingarm.
Bei seitlichem Spiel VERWENDEN
SIE DAS FAHRZEUG NICHT.
Prifen_Sie die Fullstdnde von Kraft-
stoff, Ol und KuhImittel.

Prifen Sie den Motgr/das Getriebe
und den Oltank auf Olundichtigkeit-
en.

Reinigen Sie die Scheinwerfer und
das Rucklicht.

Achten Sie darauf, dass der Sitz ein-
wandfrei verriegelt ist.

Wenn Sie Lasten transportieren,
halten Sie die Grenzwerte flr die
angegebene Zuladung ein. Stellen
Sie sicher, dass die Ladung richtig
am Fahrzeug befestigt ist.
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— Suchen und tasten Sie Dbei
abgeschaltetem Motor nach lock-
eren Teilen. Kontrollieren Sie die
Befestigungselemente.

— Stellen Sie sicher, dass sich keine
Personen oder Hindernisse in lhrer
Umgebung befinden.

— Prifen Sie die einwandfreie Funk-
tion des ZUndschalters, der Mo-
torstartknopfs, des Motorausschal-
ters, der Scheinwerfer, des Rulick-
lichts und der Anzeigeleuchten.

— Starten Sie den Motor, |6sen Sie
die Feststelloremse und fahren
Sie langsam einige Meter vorwarts
und ziehen Sie dann alle Bremsen
nacheinander an, um ihre jeweilige
Funktion zu prifen.

Beheben Sie vor dem Losfahren alle
Probleme, die Sie maoglicherweise
gefunden haben. Wenden Sie sich
gegebenenfalls an einen zugelasse-
nen Can-Am Handler.

Starten des Motors

Stecken Sie den Zindschllssel in den
Zindschalter und drehen Sie ihn in die
Position ON.

vmo2008-011-027_b

Stellen Sie den Motorausschalter auf
Position RUN.
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vmo2008-011-038_a

Schalten Sie auf Stellung NEUTRAL
oder drlcken Sie den Feststellhebel

far die Kupplung.
&’ A

vmo2008-011-019_¢

VMo2008-011-004_b

Dricken Sie den Motorstartknopf und
halten Sie ihn gedrUckt, bis der Motor
startet.




vmo2008-011-038_b

Lassen Sie den Knopf sofort los, so-
bald der Motor angesprungen ist.

vmo2008-011-038_c

/A WARNUNG
Geben Sie beim Starten kein Gas.

Gange einlegen/Schalten

Schaltung

Ziehen Sie zum Schalten den Kupp-
lungshebel und betatigen Sie dann das
Schaltpedal wie folgt.

/A WARNUNG

Ziehen Sie immer den Kupplungs-
hebel, wenn Sie in einen anderen
Gang schalten.

Mit einer Betatigung des Pedals ganz
nach oben oder unten wird der nachst-
hohere bzw. nachstniedrigere Gang
eingelegt. Das Pedal sollte automa-
tisch wieder in seine Ausgangsstel-
lung zurlckkehren.

Um einen Gang hoéher zu schalten,
bringen Sie Ihren Fufé unter das Schalt-
pedal und ziehen Sie es ganz nach
oben. Zum Herunterschalten plat-
zieren Sie die Stiefelspitze auf dem
Schaltpedal, und drlcken Sie das Pe-
dal ganz nach unten.

vmo2008-011-019_g

/A WARNUNG

Gehen Sie immer vom Gas, wenn

Sie schalten. Schalten, ohne den
Gashebel loszulassen, kann dazu
fihren, dass Sie die Kontrolle (iber
das Fahrzeug verlieren oder dass
es sich Uberschlagt.

VORSICHT: Vergewissern Sie sich,
dass die Feststellbremse vollstan-
dig gelost ist, bevor Sie mit dem
Fahrzeug anfahren.

Ausschalten des Motors

/A WARNUNG

Vermeiden Sie das Parken auf Ab-
hangen.

Geben Sie kein Gas mehr und bringen
Sie das Fahrzeug vollstandig zum Still-
stand.
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vmo2008-011-001_b

Feststellbremse betatigen.

vmo2008-011-006_a

Kupplungshebel driicken und halten.

vmo2008-011-004_b

Schalten Sie in den ersten 1. Gang.

/A WARNUNG

Ziehen Sie immer den Kupplungs-
hebel, wenn Sie in einen anderen
Gang schalten.
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Bringen Sie den Motorausschalter in
die Position OFF (Aus).

vmo2008-011-009_c

Drehen Sie den Zindschlissel in die
Stellung OFF (Aus) und entfernen Sie
ihn.

vmo2008-011-027_c




Pflege nach jeder Fahrt

Wenn das Fahrzeug in Salzwasserum-
gebungen (Strand, Zu-Wasser-Las-
sen/Verladen von Booten usw.) ein-
gesetzt wird, ist ein Abspllen des
Fahrzeugs mit klarem Wasser erfor-
derlich, um das Fahrzeug und des-
sen Bestandteile vor vorzeitigem Ver-
schleily zu schiitzen. Das Schmieren
der metallischen Teile wird dringend
empfohlen. Benutzen Sie XP-S Lube
(T/N 293 600 016) oder ein gleichwer-
tiges Ol. Dies muss am Ende jedes
Tages durchgefiihrt werden, an dem
das Fahrzeug gefahren wurde.

Wenn Sie das Fahrzeug in schlammi-
gem Untergrund gefahren haben, ist
ein Abspllen empfehlenswert, um
das Fahrzeug und dessen Bestand-
teile vor vorzeitigem Verschleild zu
schitzen und die Fahrzeugbeleuch-
tung zu reinigen.

HINWEIS: Arbeiten Sie niemals mit
einem Hochdruckreiniger, um das
Fahrzeug zu reinigen ARBEITEN SIE
AUSSCHLIESSLICH MIT NIEDRI-
GEM DRUCK (etwa mit einem Gar-
tenschlauch). Die Verwendung von
Hochdruck kann zu elektrischen und
mechanischen Schaden flihren.

Allgemeine Information
Einstellung Aufhidngung

Handhabung und Komfort hres Fahr-
zeugs sind von der Einstellung der Auf-
hangung abhéngig.

Fir die Aufhangungen kdnnen je nach
Gewicht des Fahrers, personlichen
Vorlieben, Fahrgeschwindigkeit und
Bodenbedingungen verschiedene Ein-
stellungen ausgewahlt werden.

Die beste Methode zum Einstellen
der Aufhdngungen besteht darin, die
WERKSEITIGEN ~ EINSTELLUNGEN
als Grundlage zu nehmen und dann
die Komponenten einzeln anzupas-
sen. Einstellungen vorn und hinten
beeinflussen sich wechselseitig. Bei-
spielsweise miussen nach der Einstel-
lung der hinteren Stossdampfer magli-
cherweise die vorderen Stossdampfer
erneut eingestellt werden. Fihren Sie
eine Probefahrt mit dem Fahrzeug un-
ter denselben Bedingungen in Bezug
auf Weg, Geschwindigkeit, Fahrpo-
sition usw. durch. Andern Sie eine
Einstellung und machen Sie erneut ei-
ne Probefahrt. Gehen Sie methodisch
vor, bis Sie zufrieden sind.

Hinweise fur die Feineinstellung der
Aufhéngung.

Einstellung vordere
Aufhidngung

/A WARNUNG

— Vordere Stossdampfer stehen
unter Druck.

— Sie konnen explodieren, wenn
sie erhitzt oder durchstochen
werden.

— Nehmen Sie sie nicht auseinan-
der.

Einstellung Federvorspannung

Verkurzen Sie die Feder fir eine hérte-
re Federung und zum Fahren in unebe-
nem Gelénde.

Verlangern Sie die Feder flr eine wei-
chere Federung und zum Fahren in
ebenem Gelande.
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vmo2008-011-057_a

EINSTELLUNG DER VORSPANNUNG
Schritt 1: Oberer Arretierring I6sen

Schritt 2: Einstellring entsprechend drehen
Schritt 3: Oberer Arretierring anziehen

Vorderteil des Fahrzeugs anheben.
Lange der Feder ohne Beladung auf
den Radern messen.

/A WARNUNG

Stellen Sie beide Federn auf die
gleiche Kraft ein. Eine unglei-
che Einstellung kann zu einer
Verschlechterung der Fahrzeug-
filhrung und zu einem Verlust an
Stabilitat und/oder der Kontrolle
Uber das Fahrzeug fiihren sowie
das Unfallrisiko erhéhen.

EINSTELLUNG DER VORSPANNUNG
A. Gleiche Lédnge
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Einstellung Dampfungskraft
Stossdiampfer

Einstellung aufs Mal um einen Ras-
ter (Klick) verandern. Fuahren Sie ei-
ne Probefahrt mit dem Fahrzeug un-
ter denselben Bedingungen in Bezug
auf Weg, Geschwindigkeit, Fahrposi-
tion usw. durch. Gehen Sie metho-
disch vor, bis Sie zufrieden sind.

Einfederung (langsame
Geschwindigkeit)

Stellen Sie ihn mit einem flachen
Schraubenzieher ein.

vmo2008-021-004_a
1. Druckregulierer (flacher Schraubenzieher)

Im Uhrzeigersinn (H) wird die Wirkung
des Stossdampfers erhoht (harter).

Im Gegen-Uhrzeigersinn (S) wird die
Wirkung des Stossdampfers gesenkt
(weicher).

Einfederung (hohe Geschwin-
digkeit)




Nur X Package

Sie ist mit einem 17 mm-Schrauben-
schlissel einzustellen.

vmo2008-021-004_b

TYPISCH — NUR X PACKAGE
1. Einfederungverstellung
flir hohe Geschwindigkeit
(17 mm-Schraubenschliissel)

Im Uhrzeigersinn (H) wird die Wirkung
des Stossdampfers erhoht (harter).

Im Gegen-Uhrzeigersinn (S) wird die
Wirkung des Stossdampfers gesenkt
(weicher).

Rickstoss

Alle Modelle

Stellen Sie ihn mit einem flachen
Schraubenzieher ein.

vmo2008-011-075_a

ALLE MODELLE
1. Rlckstossregler (flacher Schraubenzieher)

Im Uhrzeigersinn (H) wird die Wirkung
des Stossdampfers erhoht (harter).

Im Gegen-Uhrzeigersinn (S) wird die
Wirkung des Stossdampfers gesenkt
(weicher).

Einstellungen hintere
Aufhidngung

/A WARNUNG

— Die hinteren Stossdampfer ste-
hen unter Druck.

— Sie konnen explodieren, wenn
sie erhitzt oder durchstochen
werden.

— Nehmen Sie sie nicht auseinan-
der.

Einstellung Federvorspannung

Verklrzen Sie die Feder fur eine héarte-
re Federung und zum Fahren in unebe-
nem Gelande.

Verlangern Sie die Feder flr eine wei-
chere Federung und zum Fahren in
ebenem Gelande.

vmo2008-011-051_b

1. Hinterer Stol3démpfer
2. Position der Einstellringe

vmo2008-011-076_a

EINSTELLUNG DER VORSPANNUNG
Schritt 1: Oberer Arretierring I6sen

Schritt 2: Einstellring entsprechend drehen
Schritt 3: Oberer Arretierring anziehen
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Einstellung Dampfungskraft
Stossdampfer

Einstellung aufs Mal um einen Ras-
ter (Klick) verandern. Fuahren Sie ei-
ne Probefahrt mit dem Fahrzeug un-
ter denselben Bedingungen in Bezug
auf Weg, Geschwindigkeit, Fahrposi-
tion usw. durch. Gehen Sie metho-
disch vor, bis Sie zufrieden sind.

Verdichtung

Stellen Sie ihn mit einem flachen
Schraubenzieher ein.

vmo2008-011-060_a

1. Druckregulierer (flacher Schraubenzieher)
Im Uhrzeigersinn (H) wird die Wirkung
des Stossdampfers erhoht (harter).

Im Gegen-Uhrzeigersinn (S) wird die
Wirkung des Stossdampfers gesenkt
(weicher).
Ruickstoss

Stellen Sie ihn mit einem flachen
Schraubenzieher ein.
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1. Rlckstossregler (flacher Schraubenzieher)

Im Uhrzeigersinn (H) wird die Wirkung
des Stossdampfers erhoht (harter).

Im Gegen-Uhrzeigersinn (S) wird die
Wirkung des Stossdampfers gesenkt
(weicher).

Werkseinstellungen
Aufhangung

Gehen Sie folgendermalden vor, wenn
Sie aus irgendeinem Grund hintere
oder vordere Stossdampfer in die
Werkseinstellungen zurtickbringen
mussen.

HINWEIS: Wenn Sie die Aufhangung
einstellen, gehen Sie am besten von
den Werkseinstellungen aus und pas-
sen dann jede einzelne Einstellmdg-
lichkeit kundenspezifisch an.

Vordere Aufhingung

/A WARNUNG

Stellen Sie beide Stossdampfer
gleich ein. Eine ungleiche Einstel-
lung kann zu einer Verschlechte-
rung der Fahrzeugfiihrung und
zu einem Verlust an Stabilitat
und/oder der Kontrolle uber das
Fahrzeug fihren sowie das Unfall-
risiko erhohen.




Federvorspannung
Stellen Sie wie folgt ein.

vmo2008-011-067_a

EINSTELLUNG DER VORSPANNUNG
Schritt 1: Oberer Arretierring I6sen

Schritt 2: Einstellring entsprechend drehen
Schritt 3: Oberer Arretierring anziehen

Vorderteil des Fahrzeugs anheben.
Lange der Feder ohne Beladung auf
den Radern messen.

SaREEE
&

| i
VmM02008-011-056_a
FEDERLANGE — WERKSEINSTELLUNG
A. 282 mm (11 in)

Einfederung (langsame
Geschwindigkeit)

Stellen Sie ihn mit einem flachen
Schraubenzieher ein.

vmo2008-011-067_c

1. Druckregulierer (flacher Schraubenzieher)

Zuerst drehen Sie die Verdichtungs-
einstellung im Uhrzeigersinn bis zum
Anschlag.

Drehen Sie dann die Verdichtungsein-
stellung gegen den Uhrzeigersinn auf
eine Position, die vom Modell abhan-
gig ist.

X Package

Drehen Sie die Verdichtungseinstel-
lung im Gegen-Uhrzeigersinn (8 Ras-
ter), um zur Werkseinstellung zurUck-
zukehren.

vmo2008-011-080_b

X PACKAGE — WERKSEINSTELLUNG
Schritt 1: Im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag
drehen

Schritt 2: Im Gegen-Uhrzeigersinn drehen (8
Raster)
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Andere

vmo2008-011-078_a

ANDERE — WERKSEINSTELLUNG

Schritt 1: Im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag
drehen

Schritt 2: Im Gegen-Uhrzeigersinn drehen (9
Raster)

Gehen Sie flur den anderen Stoss-
dampfer genauso vor.

Einfederung (hohe Geschwin-
digkeit)
Nur X Package

Sie ist mit einem 17 mm-Schrauben-
schlissel einzustellen.

Drehen Sie dann die Einfederungver-
stellung fir hohe Geschwindigkeit ge-
gen den Uhrzeigersinn (3/4 Umdre-
hung), um zur Werkseinstellung zu-
rickzukehren.

—

vmo2008-011-080_a

X PACKAGE — WERKSEINSTELLUNG
Schritt 1: Im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag
drehen

Schritt 2: Gegen den Uhrzeigersinn drehen (3/4
Umdrehung)

Rickstoss

Alle Modelle

Stellen Sie ihn mit einem flachen
Schraubenzieher ein.

vmo2008-021-004_b

vmo2008-011-075_a

NUR X PACKAGE

1. Einfederungverstellung
fir hohe Geschwindigkeit
(17 mm-Schraubenschliissel)

Zuerst drehen Sie die Einfederungver-
stellung flr hohe Geschwindigkeit im
Uhrzeigersinn bis zum Anschlag.
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1. Rlckstossregler (flacher Schraubenzieher)

Zuerst drehen Sie die Riickschlagsein-
stellung im Uhrzeigersinn bis zum An-
schlag.

Dann drehen Sie die Rickschlags-
einstellung im Gegen-Uhrzeigersinn
(9 Raster), um zur Werkseinstellung
zurtickzukehren.




vmo2008-011-075_b

WERKSEINSTELLUNG

Schritt 1: Im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag
drehen

Schritt 2: Im Gegen-Uhrzeigersinn drehen (9
Raster)

Hintere Aufhingung

Federvorspannung
Stellen Sie wie folgt ein.

r
vmo2008-011-076_a

EINSTELLUNG DER VORSPANNUNG
Schritt 1: Oberer Arretierring I6sen

Schritt 2: Einstellring entsprechend drehen
Schritt 3: Oberer Arretierring anziehen

Heck des Fahrzeugs anheben. Lange
der Feder ohne Beladung auf den R&-
dern messen.

b =
vmo2008-011-079_a

FEDERLANGE — WERKSEINSTELLUNG
A. 262 mm (10 in)

Verdichtung

Stellen Sie ihn mit einem flachen
Schraubenzieher ein.

ey

vmo2008-011-060_a
1. Druckregulierer (flacher Schraubenzieher)

Zuerst drehen Sie die Verdichtungs-
einstellung im Uhrzeigersinn bis zum
Anschlag.

Dann drehen Sie die Verdichtungs-
einstellung im Gegen-Uhrzeigersinn
(9 Raster), um zur Werkseinstellung
zurlickzukehren.
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vmo2008-011-078_a

WERKSEINSTELLUNG

Schritt 1: Im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag
drehen

Schritt 2: Im Gegen-Uhrzeigersinn drehen (9
Raster)

Rickstoss

Stellen Sie ihn mit einem flachen
Schraubenzieher ein.

vmo2008-011-075_a
1. Rlckstossregler (flacher Schraubenzieher)

Zuerst drehen Sie die Riickschlagsein-
stellung im Uhrzeigersinn bis zum An-
schlag.

Dann drehen Sie die Ruckschlags-
einstellung im Gegen-Uhrzeigersinn
(9 Raster), um zur Werkseinstellung
zurtickzukehren.
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WERKSEINSTELLUNG

Schritt 1: Im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag
drehen

Schritt 2: Im Gegen-Uhrzeigersinn drehen (9
Raster)




BESONDERE VERFAHREN

Uberschlagen des
Fahrzeugs

Hat sich das Fahrzeug Uberschlagen
oder bleibt es auf der Seite liegen, stel-
len Sie es wieder auf die Rader und
warten Sie 3 bis 5 Minuten, bevor Sie
den Motor wieder starten.

Ablaufrohr des Filtergehduses auf
Olansammlung Uberprifen. Gibt es
Ol, Olffilter und Gehause reinigen.
Siehe Abschnitt WARTUNGSINFOR-
MATION.

Kontrollieren Sie den Olstand im Ol-
tank und fullen Sie ggf. Ol nach.

Starten Sie den Motor, lassen Sie ihn
etwa 1 Minute lang laufen und schal-
ten Sie ihn dann aus. Olstand sofort
messen gemald Vorgehensweise im
Abschnitt STAND MOTOROL.

Untertauchen des
Fahrzeugs

Falls das ATV unter Wasser getaucht
werden sollte, missen Sie es so
schnell wie moglich zu einem zuge-
lassenen Can-Am Handler bringen.
MOTOR KEINESFALLS ANLASSEN!

VORSICHT: Das Untertauchen des
Fahrzeugs kann schwerwiegende
Schaden verursachen, wenn das
richtige Verfahren fiir die erneute
Inbetriebnahme nicht eingehalten
wird.
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BELADUNG UND TRANSPORT

Bei der Lektlre dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fiihren kann.

Beladung

/A WARNUNG

Dieses Fahrzeug ist nicht fiir die
Beforderung von Lasten oder fir
das Ziehen eines Anhangers aus-
gelegt oder gefertigt.

Transport

Wenn Sie das Fahrzeug auf einem
Anhanger oder Pickup transportieren,
befestigen Sie es mit den geeigneten
Sicherungsgurten. Die Verwendung
normaler Seile ist nicht zu empfehlen.

/A WARNUNG

L

Stellen Sie dieses Fahrzeug fur
den Transport niemals senkrecht
auf das hintere Ende. Wir emp-
fehlen, das Fahrzeug in seiner
Ublichen Fahrposition zu transpor-

tieren (auf allen 4 Radern stehend).
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Gehen Sie wie folgt vor:

— Betétigen Sie die Feststelloremse
und legen Sie den 1. Gang ein.

— Sichern Sie das Fahrzeug an den
geeigneten Stellen. Siehe dazu die
folgende Abbildung.

VORSICHT: Die Befestigung des
Fahrzeugs an anderen Stellen kann
zu einer Beschadigung des Fahr-
zeugs fuhren.

vmo2008-011-039_a

TYPISCH — BEFESTIGUNGSPUNKT VORN

vmo2008-011-098_a

BEFESTIGUNGSPUNKT HINTEN




/A WARNUNG

Ziehen Sie dieses Fahrzeug nie-
mals mit einem Auto oder ande-

rem Fahrzeug. Verwenden Sie
einen Anhanger.
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FEHLERBEHEBUNG

MOTOR DREHT SICH NICHT

1. Der Ziindschalter befindet sich in der Position OFF.
— Bringen Sie den Schalter in die Position ON.
2. Motorausschalter ist in Stellung OFF (Aus).
— Bringen Sie den Schalter in die Position ON.
3. Die Schalthebel ist nicht in NEUTRAL-Position.
— Schalten Sie entweder in NEUTRAL-Position oder ziehen Sie den Kupplung-

shebel.

4. Schwache Batterie oder lose Anschliisse.
— Priifen Sie den Zustand der Verbindungen und Anschliisse.
— Lassen Sie die Batterie lberprlifen.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

MOTOR DREHT DURCH, ABER STARTET NICHT

1. Durchgebrannte Sicherung.
— Sicherung der Kraftstoffoumpe (berprtifen.
2. Abgesoffener Motor (Zindkerzen beim Ausbau feucht).
— (Modus fiir abgesoffenen Motor) Wenn der Motor nicht startet und abge-
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soffen ist, kann dieser spezielle Modus aktiviert werden, um beim Durch-
drehen eine weitere Kraftstoffeinspritzung zu verhindern. Gehen Sie fol-
gendermalien vor:

e Stecken Sie den Ziindschllissel in den Zlindschalter und drehen Sie ihn in
die Position ON.

e Driicken Sie den Gashebel vollstandig durch und HALTEN Sie ihn in dieser
Stellung.

e Driicken Sie den Motorstartknopf.

Der Motor sollte 20 Sekunden lang durchgedreht werden. Lassen Sie den
Motorstartknopf los.

Lassen Sie den Gashebel los und drehen Sie den Motor erneut durch, damit
er startet.

Wenn dies nicht funktioniert:

e Reinigen Sie den Bereich um die Ziindkerzenkappen herum und entfernen
Sie sie dann.

e Zlindkerzen entfernen gemals Abschnitt WARTUNGSINFORMATION.

e Drehen Sie den Motor mehrere Male durch.

e Setzen Sie, falls méglich, neue Ziindkerzen ein oder trocknen und reinigen
Sie die alten Ziindkerzen.

e Starten Sie den Motor wie oben erklart.

Sollte der Motor weiterhin absaufen, wenden Sie sich an einen Can-Am Ver-
tragshéandler.

HINWEIS: Priifen, ob kein Kraftstoff im Motordl ist, sollte dies doch der Fall
sein, Motorél ersetzen.




MOTOR DREHT DURCH, ABER STARTET NICHT

3. Motor wird nicht mit Kraftstoff versorgt (Ziindkerzen trocken beim Aus-
bau).

Priifen Sie den Kraftstoffstand im Tank.

Modéglicherweise besteht ein Fehler an der Kraftstoffoumpe.
Sicherung der Kraftstoffoumpe lberpriifen.

Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

4. Ziindkerze/Ziindung (kein Ziindfunke).

Uberpriifen Sie die Ziindsicherung.

Entfernen Sie die Zlindkerzen, stecken Sie die Kerzenstecker wieder auf
die Kerzen.

Priifen Sie, ob sich der Zlindschalter und Motorausschalter in der Position
ON befindet/befinden.

Halten Sie die Ztindkerzen an den Motorblock (Masse) und starten Sie den
Motor kurz durch. Wenn kein Funke entsteht, wechseln Sie die Ziindkerzen
aus.

Wenn das Problem weiterhin bleibt, wenden Sie sich an einen Can-Am Ver-
tragshéandler.

5. Motorkompression.

Wenn kein pulsierender Widerstand zu spliren ist, deutet dies auf den weit-
gehenden Verlust der Kompression hin.

Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.
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DEM MOTOR FEHLT BESCHLEUNIGUNG ODER LEISTUNG

1. Verschmutzte oder beschadigte Ziindkerzen.

Siehe auch im Abschnitt MOTOR DREHT DURCH, ABER STARTET NICHT.

2. Der Motor erhilt keinen Kraftstoff.

Siehe auch im Abschnitt MOTOR DREHT DURCH, ABER STARTET NICHT.

3. Motor ist liberhitzt (Motoranzeige (gelb) leuchtet auf oder blinkt).

Kontrollieren Sie den Olstand im Oltank und fillen Sie ggf. Ol nach.
Stellen Sie sicher, dass der Kiihler nicht blockiert ist.
Priifen Sie, ob der Ventilator richtig funktioniert.

Priifen und reinigen Sie die Kihlerrippen. Siehe Abschnitt WARTUNGSIN-
FORMATION.

Reduzieren Sie die Geschwindigkeit des Fahrzeugs, aber halten Sie es weit-
er in Bewegung, um den Kihler mit Luft zu kiihlen. Wenn der Motor nach
ungefahr einer Minute immer noch (berhitzt ist, halten Sie das Fahrzeug an
und stellen Sie den Schalthebel in die NEUTRAL-Position. Betétigen Sie die
Feststellbremse und schalten Sie den Motor aus. Bringen Sie den Ziind-
schalter in die Position ON (starten Sie den Motor noch nicht wieder).
Uber den Llifter des Klihlers wird der Kiihler gek(ihlt.

Lassen Sie den Motor abkihlen, bevor Sie den Kihimittelstand prifen und
ggf. nachfiillen. Siehe MOTORKUHLMITTEL im Abschnitt FLUSSIGKEIT-
EN.

Wenn es weiterhin zu Uberhitzungen kommt, wenden Sie sich an einen
Can-Am Vertragshandler.

4. Luftfilter/Filterkasten verstopft oder verschmutzt.

Priifen Sie den Luftfilter und reinigen Sie ihn gegebenentalls.

Priifen Sie den Ablassschlauch des Luftfilterkastens auf Flis-
sigkeit/Ablagerungen.

5. Ziindspule abgeklemmt.

Anschluss Ziindspule (berpriifen.

MOTORFEHLZUNDUNG

1. Fehlerhafte Ziindkerzen (Olkohleablagerung).

Siehe auch im Abschnitt DEM MOTOR FEHLT BESCHLEUNIGUNG ODER
LEISTUNG.

2. Undichtigkeit im Abgassystem.

Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéandler.

3. Der Motor lauft zu heil3.
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ZUNDAUSSETZER

1. Verschmutzte/beschadigte/abgenutzte Ziindkerzen.
— Reinigen Sie die Ziindkerzen und lberprifen Sie den Wéarmewert. Wech-
seln Sie sie gegebenenfalls aus.
2. Wasser im Kraftstoff.

— Lassen Sie das Kraftstoffsystem leer laufen und fiillen Sie frischen Kraft-
stoff auf.

UNGEWOHNLICHES MOTORGERAUSCH

1. Ventileinstellung.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

2. Kettenspanner blockiert.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

3. Steuerkette verschlissen.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

FAHRZEUG KANN VOLLE GESCHWINDIGKEIT NICHT ERREICHEN

1. Motor.
— Siehe auch im Abschnitt DEM MOTOR FEHLT BESCHLEUNIGUNG ODER
LEISTUNG.
2. Feststellbremse.
— Priufen Sie, ob die Feststellbremse voéllig geldst ist.
3. Luftfilter/Filterkasten verstopft oder verschmutzt.
— Prifen Sie den Luftfilter und reinigen Sie ihn gegebenenfalls.

— Prifen Sie den Ablassschlauch des Luftfilterkastens auf Fliis-
sigkeit/Ablagerungen.

SCHALTUNG SCHALTET NICHT LEICHTGANGIG
1. Der Motoroélfiillstand ist zu niedrig.
- FU}/c/en Sie den Oltank mit dem empfohlenen Ol bis zum richtigen Fiillstand
auf.
2. Getriebeschaltsystem.
— Versuchen Sie den Gashebel beim Schalten weiter anzuziehen.
— Kupplungshebel beim Herunterschalten langer drlicken.

3. Ungeeigneter Oltyp.

- Lassen Sie das Ol aus dem Motor ablaufen und verwenden Sie auss-
chlie3lich das empfohlene OI.

4. Getriebe.
— Wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéndler.
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UBERPRUFEN OB (gelbe) MOTORANZEIGELEUCHTE AN BLEIBT

1. Motor ist liberhitzt (Motoranzeige (gelb) LEUCHTET).

— Kontrollieren Sie den Olstand im Oltank und fiillen Sie ggf. Ol nach.

— Stellen Sie sicher, dass der Kiihler nicht blockiert ist.

— Priifen Sie, ob der Ventilator richtig funktioniert.

— Priifen und reinigen Sie die Kiihlerrippen. Siehe Abschnitt WARTUNGSIN-
FORMATION.

— Reduzieren Sie die Geschwindigkeit des Fahrzeugs, aber halten Sie es weit-
er in Bewegung, um den Kihler mit Luft zu kiihlen. Wenn der Motor nach
ungeféhr einer Minute immer noch (berhitzt ist, halten Sie das Fahrzeug an
und stellen Sie den Schalthebel in die NEUTRAL-Position. Betétigen Sie die
Feststellbremse und schalten Sie den Motor aus. Bringen Sie den Ziind-
schalter in die Position ON (starten Sie den Motor noch nicht wieder).
Uber den Liifter des Kihlers wird der Kihler gekunhlt.

— Lassen Sie den Motor abkihlen, bevor Sie den Kihlmittelstand priifen und
ggf. nachfillen. Siehe MOTORKUHLMITTEL im Abschnitt FLUSSIGKEIT-
EN.

— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.
2. Ventilator funktioniert nicht richtig.
— Sicherung priifen.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.
3. Tiefe oder hohe Batteriespannung.
— Uberpriifen Sie Batteriespannung und Ladesystem.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

UBERPRUFEN, OB (gelbe) MOTORANZEIGELEUCHTE BLINKT

1. Der Motor befindet sich in einem Schutzmodus (Notlauf-Modus).
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.
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TECHNISCHE DATEN

MODELL DS 450/DS 450 X
MOTOR

BRP — Rotax, Viertakter Motor mit
Typ zweifacher oben liegender Nockenwelle,

Kettenantrieb

Anzahl Zylinder

1

Anzahl der Ventile 4

Hubraum 449,3 cm3 (27,42 cu. in)
Kolbendurchmesser| Standard 97 mm (3,82 in)
Kolbenhub 60,8 mm (2,44 in)
Kompressionsverhaltnis 11.8:1

Trockensumpfschmierung mit

Schmierung austauschbarem Olffilter (gleichzeitige

Schmierung von Motor und Getriebe)
Dekompressor Automatisch
Abgassystem BRP, Edelstahl
Luftfilter Zweistufen-Schaumfilter
GETRIEBE
Kupplung Mehrscheiben-Feuchtkupplung

. Integriertes 5-Gang-Getriebe in
Getriebe standigem Eingriff
KUHLUNG
T FlUssigkeitskihlung mit integrierter
yp Wasserpumpe
Kahler Vorn montiert mit Thermostatlifter
KRAFTSTOFFSYSTEM
Elektronische Kraftstoff-Einspritzsystem mit
Typ einem Einzeldrosselklappengehduse
(46 mm)
Leerlaufdrehzahl + 50 1800 U/min
Fabrikat Bosch
Kraftstoffpumpe - .
Typ Elektrisch im Kraftstofftank
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MODELL

DS 450/DS 450 X

ELEKTRISCHES SYSTEM

Magnetinduktor

Fabrikat

Denso

Typ

250 W bei 6000 U/min

Zindungstyp

Digitale Induktionszindung (IDI)

Zindeinstellung

Nicht einstellbar

Motordrehzahlbegrenzer

10200 (fur jeden Vorwartsgang)

Fabrikat NGK
Zindkerze Typ DCPR9OE
Elektrodenabstand 0,7 bis 0,8 mm (0,028 bis 0,032 in)
Anzahl Zindkerzen 2
] Typ Unterhaltsfreie Trockenbatterie Typ
Batterie
Volt 12 Volt, 7 Aeh
Elektrischer Start. In
beliebigem Gang starten
Startsystem (bei gezogener Kupplung oder in
NEUTRAL-Stellung)
Scheinwerfer-Glihlampe 2 x 3 W
Ricklicht- und Bremslicht-Glihlampe 8/27 W, 1157
Hauptsicherung 20 A
Regler 20 A
] Ersatzsicherung 20 A
Sicherungen -
Lufter 5A
ECM 10 A
Hauptsicherung 20 A

ANTRIEBSSTRANG

Hinterachse

Kettenantrieb/Starrachse

AUFHANGUNG
Einzelaufhangung — doppelter
Dreieckslenker
Typ
Vorn HPG
X: HPG (vollstéandig einstellbar)
Federweg 2417 mm (9,5 in)
Stabiler Schwingarm
- Tvp HPG
Hinten X: HPG (vollstandig einstellbar)
Federweg 267 mm (10,5 in)
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MODELL

DS 450/DS 450 X

REIFEN
(%E‘;CTOO c vorn 48 kPa (7 PSI) Maximum
(220 1b)) 9 Hinten 34,5 kPa (5 PSI) Minimum
GréR Vorn 21 x 7R-10
rolse
Hinten 20 x 10R-9
RADER
GroR Vorn 10 x 5,5
rolse
Hinten 9 x 85

Drehmoment Radmuttern

61 Nem (45 Ibfeft)

BREMSEN
Vorn Hydraulisch, 2 Bremsscheiben (Edelstahl)
Hinten Hydraulisch, 1 Bremsscheibe (Edelstahl)

Feststellboremse

Rechter Bremshebel umfasst eine
Feststelloremse fir die Vorderrader

LENKUNG

Nachspur (Fahrzeug am
Boden und MalR auf Felge)

0,5 mm = 0,5 mm
7 in+0, 7 in

(0,019 0197 in) beidseitig

LADEKAPAZITAT

Zuldssige Gesamtzuladung

100 kg (220 Ib), beinhaltet Gewicht
des Fahrers, aller anderen Zuladungen
und des Zubehors

Zuldssiges Gesamtgewicht 281 kg (620 Ib)
Gewichtsverteilung (vorn/hinten) 52/48%
ABMESSUNGEN
Trockengewicht 156,5 kg (345 Ib)
Gesamtlange 1,83 m (72,1 in)
Gesamtbreite 1,17 m (46,1 in)
Gesamthohe 1,06 m (41,9 in)
Achsabstand 1,27 m (50 in)
Vorn 1,0 m (39,5 in)
Radspur - -
Hinten 909 mm (35,8 in)
Unter Rahmen 229 mm (9 in)

Bodenfreiheit

Hinterachse

132 mm (5,2 in)
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MODELL

DS 450/DS 450 X

FLUSSIGKEITEN

Synthetisches Ol XP-S 5W 40. Bei
Can-Am ATVs mit Feuchtkupplung flhren
sie zu einem Schlupf der Kupplung.
Verwenden Sie kein anderes Synthetikol,
synthetisches Mischél oder Additive
mit Can-Am ATVs mit Feuchtkupplung.
Weitere Einzelheiten finden Sie im
Abschnitt EMPFOHLENES OL

Ethylenglykol/\Wassergemisch (50%
Kiahlmittel, 50% Wasser). Verwenden
Sie vorgemischtes BRP Kihimittel
oder ein KihImittel, das speziell fur
Aluminiummotoren entwickelt wurde

Bleifreies Superbenzin

Motoréltyp
Kihimittel

Typ
Kraftstoff

Oktanzahl

Nordamerika: (91 (RON + MON)/2)
AuRerhalb Nordamerikas: 95 RON

Hydraulische Bremse

Bremsflissigkeit, DOT 4

FASSUNGSVERMOGEN

11,5 1 (3 U.S. gal) einschlieBlich einer
Kraftstofftank ungefahren Reserve von 2,51 (0,66 U.S. gal)
Motorol 1,8 1(1,9 U.S. quarts)
Kahimittel 1,8 1(1,9 U.S. quarts)
A: Ampere kW: Kilowatt
Aeh: Amperestunden U/min:  Umdrehungen pro Minute
cms; Kubikzentimeter Watt

cu. in  Kubikzoll

Auf Grund unseres kontinuierlichen Bestrebens nach Produktqualitdt und Innova-
tion, behalt sich BRP das Recht vor, zu jeder Zeit Veranderungen am Design und
den technischen Daten, Erganzungen oder Verbesserungen an seinen Produkten
vorzunehmen, ohne dass hieraus die Verpflichtung entsteht, zuvor hergestellte

Produkte zu modifizieren.
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WARTUNGS-
INFORMATIONEN
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ALLGEMEINES

Bei der Lektlre dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fiihren kann.

/A WARNUNG

Wenn nicht anders angegeben, muss der Motor bei allen Wartungsarbei-
ten aul3er Betrieb sein.

Bevor Sie Wartungs- oder Inspektionsarbeiten am Fahrzeug ausfiihren,
warten Sie, bis Motor und Auspuff abgekiihlt sind. So vermeiden Sie
mogliche Verbrennungen.

/A WARNUNG

Sollte das Ausbauen von Verriegelungsvorrichtungen (z.B. Sperrzungen,
selbstsichernde Halterungen) bei der Demontage/Montage erforderlich
sein, setzen Sie immer eine neue Verriegelungsvorrichtung ein.

HINWEIS: Im Folgenden werden die Punkte der Wartung beschrieben, die der
Kunde, falls gewlnscht, selbst durchflihren kann. Alle anderen Punkte im WAR-
TUNGSPLAN missen von einem zugelassenen Can-Am Héandler ausgeflhrt wer-
den.
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WARTUNGSPLAN

Die Wartung ist sehr wichtig. Wenn Sie mit den sicheren Wartungspraktiken und
Einstellungsverfahren nicht vertraut sind, wenden Sie sich an |hren zugelassenen

Can-Am Handler.

PERIODISCHER WARTUNGSPLAN

C: REINIGEN
KONTROLLIEREN UND
EINSTELLEN WIE BENOTIGT
SCHMIERUNG

: AUSWECHSELN

-

TEIL/AUFGABE

ERSTINSPEKTION 10 H ODER 400 KM (250 mi)

(Wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshindler. Die
Erstwartung ist sehr wichtig und darf nicht vernachlassigt

werden.)

25 H ODER 1250 KM (800 mi)

50 H ODER 2500 KM (1600 mi)

100 H ODER 1 JAHR ODER 5000 KM (3100 mi)

200 H ODER 2 JAHRE ODER 10000 KM

(6200 mi)

DURCHZUFUHREN VON

HINWEIS

MOTOR

(1) Der ERSTE Wechsel von

Motorél und Filter muss nach 3

Tankfiillungen oder 5 Stunden
Fahrt erfolgen (was zuerst eintritt).

(2) Priifen Sie alle 50 Stunden die
Wirksamkeit des KiihImittels.

(3) Unter schwierigen

Einsatzbedingungen wie Staub,
Sand, Schnee, Nasse oder Schlamm
sogar noch haufiger.

Motordlstand BEI JEDER FAHRT | Kunde
Motordl und Offilter R Kunde
Filter des Olbehalters C Kunde
Ventileinstellung | | Handler
Motorbefestigungen | | Handler
Reinigen des Luftfilters BEI JEDER FAHRT [ Kunde
Luftfilter ersetzen B R Kunde
Abgassystem | Handler
Funkenschutz Auspufftopf C Kunde
Motorkiihimittel |41 [R] Kunce
Drucktest Kiihlerdeckel/Kuhlsystem | | | | Handler
Zustand/Sauberkeit des Kihlers @) | | | Kunde
Betrieb des Getriebes | Handler
Kupprngssinsling 31 JEDER FAHAT | "
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PERIODISCHER WARTUNGSPLAN
ERSTINSPEKTION 10 H ODER 400 KM (250 mi)
(Wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéndler. Die
Erstwartung ist sehr wichtig und darf nicht vernachlassigt
werden.)
C: REINIGEN -
l: KONTROLLIEREN UND_ 25 H ODER 1250 KM (800 mi)
EINSTELLEN WIE BENOTIGT :
L: SCHMIERUNG 50 H ODER 2500 KM (1600 mi)
R: AUSWECHSELN 100 H ODER 1 JAHR ODER 5000 KM (3100 mi)
200 H ODER 2 JAHRE ODER 10000 KM
(6200 mi)
DURCHZUFUHREN VON
TEIL/AUFGABE HINWEIS
KRAFTSTOFFSYSTEM
Drosselklappengehéuse | L Handler
l, Handler/
Gaszug | [ Kunde
Kraftstoffleitungen,
Kraftstoffverteilerrohre,
Anschliisse, Uberpriifung | | Handler
von Ventilen und
Kraftstofftank-Drucktest
Druckpriifung Kraftstoffpumpe | | Handler
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PERIODISCHER WARTUNGSPLAN
ERSTINSPEKTION 10 H ODER 400 KM (250 mi)

(Wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéndler. Die
Erstwartung ist sehr wichtig und darf nicht vernachlassigt

werden.)
C: REINIGEN .
l: KONTROLLIEREN UND, 25 H ODER 1250 KM (800 mi)
EINSTELLEN WIE BENOTIGT -
L SCHMIERUNG 50 H ODER 2500 KM (1600 mi)
R: AUSWECHSELN 100 H ODER 1 JAHR ODER 5000 KM (3100 mi)
200 H ODER 2 JAHRE ODER 10000 KM
(6200 mi)
DURCHZUFUHREN VON

TEIL/AUFGABE HINWEIS

ELEKTRISCHES SYSTEM

Ziindkerzen ) ]! R Kunde
EMS Sensoren | | Handler
EMS Fehlercode | | Handler
Batterieanschliisse | | Kunde

ECM Anschliisse (visuelle Kontrolle |
ohne Stromunterbruch)

Elektrische Anschliisse (4) Vor dem Einbau KiihIblech-Paste
und Befestigung P12 (T/N 420 897 186) auf das
(Ztindsystem, Anlasssystem, Gewinde der Ziindkerze geben
Kraftstoffeinspritzdiisen usw.)

Héandler

Héandler

Zustand des Ziindschalters,
des Motorstartknopfs und des | Kunde
Motorausschalters

Zustand des Beleuchtungssystems
(Lichtstarke Abblend-/Fernlicht,
Bremslicht, Ausrichtung der
Scheinwerfer usw.)

| Kunde
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PERIODISCHER WARTUNGSPLAN
ERSTINSPEKTION 10 H ODER 400 KM (250 mi)

(Wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéndler. Die
Erstwartung ist sehr wichtig und darf nicht vernachlassigt

werden.)
C: REINIGEN -
l: KONTROLLIEREN UND_ 25 H ODER 1250 KM (800 mi)
EINSTELLEN WIE BENOTIGT :
L: SCHMIERUNG 50 H ODER 2500 KM (1600 mi)
R: AUSWECHSELN 100 H ODER 1 JAHR ODER 5000 KM (3100 mi)
200 H ODER 2 JAHRE ODER 10000 KM
(6200 mi)
DURCHZUFUHREN VON
TEIL/AUFGABE HINWEIS
ANTRIEBSSTRANG
Schmierung der Antriebskette BEI JEDER FAHRT | Kunde
Einstellung der Antriebskette BEI JEDER FAHRT | Kunde
Zustand der Antriebskettenfihrung | BEI JEDER FAHRT | Kunde
Zahnkrénze ©) | I |R Kunde
Hinterachslager | | Kunde |[(3) Unter schwierigen
Einsatzbedingungen wie Staub,
Radmuttern/-bolzen ' | Kunde |sang, Schnee, Nasse oder Schlamm
Reifendruck und -verschleif BEI JEDER FAHRT | Kunde | sS0gar noch haufiger.
Hinterradnabe L | Handler
Befestigung der Hinterachse
(Schrauben des exzentrischen
Achsengehduses und H Kunde
Verstellmutter)
LENKSYSTEM
Lenkerbefestigungen | | Handler
Lenksystem @ | | Handler
Spurstangenenden | | Kunde |(3) Unter schwierigen
] Einsatzbedingungen wie Staub,
Radmuttern/-bolzen ! ! Kunde Sand, Schnee, Ndsse oder Schlamm
Reifendruck und -verschleil BEI JEDER FAHRT | Kunde | sogar noch hédufiger.
Vorderradlager | | Kunde
Spur der Vorderrader | | Handler

114




PERIODISCHER WARTUNGSPLAN

C: REINIGEN
KONTROLLIEREN UND

ERSTINSPEKTION 10 H ODER 400 KM (250 mi)

(Wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéndler. Die
Erstwartung ist sehr wichtig und darf nicht vernachlassigt

werden.)

25 H ODER 1250 KM (800 mi)

EINSTELLEN WIE BENOTIGT :
L: SCHMIERUNG 50 H ODER 2500 KM (1600 mi)
R: AUSWECHSELN 100 H ODER 1 JAHR ODER 5000 KM (3100 mi)
200 H ODER 2 JAHRE ODER 10000 KM
(6200 mi)
DURCHZUFUHREN VON
TEIL/AUFGABE HINWEIS
AUFHANGUNG
Schwingarm/Aufhangungsgesténge | Kunde
Schmierung Aufhdngungsgesténge L Handler
Hinterer Stossdampfer unterer .
Drehpunkt/Schwingarm L Handler (3) Unter schwierigen
| Einsatzbedingungen, wie Staub,
Dreieckslenker i Kunde | Sand, Schnee, Nasse oder Schlamm
sogar noch haufiger.
Kugelgelenkschutzkappen | Kunde
Kugelgelenk @) | Handler
StoRRdampfer | Kunde
BREMSE
Bremsflussigkeit I E, Kunde
- - (5) Der Austausch der
Bremsbeldge | Handler | Bremsfiiissigkeit oder eine
B tem (B hei Reparatur am Bremssystem missen
Sgiﬁgiscyhseeurzvsl )remssc eiben, | Kunde [ von einem zugelassenen Can-Am
: SEl JEDER Handler durchgefiihrt werden.
Bremsleitungsanschliisse FAHRT Kunde
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PERIODISCHER WARTUNGSPLAN

C: REINIGEN

I: KONTROLLIEREN UND
EINSTELLEN WIE BENOTIGT
SCHMIERUNG
AUSWECHSELN

-

TEIL/AUFGABE

ERSTINSPEKTION 10 H ODER 400 KM (250 mi)

(Wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéndler. Die
Erstwartung ist sehr wichtig und darf nicht vernachlassigt

werden.)

25 H ODER 1250 KM (800 mi)

50 H ODER 2500 KM (1600 mi)

100 H ODER 1 JAHR ODER 5000 KM (3100 mi)

200 H ODER 2 JAHRE ODER 10000 KM
(6200 mi)

DURCHZUFUHREN VON

HINWEIS

KAROSSERIE/RAHMEN

Motorraum

cf el |

Kunde

Olwannenschutz

BEI JEDER FAHRT

Kunde

Rahmen

Handler

Chassisbefestigungen

Kunde

Sitzverriegelung

BEI JEDER FAHRT

Kunde

Reinigung und Schutz des Fahrzeugs

Kunde
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MOTOR

Unter anderem werden in diesem
Kapitel auch die Verfahren zum Aus-
wechseln der verschiedenen FlUssig-
keiten beschrieben. Verfahren zum
Prifen der Fillstdnde und zum even-
tuellen Nachfillen sind dem Abschnitt
FLUSSIGKEITEN zu entnehmen.

Olwechsel und Austausch
des Olfilters

Ol und Filter missen gleichzeitig ge-
wechselt werden. Ein Olwechsel soll-
te bei warmem Motor durchgefihrt
werden.

/A WARNUNG

Das Motor6l kann sehr heild sein.
Warten Sie, bis das Motordl warm
ist.

Olablauf

vmo2008-011-040_a

LINKE SEITE DES FAHRZEUGS
1. Offilter

vmo2008-011-105_a

1. Ablassschraube Oltank
2. Ablassstopfen des Motors

Achten Sie darauf, dass das Fahrzeug
auf einer ebenen Flache abgestellt ist.

Oltankdeckel entfernen.

vmo2008-011-014_a

1. Motoréltankdeckel

Reinigen Sie den Bereich um die Ab-
lassschraube herum.

Stellen Sie eine Auffangschale unter
die Ablassschraube des Oltanks.
Entfernen Sie die Ablassschraube und

lassen Sie alles Ol aus dem Oltank lau-
fen.

Stellen Sie eine Auffangschale unter
die Motorablassschraube.

Entfernen Sie die Ablassschraube und
lassen Sie alles Ol aus dem Motor lau-
fen.

Wischen Sie verschittetes Ol vom
Rahmen ab.
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HINWEIS: Warten Sie lange genug,
bis das Ol aus dem Filter abgelaufen
ist.

Reinigung des Oltankfilters
HINWEIS: Siehe WARTUNGSTABEL-
LE fur die Haufigkeit der Reinigung
des Oltankfilters.

Halteschrauben Oltank-Auslaufgewin-
de entfernen.

vmo2008-011-066_a

LINKE SEITE DES FAHRZEUGS
1. Halteschrauben

2. Tank-Auslaufgewinde

3. Oltank

Oltankfilter hinter

entfernen.

Auslaufgewinde

vmo2008-011-099

FILTER

Zur Reinigung des Olffilters verwenden
Sie ein Losungsmittel und trocknen
Sie ihn dann mit Druckluft.

/A WARNUNG

Tragen Sie immer einen Augen-
schutz. Chemikalien kbnnen rasch
austreten und lhre Augen verletz-
ten.
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Wischen Sie verschittetes Ol vom
Tank ab.

Bauen Sie alle ausgebauten Teile sorg-
faltig wieder ein.

HINWEIS: Uberpriifen Sie den O-Ring
und wechseln Sie ihn gegebenenfalls
aus.

VORSICHT: O-Ring beim Einfiih-
ren des Auslaufgewindes in den
Oltank nicht beschadigen. Ol auf
den O-Ring geben, um Einbau zu
erleichtern.

vmo2008-011-100_a

ZUSAMMENBAU OL-AUSLAUF
. Sechseckige Schraube
Unterlegscheibe

Einfihren

Auslaufgewinde

O-Ring

Filter

DORWON=




Austausch des Olfilters
Schrauben Sie den Olfilterdeckel ab.

HINWEIS: Sich an Schraubenposition
erinnern.

vmo2008-011-042_a

LINKE MOTORSEITE
1. Olfilterdeckel

2. Schraube (M6 x 25)
3. Schraube (M6 x 55)

Entfernen Sie den Olfilter und setzen
Sie einen neuen ein.

HINWEIS: Uberpriifen Sie den O-Ring
und wechseln Sie ihn gegebenenfalls
aus.

o

vmo2008-011-084_a

LINKE MOTORSEITE
1. Qlfilterdeckel

2. Olffilter

3. O-Ring

Wischen Sie verschittetes Ol vom
Motor ab.

Wechseln Sie die Dichtungen auf den
Ablassschrauben aus. Saubern Sie
den Dichtungssitz an Motor, Oltank
und Ablassschrauben und setzen Sie
die Schrauben wieder ein.

Oltank mit 1,8 | (1,9 U.S. quarts) des
empfohlenen Ols auffillen. Mehr De-

tails finden Sie unter EMPFOHLENES
OL im Abschnitt MOTOROL.

Starten Sie den Motor und lassen Sie
ihn fur einige Minuten im Leerlauf lau-
fen.

Uberpriifen Sie auf Lecks.

Schalten Sie den Motor aus und Uber-
prifen Sie den Olstand. Wenn nétig,
fallen Sie Ol nach.

Entsorgen Sie das Altdl gemald den
lokalen Umweltschutzbestimmungen.

Auswechseln des
Kiihimittels

/A WARNUNG

Offnen Sie zum Schutz vor Ver-
brennungen keinesfalls den De-
ckel des Kiihimittelbehalters oder
die Motorablassschraube, solange
der Motor noch heilf3 ist.

Zugriffsabdeckung entfernen wie un-

ter KUHLMITTELSTAND im Abschnitt
FLUSSIGKEITEN beschrieben.

Drehen Sie den Deckel des KihIimit-
telbehalters gegen den Uhrzeigersinn
und entfernen Sie ihn.
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vmo2008-011-032_a

o 3
vmo2008-011-086_a

UNTER DER ZUGRIFFSABDECKUNG
1. Deckel des Kihimittelbehélters

Entfernen Sie langsam die Ablass-
schraube und lassen Sie das Kihl-
mittel in einen geeigneten Behalter
ablaufen.

HINWEIS: Sie missen den die Ablass-
schraube nicht entfernen.

vmo2008-011-042_b

LINKE MOTORSEITE
1. Kihlmittelablassschraube

Lassen Sie komplett leer laufen und
ziehen Sie die Ablassschraube wieder
an.

Klemmen vom Ablassschlauch des
Radiators |0sen.

Ablassschlauch von Radiator e_ntfer—
nen, um das System vollstandig zu
entleeren.
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1. Klemme
2. Ablassschlauch
3. Kihler

Schlauch wieder montieren und mit
Klemme sichern.

Wischen Sie verschittetes Kihimittel
von Rahmen und Motor ab.

Kihimitteltank mit 1,8 | (1,9 U.S.
quarts) des empfohlenen Kihimit-
tels aufflllen. Weitere Einzelheiten
finden Sie im Abschnitt TECHNISCHE
DATEN.

Lassen Sie den Motor im Leerlauf bei
geoffnetem Deckel des Kuadhimittel-
behalters laufen. Fillen Sie bei Be-
darf zuséatzliche Kuhlflissigkeit nach.
Nicht Gberfillen.

Steht das Fahrzeug auf ebener Flache,
steht die Fllssigkeit auf richtiger Hohe
beim Blick durch das Loch des Tankde-
ckels.

Y 4

vmo2008-011-087_a

KUHLMITTELBEHALTER
1. Kdhlmittel hier




Den Flissigkeitsstand kann man auch
Uber die Marken (kleine Rippen) beur-
teilen.

vmo2008-011-107_a

KUHLMITTELBEHALTER
1. Flllstand-Markierungen

Warten Sie jetzt, bis der Motor die nor-
male Betriebstemperatur erreicht hat.
Danach geben Sie zwei oder dreimal
Gas und fillen Sie bei Bedarf Kihlflls-
sigkeit nach.

Deckel der KihImittelbehélters aufset-
zen Untersuchen Sie alle Anschliisse
auf Leckagen.

Bauen Sie alle ausgebauten Teile kor-
rekt wieder ein.

Luftfilterkasten

Untersuchen Sie regelmalig den Ab-
lassschlauch des Luftfilterkastens auf
Flussigkeit oder Ablagerungen.

vmo2008-011-020_a

1. Luftfilterkasten
2. Ablassschlauch
3. Klemme

HINWEIS: Wenn das Fahrzeug in stau-
bigem Geléande gefahren wird, kontrol-
lieren Sie haufiger als im WARTUNGS-
PLAN angegeben.

Wenn Fllssigkeit oder Ablagerungen
gefunden werden, l6sen Sie die Klam-
mern und entfernen diese. Ziehen Sie
die Ablassschlauche ab und leeren Sie
diese.

VORSICHT: Starten Sie keinesfalls
den Motor, wenn Sie Flussigkeit
oder Ablagerungen in den Ablass-
schlauchen gefunden haben.

Wenn  Flissigkeit/Verunreinigungen
gefunden wurden, muss der Luftfilter
je nach Zustand untersucht, getrock-
net oder ausgetauscht werden.

Nehmen Sie den Luftfilter heraus, wie
im Folgenden beschrieben.

Luftfilter

Ausbau

VORSICHT: Entfernen oder veran-
dern Sie nie etwas im Luftfilter-
gehause. Verwenden Sie immer
Originalteile oder gleichwertige
Teile, wenn Sie den Luftfilter aus-
tauschen. Der Motor ist speziell
auf diese Komponenten eingestellt.
Anderenfalls kann es zur Verminde-
rung der Leistung oder zu Motor-
schaden kommen.

Entfernen Sie den Sitz.

Losen Sie die Klemmen und entfernen
Sie den Deckel des Luftfilterkastens.
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vmo2008-011-016_b

1. Klemmen
2. Deckel des Luftfilterkastens

Losen Sie die Klemme und nehmen
Sie den Filter heraus.

T 1T

R E——

vm02008—61 1:043,a
1. Klemme

Gielien Sie Luftfilterreiniger (T/N 219
700 341) oder gleichwertiges Produkt
in einen Eimer. Legen Sie den Filter
hinein, damit er sich voll saugt.

Waéhrend sich der Filter voll saugt, rei-
nigen Sie das Innere des Luftfilterkas-
tens.

Spulen Sie den Luftfilter mit warmem
Wasser ab.

Dricken Sie den Schaumstoff gut
aus. Lassen Sie den Luftfilter grind-
lich trocknen.
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HINWEIS: Leichter Staub kann auch
mit einer Luftdruckpistole mit schwa-
chem Druck beseitigt werden. Bla-
sen Sie mit Druckluft immer gegen die
Luftstrdomungsrichtung des Luftfilters
sowie des Systems.

Wenn der Luftfilter beschadigt ist, tau-
schen Sie ihn aus.

Wenn der Filter getrocknet ist, élen
Sie ihn wieder mit Luftfilterdl ein
(T/N 219 700 340) oder ein gleichwer-
tiges Produkt.

Einbau
Installieren Sie alle ausgebauten Tei-

le wieder in umgekehrter Reihenfolge
wie bei ihrem Ausbau.

Funkenschutz

Der Funkenschutz des Auspufftopfs
muss regelmaf3ig von Olkohleablage-
rungen gereinigt werden. Siehe WAR-
TUNGSPLAN.

/A WARNUNG

Fihren Sie diese Arbeit niemals
sofort nach einer Fahrt mit dem
Fahrzeug aus, da das Abgassys-
tem sehr heil? ist.

Bauen Sie den Funkenschutz aus dem
Auspufftopf aus.




vmo2008-011-067_a

ENTFERNEN
1. Schrauben

- R J \

vmo2008-011-068_a

ENTFERNEN
1. Funkenschutz

Entfernen Sie Olkohleablagerungen
vom Funkenschutz mit einer Biirste.

HINWEIS: Verwenden Sie eine wei-
che Blrste und achten Sie darauf, den
Funkenschutz nicht zu beschadigen.

vmo2008-011-069_a

REINIGEN
1. Diesen Teil reinigen

Gehen Sie zur Installation in umge-
kehrter Reihenfolge des Ausbaus vor.

Kiihler

Prufen Sie die Kuhlerrippen. Sie mus-
sen sauber sein und dirfen keinen
Schlamm, Schmutz, Blatter und ande-
re Ablagerungen aufweisen, die die
einwandfreie KUhlfunktion des Kih-
lers beeintrachtigen.

1. Kdhler

Entfernen Sie die Ablagerungen so
weit moglich mit den Handen. Wenn
Wasser in der Nahe ist, versuchen Sie
die Kihlerrippen abzuspulen.

Wenn vorhanden, verwenden Sie ei-
nen Gartenschlauch, um die Kuhlerrip-
pen zu reinigen.

/A WARNUNG

Saubern Sie den Kihler nie mit
den Handen, wenn er heilR ist. Las-
sen Sie ihn vor dem Saubern ab-
kihlen.
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VORSICHT: Achten Sie darauf, die
Kihlerrippen beim Reinigen nicht
zu beschadigen. Verwenden Sie
keinesfalls ein Werkzeug oder einen
Gegenstand, das/der die Rippen be-
schadigen konnte. Die Ausfiihrung
der Kihlrippen ist absichtlich sehr
diinn, um eine gute Kihlung zu
gewahrleisten. BEIM ABSPRITZEN
MIT DEM SCHLAUCH ARBEITEN
SIE NUR MIT GERINGEM DRUCK.
VERWENDEN SIE KEINEN HOCH-
DRUCKREINIGER.

Wenden Sie sich an einen zugelasse-
nen Can-Am Héandler, um die Leistung
des Kuihlsystems Uberprifen zu las-
sen.

Einstellung des
Schaltpedals
Losen Sie die Innensechskantschrau-

be bei der Schaltwelle und entfernen
Sie dann das Schaltpedal.

vmo2008-011-019_b

1. Innensechskantschraube

Installieren Sie das Schaltpedal wie
gewlinscht und ziehen Sie dann die
Innensechskantschraube an.
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Einstellungen der
Kupplung

HINWEIS: X Package Modelle sind mit
einem Schnellzugregler ausgestattet.
Deshalb gibt es bei diesem Regler-
typ keine Kontermutter. Das Verfah-
ren fUr das Kupplungskabel ist fir bei-
de Typen gleich, auRer dass Einzelhei-
ten hinsichtlich der Kontermutter igno-
riert werden mussen.

Das nominelle Spiel des Kupplungs-
hebels betragt 10 bis 15 mm (3/8 bis
5/8 in) gemald nachstem Bild.

Ta
A .

vmo2008-011-063_c

KUPPLUNGSHEBEL — NOMINELLES SPIEL
A. 10 bis 15 mm (3/8 bis 5/8 in)

Hat es zu viel Spiel (Uber 15 mm
(5/8 in)), kann man es auf dem Lenker
mit der Einstellung fur das Kupplungs-
kabel vornehmen. Siehe weiter unten
unter KUPPLUNGSHEBEL EINSTEL-
LEN.

Gibt es kein Spiel mehr, muss man die
Abdeckschraube der Kupplungsausri-
ckung fir mehr Spiel einstellen. Siehe
weiter unten unter EINSTELLUNG BE!
KUPPLUNGSABDECKUNG.

Einstellungen entsprechend durchfih-
ren.

VORSICHT: Sollte es nicht gelingen,
die empfohlene Einstellung herzu-
stellen, muss ein Can-Am-Vertrags-
handler aufgesucht werden.

Einstellung beim
Kupplungshebel

Loésen Sie die Kontermutter des Zu-
greglers.




vmo2008-011-063_a
1. Kontermutter

Mutter far den Zugregler drehen, bis
Distanz korrekt ist.

vmo2008-011-063_b

Loésen Sie die Kontermutter des Zu-
greglers.

Zugregler des Kupplungskabels 16sen,
um hochstes Spiel zu ermoglichen.

vmo2008-011-064_b

TYPISCH
1. Zugregler

Entfernen Sie den Stift der Zugriffsab-

1. Zugregler

vmo2008-011-063_c

KUPPLUNGSHEBEL — KORREKTE
EINSTELLUNG
A. 10 bis 15 mm (3/8 bis 5/8 in)

Gegenmutter fir den Zugregler anzie-
hen, wenn Einstellung korrekt ist.

Einstellung bei
Kupplungsabdeckung

VORSICHT: Muss man die Abdeck-
schraube der Kupplungsausru-
ckung einstellen, sind die Kupp-
lungsscheiben abgenttzt. Deshalb
empfehlen wir eindringlich, das
Fahrzeug einen Can-Am Vertrags-
handler zur Uberprifung der Kupp-
lungsscheiben zu bringen.

vmo2008-011-042_c

LINKE MOTORSEITE
1. Zugangskappe

Auf Gegenmutter spezielles Werk-
zeug installieren, das sich im Werk-
zeugset befindet.

529035081

(T/N 529 035 081)
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vmo2008-011-071_a

vmo2008-011-085_b

1. Kontermutter

Einstellschraube mit flachem Schrau-
benzieher halten, dann Kontermutter
im Gegen-Uhrzeigersinn l6sen.

vmo2008-011-085_a

1. Schraubendreher
2. Spezialwerkzeug

Mit dem Schraubenzieher die Einstell-
schraube fir die Kupplung sanft im
Uhrzeigersinn drehen, bis man den
Kontaktpunkt zum Ausrlckungslager
splrt, dann im Gegen-Uhrzeigersinn
3/8 bis 1/2 Drehung vom Kontaktpunkt
herausdrehen.

Einstellschraube mit flachem Schrau-
benzieher halten, dann Kontermutter
im Uhrzeigersinn mit Spezialwerkzeug
anziehen.
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1. Schraubendreher
2. Spezialwerkzeug

Um die korrekte Einstellung zu kon-
trollieren, die Einstellschraube sanft
mit dem Finger dricken, so dass man
ein kleines Spiel splrt. Splrt man es
nicht, erneut einstellen.

VORSICHT: Bei zu enger Einstel-
lung kann sich die Kupplungsschei-
be vorzeitig abnitzen.

vmo2008-011-071_b
1. Stellschraube

Installieren Sie die Zugangsstift wie-
der.




VORSICHT: Uberdrehen Sie nicht.

vmo2008-011-042_c

1. Zugangskappe

Kupplungshebel richtig einstellen.
Siehe weiter oben unter KUPPLUNGS-

HEBEL EINSTELLEN.

127




KRAFTSTOFFSYSTEM

Schmierung des Gaszugs

Der Gaszug ist ausschliefdlich mit Ka-
bel-Schmiermittel (T/N 293 600 041)
oder einem entsprechenden Schmier-
mittel zu schmieren.

/A WARNUNG

Benutzen Sie immer ein Schmier-
mittel auf Silikonbasis. Durch
die Verwendung eines anderen
Schmiermittels (z. B. wasser-
basierte Schmiermittel) konnen
der Gashebel/Gaszug klebrig oder
schwergangig werden.

Entfernen Sie die Seitenabdeckung
der Drosselklappe.

vmo2008-011-101_a

Entfernen Sie das Gehaduse des Gas-
hebels.

1

vmo2008-011-001_d
1. Schrauben entfernen

Losen Sie den Zug vom Gashebel.

vmo2008-011-108_a
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LINKE MOTORSEITE

1. Schraube entfernen

2. Abdeckung

3. Drosselklappengehéuse

Bringen Sie den Schmieraufsatz fir
Zuge (T/N 529 035 738) auf dem Zug
an.

V00I03Y

TYPISCH




Stecken Sie die Sprihspitze der
Sprihdose in die Offnung des
Schmieraufsatzes.

/A WARNUNG

Tragen Sie immer Augenschutz
und Handschuhe, wenn Sie einen
Zug schmieren.

HINWEIS: Legen Sie einen Lappen
um den Schmieraufsatz, um ein Ver-
spritzen des Schmiermittels zu verhin-
dern.

Spritzen Sie soviel Schmiermittel ein,
bis es durch den Zug lauft.

. - R

vmo2008-011-102_a
1. Hier fur Kraftstoff schauen

Montieren Sie den Zug wieder.

Sprihen Sie eine kleine Menge
Schmiermittel auf den Mechanismus
des Gashebels und schlieRen Sie dann
das Gehause.

Stellen Sie den Gashebel ein.

Einstellung des Gashebels

Schieben Sie die Gummischutzhllse
zurlick, um Zugang zum Gaszugregler
zu haben.

vmo2008-011-072_a
1. Gummischutz

Losen Sie die Kontermutter und dre-
hen Sie dann den Regler, bis das rich-
tige Spiel fir den Gashebel erreicht ist.

vmo2008-011-073_a

1. Kontermutter
2. Regler

HINWEIS: Messen Sie das Spiel am
Ende des Gaszugs.

Ziehen Sie die Kontermutter wieder
fest und bringen Sie die SchutzhUllse
an.
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vmo2008-011-001_c

1. Gashebel
A. 2 bis 4 mm (5/64 bis 5/32 in)
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ELEKTRISCHES SYSTEM

/A WARNUNG

Wenn nicht anders angegeben,
schalten Sie den Zilindschalter im-
mer in die Stellung OFF (Aus),
bevor Sie Wartungs- oder Repa-
raturarbeiten an der elektrischen
Anlage durchfiihren.

Ziindkerzen

Ausbau
Zindkabel abnehmen.

-~
vmo2008-011-082_a

POSITION DER KABEL

Saubern Sie wenn moglich Zindker-
zen und Zylinderkopf mit Druckluft.

/A WARNUNG

Tragen Sie stets eine Schutzbrille,
wenn Sie Druckluft verwenden.

Zindkerzen herausdrehen und entfer-
nen.

Vmo2008-011-083.a
1. Ziindkerzen

Einbau

Stellen Sie vor dem Einbau sicher,
dass die Kontaktflachen des Zylinder-
kopfs und der Zindkerzen frei von
Schmutz sind.

Stellen Sie mit einer Flhlerlehre den
Spalt der Zindkerzen zwischen 0,7
und 0,8 mm (0,028 bis 0,032 Zoll) ein.

Kihlblech-Paste P12 (T/N 420 897
186) auf die Gewinde der Ziindkerzen
geben, um ein mogliches Festfressen
zu vermeiden und die Warmedbertra-
gung von Zindkerze zu Zylinderkopf
zu verbessern.

Schrauben Sie die Zindkerzen mit
der Hand in den Zylinderkopf und zie-
hen Sie sie mit einem Drehmomen-
tenschlissel und einem geeigneten
Steckschlissel fest.

Zindkerzen anziehen mit 19 Nem
(168 Ibfein).

Batterie

/A WARNUNG

Laden Sie nie eine Batterie, die
noch im Fahrzeug installiert ist.
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Ausbau
Entfernen Sie den Sitz.

Unterbrechen Sie zuerst den Kontakt
des SCHWARZEN (-) Kabels und da-
nach des ROTEN (+) Kabels.

/A WARNUNG

Achten Sie beim Ausbau immer
auf diese Reihenfolge. Ziehen Sie
immer zuerst das SCHWARZE (-)
Kabel ab.

Entfernen Sie die Schrauben, mit de-
nen der Batterieblgel und der Rah-
men befestigt sind.

vmo2008-011-044_a

1. ROT (+)

2. SCHWARZ (-)
3. Batteriebligel

Reinigung

Reinigen Sie Batteriehalterung und Ka-
belenden mit einer DrahtbUrste.

Einbau

Installieren Sie die Batterie wieder im
Fahrzeug. Befestigen Sie den Batte-
rieblgel.

/A WARNUNG

Schlie3en Sie zuerst den Kontakt
des ROTEN (+) Kabels und danach
des SCHWARZEN (-) Kabels an.
Schliel3en Sie immer das ROTE (+)
Kabel zuerst an.
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Tragen Sie zum Schutz gegen Oxidati-
on ein dielektrisches Fett (T/N 293 550
004) oder gleichwertig auf die Halte-
rung auf.

Sicherungen

Wenn eine Sicherung beschadigt ist,
ersetzen Sie sie durch eine neue mit
den gleichen Werten.

VORSICHT: Benutzen Sie keine Si-
cherung mit hoherer Amperezahl,
da dies zu schweren Schaden fiih-
ren kann.

Der Sicherungshalter befindet sich un-
ter dem Sitz im Servicefach und links
vom Motor.

Servicefach

vmo2008-011-029_b

STANDORT
1. Sicherungskasten

vmo2008-011-081_a

BEZEICHNUNG
1. Hauptsicherung (20 A)
2. Regler (20 A)
3. Ersatzsicherung (20 A)




Linke Motorseite

vmo2008-011-037_a

POSITION
1. Sicherungskasten

vmo2008-011-081_a

BEZEICHNUNG

1. Ldftersicherung (5 A)

2. Motorsteuermodul (ECM) (10 A)
3. Hauptsicherung (20 A)

Sicherung Uberpriifung/Ersatz

Um die Sicherung aus der Fassung zu
nehmen, ziehen Sie sie heraus. Uber-
prifen Sie, ob der Sicherungsdraht
durchgebrannt ist.

A15E0KY

TYPISCH
1. Sicherung
2. Auf Durchbrennen priifen

Austausch von
Gliihlampen

/A WARNUNG

Schalten Sie den Ziindschalter im-
mer aus in die Position OFF (Aus),
bevor Sie eine defekte Glihlampe
austauschen.

Uberprifen Sie immer die einwand-
freie Funktion des Lichtes nach dem
Austausch.

vmo2008-011-045_a
1. Position der Lampe
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Scheinwerfer

VORSICHT: Fassen Sie nie das Glas
einer Halogenlampe mit bloRBen
Fingern an, dadurch verktrzt sich
ihre Lebensdauer. Wenn das Glas
angefasst wurde, reinigen Sie es
mit Isopropylalkohol, damit kein
Fettfilm auf der Lampe zurick-
bleibt.

Gummimantel entfernen und dann
Lampenhalterung herausziehen.

vmo2008-011-046_a

Glihlampe im Gegen-Urzeigersinn

drehen.
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vmo2008-011-047_a

Defekte GlUhlampe ersetzen.
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vmo2008-011-048_a

Installieren Sie alle ausgebauten Tei-
le wieder in umgekehrter Reihenfolge
wie bei ihrem Ausbau.

Riicklicht

Losen Sie die Schrauben fir den Glas-
deckel Uber dem Rucklicht, um Zu-
gang zur Glihbirne zu haben.

vmo2008-011-049_a
1. Schrauben

Dricken Sie auf die Glihlampe und
halten Sie sie in dieser Stellung, wah-
rend Sie sie durch Drehen gegen den
Uhrzeigersinn l6sen.

Beim Einsetzen der neuen Glihlampe,
dricken Sie wieder auf die Lampe und
drehen Sie sie dabei im Uhrzeigersinn.




Austausch von
Anzeigeleuchten

Ausbau
Kraftstofftankdeckel entfernen.
Entfernen Sie die Konsole.

vmo2008-011-050_a
1. Konsole

Ziehen Sie die Kabel von der defekten
Anzeigeleuchte ab.

Dricken Sie auf beide Zungen und zie-
hen Sie die Anzeigeleuchte dann aus
der Offnung.

VO02A0FY

1. Zungen

Einbau

Gehen Sie zur Installation in umge-
kehrter Reihenfolge des Ausbaus vor.

Einstellung des
Lichtkegels
Drehen Sie die Einstellungsschrauben

mit einem langen Schraubenzieher,
um Hoéhe des Strahls einzustellen.

Stellen Sie beide Scheinwerfer gleich-
maRig ein.

vmo2008-011-074_a

1. Scheinwerfer
2. Einstellschraube
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ANTRIEBSSTRANG

Antriebskette

Stellen Sie die Antriebskette vor jeder
Fahrt ein.

/A WARNUNG

Wenn nicht anders angegeben,
drehen Sie den Zindschalter in
die Stellung OFF (Aus), bevor Sie
die Antriebskette kontrollieren,
einstellen oder schmieren.

Inspektion

Dieses Fahrzeug ist mit dauerhaft ge-
schmierten Bolzen und Rollen ausge-
stattet, die mit O-Ringen abgedichtet
sind. Untersuchen Sie die Antriebs-
kette vor jeder Fahrt.

Prifen Sie, ob Beschadigungen vor-
liegen, ob O-Ringe oder Rollen fehlen
und ob der Schlupf richtig eingestellt
ist.

Schmierung und Reinigung

VORSICHT: Waschen Sie die Ket-
te nie mit einem Hochdruckreiniger
oder mit Benzin. Dies flihrt zu einer
Beschadigung der O-Ringe und da-
mit zu vorzeitigem Verschleil3 und
Versagen der Antriebskette.

Reinigen Sie die seitlichen Flachen der
Kette mit einem trockenen Tuch.

HINWEIS: Blrsten Sie die Kette nicht
ab.

Schmieren Sie sie nur mit einem zu-
gelassenen Schmiermittel fir O-Ring-
Ketten. Andere handelsibliche Ket-
tenschmiermittel konnen Losungsmit-
tel enthalten, die u.U. zu einer Bescha-
digung der O-Ringe flhren kénnen.
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Einstellung

HINWEIS: Beim Einstellen der An-
triebskette muss sich immer der Fah-
rer oder ein entsprechendes Gewicht
auf dem Sitz befinden.

Wahlen Sie einen ebenen Untergrund
und legen Sie den Leerlauf (NEUTRAL)
ein.

Losen Sie die Verriegelungsbolzen der
Hinterachse.

vmo2008-011-062_a

1. Verriegelungsbolzen der Hinterachse

Fihren Sie die Nadel des Schrau-
benziehers (Werkzeugset) durch die
Zahnkranznabe in das exzentrische
Achsengehause.
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1. Antriebskette
2. Nadel des Schraubenziehers (Werkzeug-Set)
3. Zahnkranznabe
4. Exzentrisches Achsengehéause




Mit richtig positionierter Nadel des
Schraubenziehers das Fahrzeug vor-
warts ziehen, um das Spiel der Kette
zu erhdhen und rlckwarts, um es zu
vermindern.

HINWEIS: Die richtige Einstellung far
das Kettenspiel betragt 22 mm (7/8in)
in der Mitte zwischen den Zahnkran-
zen.

Ziehen Sie die Verriegelungsbolzen
der Hinterachse an mit 48 Nem
(35 Ibfeft).

Antriebskettenfiihrung

Die Antriebskettenflihrung ist haufig
zu prufen, siehe WARTUNGSPLAN.

Die Antriebskettenfihrung muss aus-
getauscht werden, wenn sie verschlis-
sen ist.

Wenden Sie sich flr Ersatz an einen
Can-Am Vertragshandler.

Zahnkranz und Ritzel

Prifen Sie, ob die Zahnkranzachse
und/oder das Ritzel verzogen sind.

VOo2H02Y

1. In Ordnung
2. Austauschen

VORSICHT: Tauschen Sie Kette,
Zahnkranzachse und Ritzel zusam-
men aus, um eine schnelle Abnut-
zung von Kette und Zahnrad zu
verhindern. Installieren Sie jedes
Mal einen neuen Sicherungsring,
wenn das Ritzel entfernt wird.

Reifen/Rader

/A WARNUNG

Installieren Sie bei einem Reifen-
wechsel niemals einen Diagonal-
reifen zusammen mit einem Radi-
alreifen. Eine solche Kombination
kann zur Problemen bei der Fahr-
zeugfiuhrung und zu Instabilitat
fihren.

Mischen Sie keine Reifen verschie-
dener GrofRe und/oder Bauart auf
derselben Achse. Vorder- und
Hinterreifenpaare missen jeweils
vom gleichen Modell und vom sel-
ben Hersteller sein.

Stellen Sie bei einem Profil mit
einer Laufrichtung sicher, dass die
Reifen in der richtigen Drehrich-
tung montiert werden.
Radialreifen mussen als komplet-
ter Satz montiert werden.

Werden diese Anweisungen nicht
befolgt, kann dies zu schwerwie-
genden Verletzungen oder sogar
zum Tod fiihren.

Reifendruck

/A WARNUNG

Der Reifendruck hat einen star-
ken Einfluss auf die Handhabung
und die Stabilitat des Fahrzeugs.
Durch zu niedrigen Druck kann der
Reifen Luft verlieren und sich auf
dem Rad drehen. Durch zu gro-
Ben Reifendruck kann der Reifen
platzen. Beachten Sie immer den
empfohlenen Druck. Da die Reifen
Niederdruckreifen sind, sollten Sie
immer eine Handpumpe verwen-
den.
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Prifen Sie vor dem Gebrauch des
Fahrzeugs den Reifendruck bei KAL-
TEN Reifen. Der Reifendruck andert
sich mit der Temperatur und der Ho-
henlage. Prifen Sie den Druck noch
einmal, wenn sich diese Bedingungen
andern.

Zu |hrer Bequemlichkeit finden Sie ei-
nen Reifendruckprifer in der Werk-
zeugbox.

REIFENDRUCK  |FRONT|HECK
Bis | MAXIMUM [48kPa (7 PS)
100 kg
(220 Ib) |MINDESTWERT| 3(%5P|§||3)a

Obwohl die Rader speziell fir den
Gebrauch im Gelande entwickelt wur-
den, kann es trotzdem zu einem Plat-
ten kommen. Deshalb ist es emp-
fehlenswert, eine Luftpumpe und ein
Reparaturset mitzufthren.

Zustand der Reifen/Rader

Prifen Sie die Reifen auf Schaden und
Abnutzung. Wechseln Sie sie gege-
benenfalls aus. Vertauschen Sie die
Reifen nicht. Die Vorder- und Hinter-
rader haben unterschiedliche GroRen.

Demontage der Rider

Losen Sie die Muttern und heben Sie
dann das Fahrzeug an. Platzieren Sie
einen Wagenheber unter dem Fahr-
zeug. Entfernen Sie die Radmuttern,
Unterlagsscheiben und demontieren
Sie dann das Rad.

VORSICHT: Bewegen oder fahren
sie das Fahrzeug nie ohne korrekt
angebrachtem Schutz der Front-
scheiben, um Schaden an den
vorderen Bremsscheiben zu ver-
meiden.
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vmo2008-011-103

SCHUTZ DER SCHEIBE

Uberpriifen Sie, dass der Schutz der
vorderen Bremsscheiben korrekt in-
stalliert ist.

vmo2008-011-104_a

VORDERRAD
1. Schutz der Scheibe

Muttern und Unterlagsscheiben instal-
lieren.

Ziehen Sie die Muttern behutsam Uber
Kreuz an und ziehen Sie sie dann fest
mit einem Drehmoment von 61 Nem
(45 Ibfeft).

VORSICHT: Verwenden Sie im-
mer die empfohlenen Radmuttern
(T/N 250 100 105) und Unterlags-
scheiben (T/N 250 200 080). Durch
Verwendung von anderen Muttern
und Unterlagsscheiben konnten
Sie die Felge beschadigen.




Zustand der vorderen
Radlager

Ritteln Sie an den Radern an der obe-
ren Kante, um das Spiel zu prifen.
Wenden Sie sich an einen zugelasse-
nen Can-Am Handler, wenn Spiel vor-
handen ist.

Untersuchung der
Hinterachse

Heben Sie das Fahrzeug hinten so
weit hoch, dass die Rader vom Boden
abheben.

Rutteln Sie an der hinteren Achse, um
das Spiel zu prifen.

Achten Sie darauf, ob Achse verbogen
oder ausgelaufen ist.

Wenden Sie sich an einen Can-Am Ver-
tragshandler, wenn Spiel oder eine Be-
schadigung vorhanden ist.
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AUFHANGUNG

Vorderer A-Arm

Schmierung

Schmieren Sie die vorderen A-Arme
mit einer Schmierpistole. Verwenden
Sie synthetisches Fett fir Aufhan-
gungselemente (T/N 293 550 033).

vmo2008-011-054_a

TYPISCH — UNTERER DREIECKSLENKER
1. Schmierlager

vmo2008-011-055_a

TYPISCH — OBERER DREIECKSLENKER
1. Schmierlager
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Inspektion

Prifen Sie diese Teile alle 25 Betriebs-
stunden oder alle 1250 km (800 mi) auf
Schaden (Risse, Zahne, (bermafiges
Spiel oder kleine Korrosionsloécher).
Stellen Sie auch nur eine dieser Be-
schadigungen fest, VERWENDEN SIE
DAS FAHRZEUG NICHT MEHR UND
WENDEN SIE SICH AN EINEN ZU-
GELASSENEN CAN-AM HANDLER.

/A WARNUNG

Fahren Sie nie ein Fahrzeug mit ei-
nem defekten A-Arm.

Uberpriifung
StoRBdampfer

Prifen Sie die StoRdampfer auf Olun-
dichtigkeit und die Befestigungsele-
mente auf festen Sitz. Wenden Sie
sich gegebenenfalls an einen zugelas-
senen Can-Am Handler.




BREMSEN

Inspektion

Das Bremssystem ist hydraulisch und
bedarf keiner Einstellung.

Prifen Sie Folgendes, um fir einen

guten Betriebszustand der Bremsen

ZU sorgen:

— Fdllst. BremsflUssigkeit

Undichtigkeit im Bremssystem

— Schwammige  Betatigung der

Bremsen

Sauberkeit der Bremsen

AuRergewohnlicher Verschleily

oder schlechter Zustand der

Bremsscheiben

Abnutzung, Beschadigung oder

Ablodsen der Bremsbelage

— Schaden an vorderem Schutz fir
Bremsscheiben, bei Bedarf erset-

zen.
GRENZWERTE FUR DIE WARTUNG
Dicke der T mm

Bremsbeldge (0,040 in)

Dicke der Scheiben 3,5 mm

(0,138 in)

Maximale 0,2 mm

Scheibenverwerfung (0,008 in)

Wenden Sie sich an einen zugelasse-
nen Can-Am Handler, wenn ein Pro-
blem beziglich des Bremssystems
festgestellt wird.

/A WARNUNG

Der Austausch der Bremsfliissig-
keit, Reparatur oder Wartung am
Bremssystem sollten von einem
zugelassenen Can-Am Handler
durchgefiihrt werden.

141




KAROSSERIE/RAHMEN

Motorraum

Uberprifen Sie die Undichtigkeit
auf eventuelle Schaden und Lecka-
gen. \Vergewissern Sie sich, dass
alle Schlauchschellen gut gesichert
sind und kein Schlauch gerissen, ver-
dreht oder anderweitig beschadigt
ist. Untersuchen Sie die Halterungen
fur Schalldémpfer, Batterie und Tank.
Uberprifen Sie die elektrischen Ver-
bindungen auf Korrosion und Festig-
keit. Tauschen Sie beschadigte Teile
aus oder lassen Sie sie reparieren.

Rahmenbefestigungen

Prifen Sie den Zustand und die Fes-
tigkeit der Halterungen am Fahrzeug.
Wenden Sie sich an einen zugelasse-
nen Can-Am Handler fir Anzieh-Dreh-
momente, den Austausch von Teilen
oder Reparaturen.

Sitzverriegelung

Entfernen Sie den Sitz und prifen
Sie den Verriegelungsmechanismus.
Wenden Sie sich an einen zugelasse-
nen Can-Am Handler, um bei Bedarf
Teile auswechseln zu lassen.

Rahmen

Untersuchen Sie den Rahmen auf Ris-
se und andere Schaden. Wenden Sie
sich fur Ersatz oder Reparatur an einen
Can-Am Vertragshéandler.
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Reinigung und Schutz
des Fahrzeugs

Reinigen Sie das Fahrzeug niemals mit
einem Hochdruckreiniger. VERWEN-
DEN SIE NUR NIEDRIGEN DRUCK
(z. B. einen Gartenschlauch). Die
Verwendung von Hochdruck kann zu
elektrischen und mechanischen Scha-
den flhren. Spitze des Auspufftopfs
einbinden, um das Eindringen von
Wasser ins Abgassystem zu vermei-
den.

Lackierte Teile mUssen bei Schaden
nachgebessert werden, um Rost zu
vermeiden.

Wenn noétig, waschen Sie die Karos-
serie mit heiRem Wasser und Reini-
gungsmittel (verwenden Sie nur mil-
de Reinigungsmittel). Tragen Sie Hart-
wachs auf.

VORSICHT: Reinigen Sie Kunst-
stoffteile nie mit starken Losungs-
mitteln, entfettenden Mitteln, Farb-
verdiinnern, Azeton usw.




LAGERUNG UND VORBEREITUNG AUF DIE SAISON

/A WARNUNG

Lassen Sie die einwandfreie Funk-
tionsfahigkeit des Kraftstoffsys-
tems durch einen zugelassenen
Can-Am Handler Uberpriifen, wie
dies im WARTUNGSPLAN ange-
geben ist.

Wenn ein Fahrzeug langer als einen
Monat nicht gefahren wird, ist eine an-
gemessene Lagerung erforderlich.

Wenden Sie sich flr die geeigneten
Verfahren an einen Can-Am Vertrags-
handler.

Wenn Sie lhr Fahrzeug nach der Lage-
rung wieder in Betrieb nehmen wol-
len, ist eine entsprechende Vorberei-
tung erforderlich. Wenden Sie sich
fUr die geeigneten Verfahren an einen
Can-Am Vertragshéandler.

Bei der Lektlre dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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GARANTIE




BESCHRANKTE GARANTIE VON BRP
NORDAMERIKA: 2008 CAN-AM™ ATV

1) UMFANG DER BESCHRANKTEN GARANTIE

Die Firma Bombardier Recreational Products Inc. (“BRP")* garantiert, dass ihre
Can-Am ATVs des Modelljahrs 2008 frei von Material- und Verarbeitungsfehlern
sind, und zwar fir den nachstehend beschriebenen Zeitraum und unter den nach-
folgenden Bedingungen.

Fur alle ATV-Originalteile und samtliches Originalzubehér von Can-Am, die/das
von einem autorisierten Can-Am Fachhandler (gemafl der Definition weiter un-
ten) zum Zeitpunkt der Lieferung des Can-Am ATVs Modelljahr 2008 installiert
wurde(n), gilt dieselbe Garantie wie fir den Can-Am ATV selbst.

Bei bestimmten 2008 Can-Am ATV liefert BRP moglicherweise einen GPS-Emp-
fanger als Standardausstattung mit. Der GPS-Empfénger unterliegt der einge-
schrankten Garantie des GPS-Empfangerherstellers und wird durch diese be-
schrankte Garantie von BRP nicht abgedeckt. Kontaktieren Sie bitte die folgen-
den Héandler:

In den USA:

Garmin International Inc.
1200 East 151st Street Olathe
KS 66062

(Kansas City metro area)

Tel.. 913 397-8200
Faxnummer: 913 397-8282

In Kanada (die eine oder andere):

Raytech Electronique Naviclub Ltée

1451, Boul. des Laurentides 5054, St-Georges

Vimont, Laval, Qc Lévis, Qc

H7M 2Y3 G6V 4P2

Tel.: 450 975-1015 Tel.: 418 835-9279

Faxnummer: 800 975-0025 / 450 975-0817 Faxnummer: 418 835-6681
Kontakt: raytech@raytech.qc.ca Kontakt: naviclub@naviclub.com
Website: www.raytech.qc.ca Website: www.naviclub.com

Coord. GPS: N45035.25' - W73042.95'

Ihr Can-Am ATV Modelljahr 2008 kdnnte urspringlich mit Carlisle™ oder ITP T ATV
Reifen ausgerlUstet worden sein. Diese Reifen werden separat vom Reifenher-
steller garantiert. Kontaktieren Sie bitte den Hersteller oder erkundigen Sie sich
bei lhrem BRP-Héandler betreffend Deckung und Unterstitzung unter Garantie.

Carlisle Tire & Wheel Company
23, Windham Boulevard

Aiken, SC 29805
Garantie-Information:

In den USA 1 800 260-7959

In Kanada 1 800 265-6155

In Quebec 1 877 997-4999
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Durch die Verwendung des Produktes zum Fahren von Rennen oder fir andere
Aktivitaten im Rahmen von Wettbewerben, selbst wenn es sich um eine solche
Verwendung durch den vorherigen Eigentimer handelt, wird diese Garantie in
allen Fallen null und nichtig.

2) HAFTUNGSAUSSCHLUSSE - DIE NICHT UNTER
DIE GARANTIE FALLEN

Unter keinen Umstanden wird fir Folgendes eine Garantie Gbernommen:

e Natlrliche Abnutzung und Verschleil3.

¢ RoutinemaRige Wartungsarbeiten, Tunen und Einstellungen.

e Durch falsche Wartung und/oder Lagerung entstandene Schaden, wie sie in
der Bedienungsanleitung beschrieben sind.

e Durch Abbauen von Teilen, unsachgemafie Reparaturen, Modifizierungen
oder Gebrauch von nicht geeigneten Teilen, die nicht von BRP produziert oder
zugelassen sind, verursachte Schaden bzw. solche, die bei Reparaturarbeiten
durch einen nicht von BRP autorisierten ATV-Handler entstanden sind.

e Durch Missbrauch, unsachgemafien Gebrauch, Vernachlassigung oder eine
Fahrweise, die nicht mit der in der Can-Am ATV Betriebsanleitung empfohle-
nen Fahrweise im Einklang steht, entstandene Schaden.

e Schéaden, die entstanden sind durch Unfall, unter Wasser setzen, Feuer, Dieb-
stahl, Vandalismus oder hohere Gewalt.

e Betrieb mit Kraftstoffen, Olen oder Schmiermitteln, die nicht fir die Verwen-
dung mit den Produkt geeignet sind (siehe Bedienungsanleitung).

e Eindringen von Wasser oder Schnee.

e Unbeabsichtigte Schaden oder Folgeschaden oder Schaden gleich welcher
Art durch Abschleppen, Lagerung, sowie Ausgaben wie Abschleppgebiihren,
Telefonate oder Taxikosten, Versicherungsdeckung, Kreditzahlungen, Zeitver-
lust, Einkommensverlust unabhangig von ihrer jeweiligen Hohe.

3) HAFTUNGSBESCHRANKUNG

DIESE GARANTIE WIRD AUSDRUCKLICH GEWAHRT UND ERSETZT
ALLE AUSDRUCKLICHEN ODER STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN,
EINSCHLIESSLICH DER NICHTEINSCHRANKUNG IRGENDEINER GARAN-
TIE DER MARKTFAHIGKEIT ODER EIGNUNG FUR EINEN BESONDEREN
ZWECK. IN DEM UMFANG, IN DEM SIE NICHT WIDERRUFEN WERDEN
KONNEN, SIND DIE STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN IN IHRER DAU-
ER AUF DIE DAUER DER AUSDRUCKLICHEN GARANTIE BESCHRANKT.
NEBEN- UND FOLGESCHADEN SIND VON DER GARANTIE AUSGE-
SCHLOSSEN. EINIGE LANDER/STAATEN GESTATTEN HINSICHTLICH DER
ABLEHNUNGSERKLARUNGEN NICHT DIE BESCHRANKUNGEN UND
ANDERE OBEN AUSGEWIESENE HAFTUNGSAUSSCHLUSSE. ALS FOL-
GE DAVON KONNEN DIESE FUR SIE NICHT ANWENDBAR SEIN. DIESE
GARANTIE GIBT IHNEN BESTIMMTE RECHTE UND SIE KONNEN AUCH
SONSTIGE GESETZLICHE RECHTE HABEN, DIE VON LAND ZU LAND ODER
STAAT ZU STAAT UNTERSCHIEDLICH SEIN KONNEN.
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Kein Vertriebsunternehmen, kein BRP Vertragshandler sowie keine sonstige Per-
son ist berechtigt, eine Beteuerung, Geltendmachung oder Garantie in Bezug auf
das Produkt zu erklaren, die nicht in dieser beschrankten Garantie enthalten ist.
Falls dies jedoch erfolgt ist, wird sie gegeniiber BRP nicht durchsetzbar sein.

BRP behalt sich das Recht vor, diese Garantie jederzeit zu modifizieren, wobei
vorgesetzt wird, das eine solche Modifizierung nicht die anwendbaren Garantie-
bedingungen flr die Produkte andert, die wahrend der Wirksamkeit dieser Ga-
rantie verkauft wurden.

4) GARANTIEZEITRAUM

Diese Garantie wird ab dem Lieferdatum an den ersten Einzelhandelskunden
oder ab dem Datum wirksam, an dem das Produkt zum ersten Mal benutzt wird,
je nachdem was zuerst eintritt, und zwar fir einen Zeitraum von:

SECHS (6) AUFEINANDER FOLGENDEN MONATEN bei privater Nutzung oder
bei gewerblicher Nutzung.

Die Teile mit Auswirkung auf die Abgasemission in der nachstehenden Tabelle,
die auf in den USA registrierten und EPA-zertifizierten Can-Am ATVs installiert
sind, sind wéahrend dreiig (30) aufeinander folgenden Monaten gedeckt.

TEILE MIT AUSWIRKUNG AUF DIE ABGASEMISSION 450 EFI
TPS (Gashebel-Positionsfihler)

Kraftstoffdruckregler

Kraftstoffeinspritzdisen

Motorsteuermodul (ECM)

Zylinderkopfdichtung

Dichtung Ansaugkanal

MAPS (Einlasskrimmer-Luftdrucksensor)

XX | X|IX]IX]|X|IX|X

AAPTS (Umgebungs-Luftdruck-Temperatur-Sensor)

Die Reparatur oder der Austausch von Teilen oder die Serviceleistung im Rah-
men dieser Garantie verlangert nicht den Zeitraum dieser Garantie tber dessen
urspringlichen Ablaufzeitpunkt hinaus.

5) BEDINGUNGEN FUR DIE UBERNAHME
DER GARANTIE

Die Garantie gilt nur dann, wenn jede der folgenden Bedingungen erflllt ist:

e Die Can-Am ATVs des Modelljahrs 2008 miissen vom ersten Eigentiimer neu
und ungebraucht bei einem BRP Vertragshandler gekauft werden, der die
Berechtigung fir den Vertrieb von Can-Am ATVs in dem Land hat, in dem der
Verkauf erfolgte (im Folgenden “BRP Vertragshandler”);

e Die von BRP vorgeschriebenen Inspektionen vor der Lieferung muss
abgeschlossen und dokumentiert sein;
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e Der Can-Am ATV des Modelljahrs 2008 muss ordnungsgemal durch einen
autorisierten BRP Vertragshandler registriert worden sein;

e Der Can-Am ATV des Modelljahrs 2008 muss in dem Land gekauft worden
sein, in dem der Kaufer wohnt;

¢ Die routinemaRigen Wartungsarbeiten missen zur dauerhaften Ubernahme
der Garantie, wie in der Bedienungsanleitung beschrieben, in den richtigen
Zeitabstanden ausgeflihrt werden. BRP behalt sich das Recht vor, die
Garantie nur dann zu Gbernehmen, wenn eine Prifung ergeben hat, dass die
Wartungsarbeiten ordnungsgemaf ausgefihrt wurden.

BRP wird diese beschrankte Garantie gegeniber einem Eigentlimer bei privater
Nutzung oder bei gewerblicher Nutzung nicht ibernehmen, wenn die vorstehen-
den Bedingungen nicht erflllt sind. Solche Einschrankungen sind erforderlich,
damit BRP sowohl die Sicherheit seiner Produkte als auch die Sicherheit seiner
Kunden und der Offentlichkeit schiitzen kann.

6) VORAUSSETZUNGEN ZUM ERHALT DER
GARANTIEUBERNAHME

Der Kunde muss innerhalb von zwei (2) Tagen nach Auftreten eines Material- oder
Herstellungsfehlers einem autorisierten BRP Vertragshandler davon Mitteilung
machen und ihm Zugang zu dem Produkt verschaffen und damit Gelegenheit zu
einer Reparatur geben. Der Kunde muss seinem autorisierten BRP Vertragshand-
ler einen Beweis Uber den Kauf des Fahrzeugs vorlegen und vor der Reparatur
das Reparaturformular unterschreiben, damit diese unter die Garantie fallt. Alle
infolge dieser beschrankten Garantie ausgetauschten Teile gehen in das Eigen-
tum von BRP (ber.

7) VERPFLICHTUNGEN VON BRP IN BEZUG AUF
GARANTIELEISTUNGEN

Unter dieser Garantie verpflichtet sich BRP einzig und allein zur kostenlosen Re-
paratur von Teilen, die nach eigenem Ermessen wahrend normaler Verwendung,
normalem Betrieb oder Service defekt wurden bzw. auf den kostenlosen Aus-
tausch dieser Teile gegen neue Can-Am ATV Originalteile durch einen beliebigen
autorisierten BRP-Vertragshandler.

BRP behélt sich das Recht vor, Produkte von Zeit zu Zeit zu verbessern oder zu
verandern, ohne dass eine Verpflichtung eingegangen wird, zuvor hergestellte
Produkte zu modifizieren.
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8)

UBERTRAGUNG

Wenn das Eigentum am Produkt wahrend des Garantiezeitraums Ubertragen
wird, wird auch diese Garantie Ubertragen und fur die restliche Garantiezeit
glltig bleiben, vorausgesetzt, dass BRP (ber diese EigentumsUbertragung auf
die folgende Weise informiert wird:

a) Der frihere Besitzer wendet sich an BRP (unter der unten angegebenen
Telefonnummer) oder an einen BRP Vertragshéandler und gibt die Daten des
neuen Besitzers an; oder

b) BRP oder ein BRP Vertragshandler erhélt eine Bestatigung des alten Eigen-
tUmers Uber den Eigentimerwechsel mit den zusatzlichen Daten des neuen
Eigentimers.

9) KUNDENUNTERSTUTZUNG

a) Sollte es im Zusammenhang mit dieser beschrankten Garantie zu Un-
einigkeiten oder zu einem Konflikt kommen, rat BRP lhnen zu versuchen,
diese Probleme auf Handlerebene zu Idsen. Wir raten |hnen, sich dort an
den Serviceleiter oder an den Eigentiimer des Vertriebsunternehmens zu
wenden.

b) Ist der Fall noch nicht geldst, unterbreiten Sie |hre Beschwerde bitte
schriftlich oder rufen Sie die entsprechende nachstehende Nummer an:

In Kanada: In den USA:

BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC. BRP US INC.

Consumer Services Group Consumer Services Group

75, J.-A. Bombardier Street 7575 Bombardier Court

Sherbrooke, Québec J1L 1W3 Wausau WI 54401

Tel.: 819 b66-3366 Tel.: 715 848-4957

* In den USA werden die Produkte durch BRP US Inc. vertrieben und gewartet.

© 2007 Bombardier Recreational Products Inc. Alle Rechte vorbehalten.

™ Warenzeichen von Bombardier Recreational Products Inc. oder ihren Tochtergesellschaften.

T Carlisle and ITP sind Warenzeichen im Besitz oder lizenziert von Carlisle Tire & Wheel Company.
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BESCHRANKTE INTERNATIONALE GARANTIE
VON BRP: 2008 CAN-AM™ ATV

1) UMFANG DER BESCHRANKTEN GARANTIE

Die Firma Bombardier Recreational Products Inc. (“BRP")* garantiert, dass ihre
Can-Am ATVs des Modelljahrs 2008 frei von Material- und Verarbeitungsfehlern
sind, und zwar fir den nachstehend beschriebenen Zeitraum und unter den nach-
folgenden Bedingungen.

FUr alle ATV-Originalteile und samtliches Originalzubehér von Can-Am, die/das
von einem autorisierten Can-Am Fachhandler (gemafd der Definition weiter un-
ten) zum Zeitpunkt der Lieferung des Can-Am ATVs Modelljahr 2008 installiert
wurde(n), gilt dieselbe Garantie wie fur den Can-Am ATV selbst.

Durch die Verwendung des Produktes zum Fahren von Rennen oder fir andere
Aktivitaten im Rahmen von Wettbewerben, selbst wenn es sich um eine solche
Verwendung durch den vorherigen Eigentimer handelt, wird diese Garantie in
allen Fallen null und nichtig.

2) HAFTUNGSAUSSCHLUSSE - DIE NICHT UNTER
DIE GARANTIE FALLEN

Unter keinen Umstanden wird fir Folgendes eine Garantie Gbernommen:

¢ NatUrliche Abnutzung und Verschleil3.

e Routinemalige Wartungsarbeiten, Tunen und Einstellungen.

e Durch falsche Wartung und/oder Lagerung entstandene Schaden, wie sie in
der Bedienungsanleitung beschrieben sind.

e Abbauen von Teilen, unsachgemalde Reparaturen, Modifizierungen oder Ge-
brauch von nicht geeigneten Teilen, die nicht von BOMBARDIER produziert
oder zugelassen sind, verursachte Schaden bzw. solche, die bei Reparaturar-
beiten durch einen nicht von Can-Am Handler entstanden sind.

e Durch Missbrauch, unsachgemafRen Gebrauch, Vernachldassigung oder eine
Fahrweise, die nicht mit der in der Bedienungsanleitung empfohlenen
Fahrweise im Einklang steht, entstandene Schaden.

e Schaden, die entstanden sind durch Unfall, unter Wasser setzen, Feuer, Dieb-
stahl, Vandalismus oder hphere Gewalt.

e Betrieb mit Kraftstoffen, Olen oder Schmiermitteln, die nicht fir die Verwen-
dung mit den Produkt geeignet sind (siehe Bedienungsanleitung).

e Eindringen von Wasser oder Schnee.

e Unbeabsichtigte Schaden oder Folgeschdaden oder Schaden gleich welcher
Art durch Abschleppen, Lagerung, sowie Ausgaben wie Abschleppgebtihren,
Telefonate oder Taxikosten, Versicherungsdeckung, Kreditzahlungen, Zeitver-
lust, Einkommensverlust unabhangig von ihrer jeweiligen Hohe.
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3) HAFTUNGSBESCHRANKUNG

DIESE GARANTIE WIRD AUSDRUCKLICH GEWAHRT UND ERSETZT
ALLE AUSDRUCKLICHEN ODER STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN,
EINSCHLIESSLICH DER NICHTEINSCHRANKUNG IRGENDEINER GARAN-
TIE DER MARKTFAHIGKEIT ODER EIGNUNG FUR EINEN BESONDEREN
ZWECK. IN DEM UMFANG, IN DEM SIE NICHT WIDERRUFEN WERDEN KON-
NEN, SIND DIE STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN IN IHRER DAUER AUF
DIE DAUER DER_AUSDRUCKLICHEN GARANTIE BESCHRANKT. NEBEN-
UND FOLGESCHADEN SIND VON DER GARANTIE AUSGESCHLOSSEN. IN
EINIGEN LANDERN SIND DIE OBEN GENANNTEN ABLEHNUNGSERKLA-
RUNGEN, BESCHRANKUNGEN UND HAFTUNGSAUSSCHLUSSE NICHT
ZULASSIG, SODASS DIESE FUR SIE MOGLICHERWEISE NICHT GELTEN.
DIESE GARANTIE GIBT IHNEN BESTIMMTE RECHTE, UND SIE KONNEN
AUCH SONSTIGE GESETZLICH VORGESCHRIEBENE RECHTE HABEN, DIE
VON LAND ZU LAND VERSCHIEDEN SEIN KONNEN.

Kein Distributor/Handler, kein Can-Am Handler sowie keine sonstige Person ist
berechtigt, eine Beteuerung, Geltendmachung oder Garantie in Bezug auf das
Produkt zu erklaren, die nicht in dieser beschrankten Garantie enthaltenist. Falls
dies jedoch erfolgt ist, wird sie gegenlber BRP nicht durchsetzbar sein.

BRP behalt sich das Recht vor, diese Garantie jederzeit zu modifizieren, wobei
vorgesetzt wird, das eine solche Modifizierung nicht die anwendbaren Garantie-
bedingungen fir die Produkte dndert, die wahrend der Wirksamkeit dieser Ga-
rantie verkauft wurden.

4) GARANTIEZEITRAUM

Diese Garantie wird ab dem Lieferdatum an den ersten Einzelhandelskunden
oder ab dem Datum wirksam, an dem das Produkt zum ersten Mal benutzt wird,
je nachdem was zuerst eintritt, und zwar fir einen Zeitraum von:

SECHS (6) AUFEINANDER FOLGENDEN MONATEN bei privater Nutzung oder
bei gewerblicher Nutzung.

Die Reparatur oder der Austausch von Teilen oder die Serviceleistung im Rah-
men dieser Garantie verlangert nicht den Zeitraum dieser Garantie lber dessen
urspringlichen Ablaufzeitpunkt hinaus.

5) BEDINGUNGEN FUR DIE UBERNAHME
DER GARANTIE

Die Garantie gilt nur dann, wenn jede der folgenden Bedingungen erflllt ist:

¢ Die Can-Am ATVs des Modelljahrs 2008 missen vom ersten Eigentimer neu
und ungebraucht bei einem BRP Vertragshandler gekauft werden, der die
Berechtigung flr den Vertrieb von Can-Am ATVs in dem Land hat, in dem der
Verkauf erfolgte (im Folgenden “Can-Am Vertragshandler”);

e Die von BRP vorgeschriebenen Inspektionen vor der Lieferung muss
abgeschlossen und dokumentiert sein;

e Das Produkt muss ordnungsgemal durch einen autorisierten Can-Am Ver-
tragshandler registriert worden sein;
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e Der Can-Am ATV des Modelljahrs 2008 muss in dem Land oder in der Union
von Landern gekauft worden sein, in dem der Kaufer wohnt;

¢ Die routinemaligen Wartungsarbeiten missen zur dauerhaften Ubernahme
der Garantie, wie in der Bedienungsanleitung beschrieben, in den richtigen
Zeitabstanden ausgeflihrt werden. BRP behélt sich das Recht vor, die
Garantie nur dann zu Gbernehmen, wenn eine Prifung ergeben hat, dass die
Wartungsarbeiten ordnungsgemafd ausgefihrt wurden.

Sind die oben erwahnten Bedingungen nicht erfullt, wird BRP die beschrankte
Garantie ablehnen - fir private wie auch kommerzielle Nutzer. Solche Einschran-
kungen sind erforderlich, damit BRP sowohl die Sicherheit seiner Produkte als
auch die Sicherheit seiner Kunden und der Offentlichkeit schitzen kann.

6) VORAUSSETZUNGEN ZUM ERHALT DER
GARANTIEUBERNAHME

Der Kunde muss innerhalb von zwei (2) Tagen nach Auftreten eines Material-
oder Herstellungsfehlers einem autorisierten Can-Am Handler davon Mitteilung
machen und ihm Zugang zu dem Fahrzeug verschaffen und damit Gelegenheit zu
einer Reparatur geben. Der Kunde muss seinem zugelassenen Can-Am Handler
einen Beweis Uber den Kauf des Fahrzeugs vorlegen und vor der Reparatur das
Reparaturformular unterschreiben, damit diese unter die Garantie fallt. Alle in-
folge dieser beschrankten Garantie ausgetauschten Teile gehen in das Eigentum
von BRP uber.

7) VERPFLICHTUNGEN VON BRP IN BEZUG AUF
GARANTIELEISTUNGEN

BRP repariert und/oder ersetzt wahrend der Garantiezeit alle defekten Teile nach
seinem alleinigen Ermessen, wenn dieser Defekt auf Materialfehler zuriickzu-
fUhren ist oder sich bei normalem Gebrauch, normaler Wartung und normalem
Service eingestellt hat. BRP ersetzt alle diese Teile durch neue Can-Am ATV-Ori-
ginalteile, ohne Material- oder Arbeitszeit zu berechnen, bei jedem autorisierten
Can-Am Distributor/Handler.

BRP behilt sich das Recht vor, Produkte von Zeit zu Zeit zu verbessern oder zu
verandern, ohne dass eine Verpflichtung eingegangen wird, zuvor hergestellte
Produkte zu modifizieren.

8) UBERTRAGUNG

Wenn der Produkteignerstatus wahrend des Garantiezeitraums Gbertragen wird,
wird auch die Garantie Ubertragen und wird flr die restliche Garantiezeit gliltig
bleiben, sofern BRP oder ein autorisierter Can-Am Vertragshandler neben den
Daten des neuen Eigentimers eine Bestatigung des alten Eigentimers Uber den
Eigentimerwechsel erhalt.
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9) KUNDENUNTERSTUTZUNG

a) Sollte es im Zusammenhang mit dieser beschrankten Garantie zu Un-
einigkeiten oder zu einem Konflikt kommen, rat BRP lhnen zu versuchen,
diese Probleme auf Handlerebene zu I6sen. Wir raten lhnen, sich dort an
den Serviceleiter oder an den Eigentimer des Vertriebsunternehmens zu
wenden.

b) Wenn Sie weitere Unterstlitzung benodtigen, sollte die Kundendien-
stabteilung des Fachhandlers zur Losung des Problems kontaktiert werden.
Angaben Uber lhren Handler finden Sie bei www.brp.com.

c) Kann die Gelegenheit weiterhin nicht geklart werden, wenden Sie sich unter
den unten aufgelisteten Adressen schriftlich an BRP.

Fliir europaische Lander, den Mittleren Osten, Afrika, Russland & GUS wenden
Sie sich bitte an unsere europaische Niederlassung:

BRP EUROPE N.V.

Consumer Service Center

Skaldenstraat 125

9042 Gent

Belgien

Tel.: + 32-9-218-26-00

Fir skandinavische Lander wenden Sie sich bitte an unsere Niederlassung in
Finnland:

BRP FINLAND OY

Service Department

Ahjotie 30

Fin-96320 Rovaniemi

Finnland

Tel.: + 358 16 3208 111

Fir alle Gibrigen Lander wenden Sie sich bitte an Ihren lokalen Handler oder
unsere Niederlassung in Nordamerika:

BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC.

Consumer Services Group

75, J.-A. Bombardier Street

Sherbrooke, Québec J1L TW3

Tel.: 819 566-3366

* FiUr das durch diese eingeschriankte Garantie abgedeckte Gebiet werden die Produkte durch
Bombardier Recreational Products Inc. verteilt und gewartet.

© 2007 Bombardier Recreational Products Inc. Alle Rechte vorbehalten.

™ eingetragene Marke von Bombardier Recreational Products Inc. oder ihrer Tochtergesellschaften.
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BESCHRANKTE BRP GARANTIE FUR
MITGLIEDSTAATEN DER EUROPAISCHEN
UNION: 2008 CAN-AM™ ATVS

1) UMFANG DER BESCHRANKTEN GARANTIE

Die Firma Bombardier Recreational Products Inc. (“BRP")* garantiert, dass ihre
neuen und ungebrauchten Can-Am ATVs des Modelljahrs 2008 die bei BRP-Ver-
tragshandlern ("Vertragshandler") in den Staaten der Européaischen Union verkauft
wurden, frei von Material- und Verarbeitungsfehlern sind, und zwar flr den nach-
stehend beschriebenen Zeitraum und unter den nachfolgenden Bedingungen.

FUr alle ATV-Originalteile und sdmtliches Originalzubehér von Can-Am, die/das
von einem autorisierten BRP Vertragshandler zum Zeitpunkt der Lieferung des
Can-Am ATVs Modelljahr 2008 installiert wurde(n), gilt dieselbe Garantie wie fir
den ATV selbst.

Durch die Verwendung des Produktes zum Fahren von Rennen oder fir andere
Aktivitaten im Rahmen von Wettbewerben, selbst wenn es sich um eine solche
Verwendung durch den vorherigen Eigentimer handelt, wird diese Garantie in
allen Fallen null und nichtig.

2) HAFTUNGSAUSSCHLUSSE - DIE NICHT UNTER
DIE GARANTIE FALLEN

Unter keinen Umstanden wird fir Folgendes eine Garantie Gbernommen:

¢ NatUrliche Abnutzung und Verschleil3.

e Routinemalige Wartungsarbeiten, Tunen und Einstellungen.

e Durch falsche Wartung und/oder Lagerung entstandene Schaden, wie sie in
der Bedienungsanleitung beschrieben sind.

e Durch Abbauen von Teilen, unsachgemafie Reparaturen, Modifizierungen
oder Gebrauch von nicht geeigneten Teilen, die nicht von BRP produziert oder
zugelassen sind, verursachte Schaden bzw. solche, die bei Reparaturarbeiten
durch einen nicht von autorisierten Handler entstanden sind.

e Durch Missbrauch, unsachgemafRen Gebrauch, Vernachldssigung oder eine
Fahrweise, die nicht mit der in der Bedienungsanleitung empfohlenen
Fahrweise im Einklang steht, entstandene Schaden.

e Schaden, die entstanden sind durch Unfall, unter Wasser setzen, Feuer, Dieb-
stahl, Vandalismus oder hohere Gewalt.

e Betrieb mit Kraftstoffen, Olen oder Schmiermitteln, die nicht fir die Verwen-
dung mit den Produkt geeignet sind (siehe Bedienungsanleitung).

e Eindringen von Wasser oder Schnee.

e Unbeabsichtigte Schaden oder Folgeschdaden oder Schaden gleich welcher
Art durch Abschleppen, Lagerung, sowie Ausgaben wie Abschleppgebtihren,
Telefonate oder Taxikosten, Versicherungsdeckung, Kreditzahlungen, Zeitver-
lust, Einkommensverlust unabhangig von ihrer jeweiligen Hohe.
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3) HAFTUNGSBESCHRANKUNG

DIESE GARANTIE WIRD AUSDRUCKLICH GEWAHRT UND ERSETZT
ALLE AUSDRUCKLICHEN ODER STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN,
EINSCHLIESSLICH DER NICHTEINSCHRANKUNG IRGENDEINER GARAN-
TIE DER MARKTFAHIGKEIT ODER EIGNUNG FUR EINEN BESONDEREN
ZWECK. IN DEM UMFANG, IN DEM SIE NICHT WIDERRUFEN WERDEN KON-
NEN, SIND DIE STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN IN IHRER DAUER AUF
DIE DAUER DER_AUSDRUCKLICHEN GARANTIE BESCHRANKT. NEBEN-
UND FOLGESCHADEN SIND VON DER GARANTIE AUSGESCHLOSSEN. IN
EINIGEN LANDERN SIND DIE OBEN GENANNTEN ABLEHNUNGSERKLA-
RUNGEN, BESCHRANKUNGEN UND HAFTUNGSAUSSCHLUSSE NICHT
ZULASSIG, SODASS DIESE FUR SIE MOGLICHERWEISE NICHT GELTEN.
DIESE GARANTIE GIBT IHNEN BESTIMMTE RECHTE, UND SIE KONNEN
AUCH SONSTIGE GESETZLICH VORGESCHRIEBENE RECHTE HABEN, DIE
VON LAND ZU LAND VERSCHIEDEN SEIN KONNEN.

Kein Vertriebsunternehmen, kein BRP Vertragshandler sowie keine sonstige Per-
son ist berechtigt, eine Beteuerung, Geltendmachung oder Garantie in Bezug auf
das Produkt zu erklaren, die nicht in dieser beschrankten Garantie enthalten ist.
Falls dies jedoch erfolgt ist, wird sie gegeniber BRP nicht durchsetzbar sein.

BRP behalt sich das Recht vor, diese Garantie jederzeit zu modifizieren, wobei
vorgesetzt wird, das eine solche Modifizierung nicht die anwendbaren Garantie-
bedingungen fir die Produkte dndert, die wahrend der Wirksamkeit dieser Ga-
rantie verkauft wurden.

4) GARANTIEZEITRAUM

Diese Garantie wird ab dem Lieferdatum an den ersten Einzelhandelskunden
oder ab dem Datum wirksam, an dem das Produkt zum ersten Mal benutzt wird,
je nachdem was zuerst eintritt, und zwar fir einen Zeitraum von:

VIERUNDZWANZIG (24) AUFEINANDER FOLGENDEN MONATEN bei privater
und gewerblicher Nutzung.

Die Reparatur oder der Austausch von Teilen oder die Serviceleistung im Rah-
men dieser Garantie verlangert nicht den Zeitraum dieser Garantie lber dessen
urspringlichen Ablaufzeitpunkt hinaus.

Die Dauer und weitere Modalitdten der Garantie richten sich nach anwendbarer
nationaler und lokaler Gesetzgebung in Ihrem Land.

5) BEDINGUNGEN FUR DIE UBERNAHME
DER GARANTIE

Die Garantie gilt nur dann, wenn jede der folgenden Bedingungen erflllt ist:

¢ Die Can-Am ATVs des Modelljahrs 2008 missen vom ersten Eigentimer neu
und ungebraucht bei einem BRP Vertragshandler gekauft werden, der die
Berechtigung flr den Vertrieb von Can-Am ATVs in dem Land hat, in dem der
Verkauf erfolgte;

e Die von BRP vorgeschriebenen Inspektionen vor der Lieferung muss
abgeschlossen und dokumentiert sein;
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e Das Produkt muss ordnungsgemafl durch einen autorisierten Can-Am Ver-
tragshandler registriert worden sein;

e Der Can-Am ATV des Modelljahrs 2008 muss in dem Land oder in der Union
von Landern gekauft worden sein, in dem der Kaufer wohnt;

¢ Die routinemaRigen Wartungsarbeiten missen zur dauerhaften Ubernahme
der Garantie, wie in der Bedienungsanleitung beschrieben, in den richtigen
Zeitabstanden ausgeflihrt werden. BRP behalt sich das Recht vor, die
Garantie nur dann zu Gbernehmen, wenn eine Prifung ergeben hat, dass die
Wartungsarbeiten ordnungsgemaf ausgefihrt wurden.

Sind die oben erwahnten Bedingungen nicht erfullt, wird BRP die beschrankte
Garantie ablehnen - fir private wie auch kommerzielle Nutzer. Solche Einschran-
kungen sind erforderlich, damit BRP sowohl die Sicherheit seiner Produkte als
auch die Sicherheit seiner Kunden und der Offentlichkeit schiitzen kann.

6) VORAUSSETZUNGEN ZUM ERHALT DER
GARANTIEUBERNAHME

Der Kunde muss innerhalb von zwei (2) Monaten nach Auftreten eines Material-
oder Herstellungsfehlers einem autorisierten BRP Vertragshandler davon Mittei-
lung machen und ihm Zugang zu dem Fahrzeug verschaffen und damit Gelegen-
heit zu einer Reparatur geben. Der Kunde muss seinem autorisierten BRP Ver-
tragshandler einen Beweis Uber den Kauf des Fahrzeugs vorlegen und vor der
Reparatur das Reparaturformular unterschreiben, damit diese unter die Garantie
fallt. Alle infolge dieser beschrankten Garantie ausgetauschten Teile gehen in
das Eigentum von BRP Uber.

Die Meldefrist richtet sich nach anwendbarer nationaler und lokaler Gesetzge-
bung in Threm Land.

7) VERPFLICHTUNGEN VON BRP IN BEZUG AUF
GARANTIELEISTUNGEN

BRP repariert und/oder ersetzt wéahrend der Garantiezeit alle defekten Teile nach
seinem alleinigen Ermessen, wenn dieser Defekt auf Materialfehler zuriickzu-
fUhren ist oder sich bei normalem Gebrauch, normaler Wartung und normalem
Service eingestellt hat. BRP ersetzt alle diese Teile durch neue Can-Am Origi-
nalteile, ohne Material- oder Arbeitszeit zu berechnen, bei jedem zugelassenen
BRP Vertragshandler.

BRP behélt sich das Recht vor, Produkte von Zeit zu Zeit zu verbessern oder zu
verdandern, ohne dass eine Verpflichtung eingegangen wird, zuvor hergestellte
Produkte zu modifizieren.

8) UBERTRAGUNG

Wenn der Produkteignerstatus wahrend des Garantiezeitraums Ubertragen wird,
wird auch die Garantie Ubertragen und wird fir die restliche Garantiezeit gultig
bleiben, sofern BRP oder ein autorisierter BRP Vertragshandler neben den Daten
des neuen Eigentiimers eine Bestatigung des alten Eigentlimers Uber den Eigen-
timerwechsel erhalt.
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9) KUNDENUNTERSTUTZUNG

a) Sollte es im Zusammenhang mit dieser beschrankten Garantie zu Un-
einigkeiten oder zu einem Konflikt kommen, rat BRP lhnen zu versuchen,
diese Probleme auf Handlerebene zu l6sen. Wir raten lhnen, sich bei
dem Unternehmens des Vertragshandlers an den Serviceleiter oder an den
Eigentimer zu wenden.

b) Wenn Sie weitere Unterstlitzung benodtigen, sollte die Kundendien-
stabteilung des Fachhandlers zur Losung des Problems kontaktiert werden.
Angaben Uber lhren Handler finden Sie bei www.brp.com.

c) Kann die Gelegenheit weiterhin nicht geklart werden, wenden Sie sich unter
der unten aufgefihrten Adresse an BRP.

Fliir europaische Lander, den Mittleren Osten, Afrika, Russland & GUS wenden
Sie sich bitte an unsere europaische Niederlassung:

BRP EUROPE N.V.

Consumer Service Center

Skaldenstraat 125

9042 Gent

Belgien

Tel.: + 32-9-218-26-00

Fir skandinavische Lander wenden Sie sich bitte an unsere Niederlassung in
Finnland:

BRP FINLAND OY

Service Department

Ahjotie 30

Fin-96320 Rovaniemi

Finnland

Tel.: + 358 16 3208 111

Fir alle Gibrigen Lander wenden Sie sich bitte an Ihren lokalen Handler oder
unsere Niederlassung in Nordamerika:

BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC.

Consumer Services Group

75, J.-A. Bombardier Street

Sherbrooke, Québec J1L TW3

Tel.: 819 566-3366

* FiUr das durch diese eingeschrdnkte Garantie abgedeckte Gebiet werden die Produkte durch
Bombardier Recreational Products Inc. verteilt und gewartet.

© 2007 Bombardier Recreational Products Inc. Alle Rechte vorbehalten.

T™ eingetragene Marke von Bombardier Recreational Products Inc. oder ihrer Tochtergesellschaften.
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DATENSCHUTZVERPFLICHTUNG/WIDERRUF

Wir mdchten Sie hiermit davon in Kenntnis setzen, dass lhre persdnlichen Da-
ten im Zusammenhang mit Sicherheits- und Garantieangelegenheiten verwen-
det werden. Gelegentlich verwenden wir die persénlichen Daten unserer Kun-
den auch, um Informationen Uber unsere Produkte und Angebote zu versenden.
Wenn Sie es vorziehen, keinerlei Information Uber unsere Produkte, Serviceleis-
tungen und Angebote zu erhalten, bitten wir Sie, sich schriftlich an die nachste-
hende Adresse zu wenden.

Bitte beachten Sie auch, dass wir gelegentlich sorgféltig ausgesuchten und ver-
trauenswirdigen Organisationen die Erlaubnis erteilen, die Daten unserer Kun-
den fur Werbeaktionen fur Qualitatsprodukte und Serviceleistungen zu verwen-
den. Wenn Sie es vorziehen, lhren Namen und Adresse nicht weiterzugeben,
bitten wir Sie ebenfalls, sich schriftlich an die nachstehende Adresse zu wen-
den.

In Kanada:

BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC.
Warranty Department

75, J.-A. Bombardier Street

Sherbrooke, Québec J1L 1W3

Fax: 819 566-3590

In den USA:

BRP US INC.
Warranty Department
7575 Bombardier Court
Wausau WI 54401
Tel.: 715 848-4957

Andere Lander

BRP EUROPEAN DISTRIBUTION
Warranty Department

Chemin de Messidor 5-7

1006 Lausanne Schweiz
Faxnummer: + 41213187801
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ADRESSENANDERUNG/HALTERWECHSEL

Wenn sich |hre Adresse geandert hat
oder wenn Sie der neue Eigentlimer
des ATVs sind, benachrichtigen Sie
BRP unbedingt dartber durch:

— Postzustellung einer der nachste-
henden Karten;

— Nur Nordamerika: Anrufen 715
848-4957 (USA) oder 819 566-3366
(Kanada);

— Benachrichtigung eines Can-Am
Vertragshandlers.

Im Falle eines Eigentimerwechsels
flgen Sie bitte einen Beleg bei, dass
der frlhere Eigentimer mit dem
Wechsel einverstanden ist.

In Nordamerika:

BOMBARDIER RECREATIONAL
PRODUCTS INC.

Warranty Department

75, J.-A. Bombardier Street
Sherbrooke, Québec J1L TW3
Kanada
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Die Benachrichtigung von BRP, auch
nach Ablauf der eingeschrankten Ga-
rantie, ist sehr wichtig, da dies BRP
ermoglicht, den Eigentlimer des ATVs
bei Bedarf zu erreichen, zum Beispiel
bei Einleitung von Rickrufen aus Si-
cherheitsgriinden. Der Eigentimer ist
flr die Benachrichtigung von BRP ver-
antwortlich.

DIEBSTAHL: Wenn lhr ATV gestohlen
wurde, sollten Sie BRP oder einen
autorisierten Can-Am Handler dartber
informieren.  Wir werden Sie nach
Ihrem Namen, Adresse, Telefonnum-
mer, der Fahrgestellnummer und dem
Datum, an dem es gestohlen wurde,
fragen.

Andere Lander

BRP EUROPEAN DISTRIBUTION
Warranty Department

Chemin de Messidor 5-7

1006 Lausanne

Schweiz




| " .

| ADRESSENANDERUNG | EIGENTUMERWECHSEL [_]

| FAHRGESTELLNUMMER

|

N O N I O O
| Modellnummer Fahrgestellnummer

I BISHERIGE ADRESSE

| ODER BISHERIGER HALTER: NAME

|

| NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
|

| STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
|

| LAND

| NEUE ADRESSE

| ODER NEUER HALTER: NAME

|

| NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
|

| STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
|
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ATV-MODELLNR.

FAHRZEUG-
FAHRGESTELLNUMMER (V.I.N.)

MOTOR
MOTORIDENTIFIKATIONSNUMMER (E.I.N.)

Eigentumer:
NAME
NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
Kaufdatum | | | |

JAHR MONAT TAG
Ablaufdatum der | | | |

Garantie JAHR MONAT TAG

Vom Handler beim Verkauf auszufullen.

FELD FUR STEMPEL DES HANDLERS

Vergewissern Sie sich bei lhrem Handler, dass lhr Fahrzeug bei BRP regist-
riert wurde.

Bei der Lektlre dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fiihren kann.




DAS FUHREN DIESES FAHRZEUGS KANN
GEFAHRLICH SEIN. Selbst bei Routinemandvern, wie
Wenden oder Fahren auf Hiigeln oder tGber Hindernisse,
kann es sehr schnell zu einem ZusammenstoR3 oder
Uberschlagen kommen, wenn Sie nicht alle
VorsichtsmaBnahmen beachten.

Es kann zu SCHWERWIEGENDEN VERLETZUNGEN
ODER ZUMTOD kommen, wenn Sie diese Anweisungen
nicht befolgen:

* BEVOR SIE DIESES ATV IN BETRIEB NEHMEN,
LESEN SIE DIESE BEDIENUNGSANLEITUNG UND
ALLE HINWEISSCHILDER AUF DEM PRODUKT.

BETREIBEN SIE DIESES ATV NIEMALS OHNE DIE
ENTSPRECHENDEN ANLEITUNGEN. Anfanger sollten
ein Training bei einem zugelassenen Trainer absolvieren.

NEHMEN SIE NIEMALS EINEN PASSAGIER MIT.
Sie erhohen durch das Mitnehmen eines Passagiers |hr
Risiko, die Kontrolle iber das ATV zu verlieren.

FAHREN SIE DIESES ATV NIEMALS AUF
GEPFLASTERTEM ODER ASPHALTIERTEM
UNTERGRUND. Sie erh6hen durch das Fahren dieses
ATVs auf glatten Flachen Ihr Risiko, die Kontrolle iber
das ATV zu verlieren.

FAHREN SIE DIESES ATV NIEMALS AUF
OFFENTLICHEN STRASSEN. Sie konnten mit einem
anderen Fahrzeug zusammenstof3en, wenn Sie dieses
ATV auf einer 6ffentliche StraRe fahren.

TRAGEN SIE IMMER EINEN ZUGELASSENEN
HELM, Augenschutz und Schutzkleidung.

NEHMEN SIE NIEMALS ALKOHOL ODER DROGEN
vor oder wahrend der Fahrten mit diesem Fahrzeug zu
sich.

FAHREN SIE DIESES ATV NIEMALS MIT
UBERHOHTEN GESCHWINDIGKEITEN. Sie erhéhen
Ihr Risiko, die Kontrolle iber das ATV zu verlieren, wenn
Sie mit einer Geschwindigkeit fahren, die fiir das
Gelénde, die Sichtweite oder Ihre Erfahrung zu hoch
ist.

VERSUCHEN SIE NIEMALS STUNTS, WIE ETWA
DREHUNGEN ODER SPRUNGE, AUSZUFUHREN.

BEDIENUNGSANLEITUNG -
DS 450/DS 450X T

2008
219700 877

8




	toc
	WICHTIGE INFORMATIONEN
	VORWORT
	HINWEIS
	Einführung

	Sicherheits hinweise
	BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE
	Warnhinweise für den Betrieb
	Fahren mit dem Fahrzeug
	Überprüfungen vor jeder Fahrt
	Kleidung
	Transport von Lasten
	Fahrten zur Freizeitgestaltung
	Umwelt
	Einschränkungen durch das Design
	Fahren abseits von Straßen und Wegen
	Allgemeine Betriebs- und Sicherheitsmaßnahmen
	Bergauf Fahren
	Bergab Fahren
	Seitliches Fahren am Abhang
	Steile Böschungen
	Fahrtechniken
	Bergauf
	Bergab
	Seitliches Fahren am Abhang

	Routinemäßige Wartung

	Anhängeschild
	WICHTIGE HINWEISSCHILDER auf dem Produkt

	FAHRZEUG INFORMATIONEN
	FAHRZEUGIDENTIFIKATION
	Fahrgestellnummer
	Motoridentifikations nummer
	Konformitätsetikett

	Gesetzliche Bestimmungen zur Regelung der Geräuschemission
	Manipulationen an der Geräuschregelung sind verboten!
	Unter anderem folgende Handlungen werden als Manipulationen betr

	Anforderungen an die Abgasemission
	EINFAHRZEIT
	Motor
	5 Stunden Motoröl-Wechsel und Austausch Filter
	Inspektion nach 10 Betriebsstunden

	BEDIENELEMENTE/Komponenten/INSTRUMENTE
	1)
	2)
	Einstellung Bremshebel

	3)
	4)
	5)
	Scheinwerferschalter
	Motorausschalter
	Motorstartknopf

	6)
	7)
	8)
	9)
	10)
	11)
	12)
	Demontage des Sitzes
	Erneute Montage des Sitzes

	13)
	14)
	15)
	16)
	17)
	18)
	19)

	FLÜSSIGKEITEN
	Kraftstoff
	Empfohlener Kraftstoff
	Kraftstofffüllstand

	Motoröl
	Empfohlenes Öl
	Motorölstand

	Motorkühlmittel
	Empfohlenes Kühlmittel
	Kühlmittelfüllstand

	Bremsflüssigkeit
	Empfohlene Bremsflüssigkeit
	Bremsflüssigkeitsfüllstand


	BEDIENUNGSANLEITUNGEN
	Allgemeines
	Überprüfungen vor jeder Fahrt
	Starten des Motors
	Gänge einlegen/Schalten
	Schaltung

	Ausschalten des Motors
	Pflege nach jeder Fahrt
	Allgemeine Information Einstellung Aufhängung
	Einstellung vordere Aufhängung
	Einstellung Federvorspannung
	Einstellung Dämpfungskraft Stossdämpfer

	Einstellungen hintere Aufhängung
	Einstellung Federvorspannung
	Einstellung Dämpfungskraft Stossdämpfer

	Werkseinstellungen Aufhängung
	Vordere Aufhängung
	Hintere Aufhängung


	BESONDERE VERFAHREN
	Überschlagen des Fahrzeugs
	Untertauchen des Fahrzeugs

	BELADUNG UND TRANSPORT
	Beladung
	Transport

	FEHLERBEHEBUNG
	Motor dreht sich nicht
	Motor dreht durch, aber startet nicht
	Dem Motor fehlt Beschleunigung oder Leistung
	Motorfehlzündung
	Zündaussetzer
	Ungewöhnliches Motorgeräusch
	Fahrzeug kann volle Geschwindigkeit nicht erreichen
	Schaltung schaltet nicht leichtgängig
	Überprüfen ob ( gelbe ) Motoranzeigeleuchte an bleibt
	Überprüfen, ob ( gelbe ) Motoranzeigeleuchte blinkt
	TECHNISCHE DATEN

	Wartungs informationen
	Allgemeines
	Wartungsplan
	Motor
	Ölwechsel und Austausch des Ölfilters
	Auswechseln des Kühlmittels
	Luftfilterkasten
	Luftfilter
	Ausbau
	Einbau

	Funkenschutz
	Kühler
	Einstellung des Schaltpedals
	Einstellungen der Kupplung
	Einstellung beim Kupplungshebel
	Einstellung bei Kupplungsabdeckung


	Kraftstoffsystem
	Schmierung des Gaszugs
	Einstellung des Gashebels

	Elektrisches System
	Zündkerzen
	Ausbau
	Einbau

	Batterie
	Ausbau
	Reinigung
	Einbau

	Sicherungen
	Servicefach
	Linke Motorseite
	Sicherung Überprüfung/Ersatz

	Austausch von Glühlampen
	Scheinwerfer
	Rücklicht

	Austausch von Anzeigeleuchten
	Ausbau
	Einbau

	Einstellung des Lichtkegels

	Antriebsstrang
	Antriebskette
	Inspektion
	Schmierung und Reinigung
	Einstellung

	Antriebskettenführung
	Zahnkranz und Ritzel
	Reifen/Räder
	Reifendruck
	Zustand der Reifen/Räder
	Demontage der Räder

	Zustand der vorderen Radlager
	Untersuchung der Hinterachse

	Aufhängung
	Vorderer A-Arm
	Schmierung
	Inspektion

	Überprüfung Stoßdämpfer

	Bremsen
	Inspektion

	Karosserie/Rahmen
	Motorraum
	Rahmenbefestigungen
	Sitzverriegelung
	Rahmen
	Reinigung und Schutz des Fahrzeugs

	Lagerung und Vorbereitung auf die Saison

	Garantie
	BESCHRÄNKTE GARANTIE VON BRP NORDAMERIKA: 2008 CAN-AM TM ATV
	1)
	2)
	3)
	4)
	5)
	6)
	7)
	8)
	9)

	BESCHRÄNKTE INTERNATIONALE GARANTIE VON BRP: 2008 CAN-AM TM ATV
	1)
	2)
	3)
	4)
	5)
	6)
	7)
	8)
	9)

	BESCHRÄNKTE BRP GARANTIE FÜR MITGLIEDSTAATEN DER EUROPÄISCHEN UN
	1)
	2)
	3)
	4)
	5)
	6)
	7)
	8)
	9)

	DATENSCHUTZVERPFLICHTUNG/WIDERRUF
	ADRESSENÄNDERUNG/HALTERWECHSEL





